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INFORMATIONSBLATT FÜR DEN MARKT PRIEN AM CHIEMSEE

Sonntag, 8. November

Kathrein- 
Markt

ab 10 Uhr, Marktplatz
verkaufsoffener Sonntag 

12 – 17 Uhr

Donnerstag, 12. November

Bürger- 
Versammlung

19 Uhr 
König Ludwig Saal

»Auf den Schären« von Mathias Stampfl

W E N D E L S T E I N -
P L A T Z

07. November 2026 bis
28. Febru�r 2027

PRIEN ON ICE  Die Eisbahn    
   in Prien

EIN THEATERSTÜCK ÜBER 
FREMDSEIN UND DAZUGEHÖREN

Fr	 06.11.	19 Uhr
Sa	07.11.	 19 Uhr 
So	08.11.	15 Uhr

Fr	 13.11.	19 Uhr 
Sa	14.11.	19 Uhr 
So	15.11.	15 Uhr

König Ludwig Saal, Prien
www.weg-projekt.de

07. November  |  1800 Uhr
Eröffnungsparty
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Bürgermeisterbrief

Liebe Prienerinnen und Priener,

der Herbst ist inzwischen auch bei uns 
am Chiemsee angekommen. Die Tage 
werden spürbar kürzer, die ersten Blät-
ter färben sich und nach den vielen 
Veranstaltungen der vergangenen Mo-
nate beginnt langsam die ruhigere Jah-
reszeit. Ganz ruhig war der Start in den 
Oktober allerdings nicht – denn gleich 
zu Beginn durften wir in Prien einen 
besonderen Feiertag mit zwei schönen 
Veranstaltungen begehen.

Am 3. Oktober haben wir an den 
Schären unser Fest zum Tag der Deut-
schen Einheit gefeiert. Einen passen-
deren Ort dafür kann man sich kaum 
wünschen: Von unserer Uferpromena-
de aus richtet sich der Blick hinüber 
zur Herreninsel – einem Ort, der weit 
mehr zu bieten hat als das weltbekann-
te Schloss König Ludwigs II. Im August 
1948 tagte dort der Verfassungskon-
vent und der dabei erarbeitete Entwurf 
bildete eine wichtige Grundlage für un-
ser Grundgesetz. Gerade deshalb fin-
de ich es wichtig, dass wir den Tag der 
Deutschen Einheit nicht nur als zusätz-
lichen freien Tag im Kalender wahrneh-
men. Er erinnert uns daran, dass De-
mokratie, Freiheit und ein friedliches 
Zusammenleben keineswegs selbst-
verständlich sind. Unser Gemeinwe-
sen lebt davon, dass Menschen Ver-
antwortung übernehmen, unterschied-
liche Meinungen aushalten, miteinan-
der im Gespräch bleiben und sich für 
ihre Gemeinschaft einsetzen. Das gilt 
für unser Land ebenso wie ganz kon-
kret bei uns vor Ort.

Nur wenige Schritte entfernt gab es am 
selben Tag einen weiteren Grund zum 
Feiern. Die Chiemsee-Schifffahrt hat-
te anlässlich des 100-jährigen Jubilä-
ums des Raddampfers »Ludwig Fess-
ler« zum Hafenfest eingeladen. Bereits 
der Stapellauf vor einem Jahrhundert 
wurde von der Bevölkerung begleitet 
und war damals ein großes Ereignis. 

Dass die »Ludwig Fessler« auch 100 
Jahre später noch auf unserem Chiem-
see unterwegs ist und Menschen be-
geistert, ist alles andere als selbstver-
ständlich. Dass dieses Schiff und mit 
ihm ein bedeutendes Stück Chiemseer 
Geschichte über Generationen hinweg 
erhalten geblieben ist, ist insbesonde-
re das Verdienst der Familie Feßler. Die 
Chiemsee-Schifffahrt ist seit Generati-
onen ein privat geführtes Familienun-
ternehmen und eng mit unserer Hei-
mat verbunden. Für mich ist das ein 
schönes Beispiel dafür, wie Unterneh-
mertum, langfristiges Denken und Ver-
antwortung für eine Region zusam-
menpassen.

Das Einheitsfest und das Hafenfest 
hatten auf den ersten Blick ganz un-
terschiedliche Anlässe. Und doch ver-
bindet sie für mich ein Gedanke: Vie-
les von dem, was uns heute selbstver-
ständlich erscheint, hat nur deshalb 
Bestand, weil Menschen Verantwor-
tung übernehmen, Bewährtes erhalten 
und zugleich bereit sind, es weiterzu-
entwickeln.

Um Verantwortung für die Zukunft ging 
es auch in unserer jüngsten Sitzung 
des Marktgemeinderats. Ein Vertre-
ter des Bayernwerks, unseres örtlichen 
Stromnetzbetreibers, hat uns einen 
Einblick gegeben, wie stark sich unsere 
Energieversorgung verändert und wel-
che Herausforderungen damit in den 
kommenden Jahren verbunden sind. 
Die Energiewende findet nicht irgend-
wo abstrakt statt, sondern ganz kon-
kret auch in unserer Gemeinde. Immer 
mehr Strom wird dezentral erzeugt, vor 
allem durch Photovoltaik-Anlagen auf 
Dächern. Gleichzeitig steigt der Strom-
bedarf, etwa durch Wärmepumpen, 
Elektromobilität und die zunehmende 
Elektrifizierung unseres Alltags. Unser 
Stromnetz muss deshalb künftig deut-
lich mehr leisten: Es muss große Men-

gen dezentral erzeugten Strom aufneh-
men und verteilen und zugleich auch 
bei hoher Nachfrage zuverlässig Ener-
gie bereitstellen. Für unseren Netzbe-
treiber bedeutet dies erhebliche Inves-
titionen in Leitungen, Trafostationen, 
Digitalisierung und eine intelligentere 
Steuerung der Netze. Die Vorstellung 
im Gemeinderat hat gezeigt, wie groß 
diese Aufgabe ist und wie intensiv sich 
das Bayernwerk darauf vorbereitet.

Auch für uns als Gemeinde ist diese 
Entwicklung von großer Bedeutung. 
Mit eigenen Photovoltaik-Anlagen, un-
serer kommunalen Wärmeplanung 
und Projekten rund um eine nachhal-
tige Wärmeversorgung beschäftigen 
wir uns bereits seit längerer Zeit mit 
der Frage, wie die Energieversorgung 
der Zukunft aussehen kann. Dabei 
zeigt sich immer deutlicher: Stromer-
zeugung, Wärmeversorgung, Mobilität 
und die notwendige Infrastruktur müs-
sen gemeinsam gedacht und Schritt für 
Schritt weiterentwickelt werden.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien einen schönen Oktober, viele son-
nige Herbsttage und vielleicht auch die 
Gelegenheit, unsere besondere Land-
schaft rund um den Chiemsee in dieser 
Jahreszeit ganz bewusst zu genießen.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Andreas Friedrich
Erster Bürgermeister
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Fundbüro im Rathaus,  
Tel. 08051 / 60643

Fundsachen
September

106	 Rucksack, mehrfarbig
122	 Umhängetasche, braun
129	 Autokennzeichen

Diverses aus dem Prienavera, 
aus der Schön-Klinik und dem 
RoMed Krankenhaus Prien

Fundräder 
115	 Trekking-Rad
130	 Mountainbike
132	 Damenrad

Bitte die Mülltonnen 
zum Leerungstermin ab 6 Uhr 

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr

RESTMÜLLBEHÄLTER
Dienstag,  

20.10. / 03.11.

Müll-Großbehälter
Donnerstag,  

15.10. / 22.10. / 29.10. 
05.11. / 12.11.

ALTPAPIER »Blaue Tonne«

Ch. Recycling: Di. 03.11.
Remondis: Mi. 04.11.

Priener Rathaus
Rathausplatz 1

83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051 / 606-0
Telefax: 08051 / 606-69

rathaus@prien.de  
www.prien.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr 
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Meldungen und 
Berichte auch online:

www.prien.de

Sitzungs-
Termine
Bauausschuss  

Dienstag, 20.10., 18 Uhr 
Dienstag, 17.11., 18 Uhr

Hauptausschuss 
Mittwoch, 21.10., 18 Uhr 
Mittwoch, 18.11., 18 Uhr

Marktgemeinderat 
Mittwoch, 28.10., 18 Uhr

Erster Bürgermeister
Andreas Friedrich

Mittwoch, 11.11.
von 16.00 – 18.00 Uhr
im Bürgermeisterzimmer des 

Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07)

2. Bürgermeister 
Michael Anner

jeden Montag
von 8.30 – 10.00 Uhr

3. Bürgermeisterin 
und Sozialreferentin

Rosi Hell

jeden Dienstag
von 8.00 – 10.00 Uhr 

Energie- und  
Liegenschaftsreferent

Martin Aufenanger

jeden Montag
von 10.00 – 11.00 Uhr 
im Bürgerrundenbüro (3.OG)

Termine bitte vereinbaren unter 
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 

E-Mail: buergermeister@prien.de

Bürger-
Sprechstunden

Die Gemeinde informiert

Samstag, 5. November, 8 bis 10 Uhr, Wertstoffhof

Umweltmobil 
Für die Entsorgung von Problemabfällen- und Giftmüll

Zum Umweltmobil können 
grundsätzlich alle Problemab-
fälle aus Haushalten kostenlos  
gebracht werden, wie z. B. Farb- 
und Reinigungsmittelreste, Che-

mikalien, Verdünner, Holz- und 
Pflanzenschutzmittel, Haus-
haltsbatterien, Säuren, Laugen 
und Ölfilter. 

Weitere Auskünfte im Landratsamt · Tel. 08031 / 392-4313
abfallberatung@lra-rosenheim.de · www.abfall.landkreis-rosenheim.de

Betriebsausflug  
Markt Prien a. Chiemsee

Am Donnerstag, 15. Oktober 
findet der Betriebsausflug der 
Marktgemeinde Prien a. Chiem-
see statt. Das Rathaus, der Bau-
hof, der Wertstoffhof, die ge-
meindlichen Werke sowie das 
Tourismusbüro und das Ticket-
büro Prien bleiben an diesem 
Tag geschlossen. 

Das Wasserwerk ist unter der 
Notfallnummer 08051 / 606-
34 zu erreichen. Die Gemeinde-
verwaltung bittet um Verständ-
nis.
Die Bücherei ist geöffnet, die 
Galerie im Alten Rathaus derzeit 
wegen des Umbaus zur Ausstel-
lung geschlossen.                red

Vollsperrung des Bahnübergangs 
Neugartenstraße 

Aufgrund dringender Arbeiten 
am Wassernetz muss der Bahn-
übergang in der Neugartenstra-
ße vom 12. Oktober bis ein-
schließlich 23. Oktober voll-
ständig für den Verkehr gesperrt 
werden. Verantwortlich dafür 
sind notwendige Erdarbeiten an 
der Wasserversorgung, die dem 
Erhalt und der Sicherung der 
örtlichen Infrastruktur dienen.

Eine Durchfahrt über den Bahn-
übergang ist während der Ar-
beiten nicht möglich. Verkehrs-
teilnehmer werden gebeten, die 
ausgeschilderte Umleitung zu 
beachten.
Die Arbeiten werden so zügig 
wie möglich durchgeführt, um 
die Beeinträchtigungen für die 
Anwohner sowie Verkehrsteil-
nehmer möglichst gering zu hal-
ten.                                   red

Selbstablesung der  
Wasserzähler

Das Wasserwerk Prien ver-
schickt Mitte Oktober an alle 
Hauseigentümer Wasserable-
sekarten. Alle angeschriebenen 
Personen werden gebeten, den 
Zählerstand ihrer gemeindlichen 
Wasseruhr mit Stichtag 31. Ok-
tober abzulesen und das Ergeb-
nis in die Ablesekarte einzutra-
gen. Diese ist bis spätestens  
9. November portofrei an das 
Wasserwerk zurückzusenden. 

Achtung: Für Funkzähler wer-
den keine Wasserablesekarten 
verschickt. 
Der Zählerstand kann auch on-
line unter: www.prien.de > For-
mulare/Onlinedienste > Wasser-
zählerkarte online, per Smart-
phone über QR-Code, per E-
Mail: petra.boehnlein@prien.de 
oder auch per Telefax unter Nr. 
08051 / 606-81 abgegeben 
werden.                            red

Achtung:  
Am Donnerstag, 15.10.  

ist der Wertstoffhof  
GESCHLOSSEN 

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof

Geänderte Öffnungszeit!
Ab dem Beginn der Winterzeit 
(25.10.) ist der Wertstoffhof am 

Mittwoch von 
13.00 bis 16.15 Uhr geöffnet.

Montag	 geschlossen
Dienstag	 13.00–16.15 Uhr
Mittwoch	 13.00–18.00 Uhr
(Winterzeit)	13.00–16.15 Uhr
Donnerstag	13.00–16.15 Uhr
Freitag	 8.00–12.00 Uhr 
	 + 13.00–16.15 Uhr
Samstag	 8.00–12.00 Uhr
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55 Jahre Städtefreundschaft  
mit Graulhet

Im September feierte eine Prie-
ner Delegation die jahrzehntelan-
ge »Jumelage« der Orte im süd-
französischen Graulhet. Dafür 
hatten sich Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich mit seinen zwei 
Stellvertretern Michael Anner und 
Rosi Hell, der Schwimmverein so-
wie Mitglieder des Freundschafts-
kreises auf den Weg gemacht. 
Beim Treffen mit dem dorti-
gen neu gewählten Bürgermeis-
ter Benjamin Verdeil hob dieser 
die Besonderheit der jahrelangen 
Freundschaft hervor und wür-
digte das seit 50 Jahren beste-
hende Engagement des Priener 
Schwimmvereins. Dabei seien 
viele Freundschaften entstanden, 
die auch außerhalb des Vereinsle-
bens Bestand hätten. Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich be-
dankte sich für die Gastfreund-
schaft und große freundschaft-
liche Verbundenheit der Franzo-
sen. 
Der Graulheter Bürgermeister 
wartete mit einer Überraschung 
auf und verlieh der Vorständin 
des Priener Schwimmvereins Ka-
thrin Deidesheimer den Titel »Eh-
renbürgerin der Stadt Graulhet«. 
Eine Auszeichnung, die vor ihr 
noch kein anderer Priener be-
kommen hat. Sichtlich über-
rascht freute diese sich und be-
dankte sich herzlich. Der Vor-
stand des Graulheter Schwimm-
vereins begrüßte seinen Priener 
Kollegen und Ehrenvorstand Karl-
Heinz Unger sowie die mitgereis-
ten Lukas Deidesheimer, Erwin 
Mrotzek und Regina Wallner aus 
dem Vorstand. Später gab es aus-

reichend Zeit für einen Austausch 
bei einem gemeinsamen Abend-
essen. Am nächsten Tag ging es 
in den historischen Ort Cordes-
sur-Ciel, in eine Ledergerberei so-
wie in ein Weingut in Montans. 
Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen der Schwimmerfreund-
schaft. Für die Priener hat-
ten sich die Gastgeber et-
was Besonderes ausgedacht: 
Sie verschenkten bedruckte  
T-Shirts, auf denen neben den 
Metropolen London und Berlin 
auch Graulhet und Prien verewigt 
waren. 
Auch die Priener hatten mit gra-
vierten Weißbiergläsern sowie 
Tonkrügen mit dem Ortswappen 
schöne Mitbringsel dabei. Die 
beiden Bürgermeister bekräftig-
ten ihren Wunsch, die Städte-
freundschaft weiterhin zu pfle-
gen. Vermutlich wird das nächste 
Treffen in Prien stattfinden.	 red

(v. li.) Die Dritte Bürgermeisterin Rosi Hell, Zweiter Bürgermeister Michael 
Anner, Graulhets Bürgermeister Benjamin Verdeil und Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich beim offiziellen Empfang im Rathaus.

Foto: IFF

(v. li.) Graulhets Bürgermeister 
Benjamin Verdeil und Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich mit 
dem neuen Trikot des Sporting 
Clubs Graulhet.

Foto: IFF

Neuer Vorsitz beim  
Abwasser- und Umweltverband 

Der Abwasser- und Umweltver-
band (AUV) Chiemsee hat ei-
nen neuen Vorstand: Priens Ers-
ter Bürgermeister Andreas Fried-
rich wurde zum neuen Verbands-
vorsitzenden gewählt. Ihm stehen 
künftig die Bürgermeister von 
Rimsting Christian Moser und 
von Chieming Stefan Reichelt als 
Stellvertreter zur Seite. 
Friedrich folgt auf Andreas Fenzl, 
der den Verband sechs Jahre lang 
leitete. In seiner Abschiedsrede 
dankte Fenzl den Mitarbeiten-
den für ihr großes Engagement 
und zeigte sich überzeugt, den 
Verband in gute Hände zu über-
geben. Friedrich sprach Andre-

as Fenzl seinen Dank für dessen 
sechsjährige Leitung des AUV 
aus und würdigte dessen wertvol-
len Einsatz und die vertrauensvol-
le Zusammenarbeit. 
Der 1989 gegründete AUV 
Chiemsee betreibt die Kläranla-
ge des Chiemsee-Ringkanals und 
engagiert sich seit 25 Jahren im 
Umweltbereich. Neben der Wahl 
des neuen Vorstands wurden 
weitere Gremien, darunter der 
Rechnungsprüfungsausschuss, 
für die kommenden sechs Jah-
re neu besetzt. Die Mitgliedsge-
meinden entsenden ihre Bürger-
meister und Verbandsräte in den 
Verband.	 red

(v. li.) Geschäftsführer Quirin Schwaiger, der scheidende Vorsitzende  
Andreas Fenzl, der neue Verbandsvorsitzende Andreas Friedrich sowie sei-
ne Stellvertreter Christian Moser und Stefan Reichelt.

Foto: AUV

Priener Wunschbaumaktion 
Aufruf zur Bastelaktion

Auch 2026 findet die »Priener 
Wunschbaumaktion« der Markt-
gemeinde Prien a. Chiemsee 
statt. Ab Dienstag, 24. Novem-
ber können Bürger wieder Wün-
sche von Menschen aus Prien 
erfüllen, die sich aktuell in ei-
ner schwierigen Lebenssituati-
on befinden. Die anonymisier-
ten Wünsche werden auf Ster-
ne übertragen und schmücken 
den Wunschbaum im Haus des 
Gastes. 
Für die Aktion werden nun 
Schulen und Kindergärten auf-
gerufen, dafür kreative Sterne zu 
gestalten – ob aus Papier, Holz, 
Stoff oder Naturmaterialien. Je-
der Stern soll ein kleines Uni-
kat sein. Dabei gilt: Lieber we-
nige besonders schöne Sterne 

als eine große Anzahl gleicher 
Sterne. Schulen und Kindergär-
ten, die sich beteiligen möchten, 
werden gebeten, sich bis Mon-
tag, 26. Oktober im Tourismus-
büro Prien unter info@touris-
mus.prien.de anzumelden.    red

Die »Wunschbaumaktion« bietet 
Kindern die Möglichkeit, mit ih-
rer Kreativität anderen Menschen 
eine Freude zu bereiten. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee
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Wir verwenden für unseren Mittagstisch und Kaffee zum Mitnehmen  
die Behälter von „REBOWL“ im umweltfreundlichen Pfandsystem.  

Nähere Informationen dazu gerne bei uns im Laden. 

 

   
 
   
  
 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 

Bio-Mittagsgerichte – auch zum Mitnehmen 
 

Lammfleisch aus unserer Naturland-Schäferei 

Regionale Biokäse- & Biowurstprodukte    Umfassendes Bio-Sortiment 
 
 

Am Kreisel zwischen Prien & Bernau  •  Bernauer Straße 85  •  83209 Prien 
Telefon: 08051 – 966326  •   www.priener-regional-markt.de 

  

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
Tel.: 08051/2922 l www.moebel-palk.de

Möbel Palk GmbH
Küche  l  Wohnen  l  Schlafen

... machen Sie es sich kuschelig 

  mit neuen warmen 

     Oberdecken Erholsamer Schlaf 

ist so wichtig!
Jetzt

kostenlose

Schlaf- 
 analyse

Einheit und Verlässlichkeit  
am Hafen und auf  

den Schären gefeiert

Vor 100 Jahren glitt das Flagg-
schiff der Chiemsee-Schifffahrt 
ins Bayerische Meer. Damals war 
dies Tag der Freude für die gan-
ze Bevölkerung und so feierte 
die Familie Feßler dieses Jubilä-
um auch 100 Jahre später mit ei-
nem gelungenen Hafenfest – mit 
Böllern, süffigem Bier, Hendl vom 
Grill und musikalisch begleitet 
von der Priener Blaskapelle. Inha-
ber Michael Feßler blickte in sei-
ner Festrede auf den Beginn der 
Schifffahrt zurück, als sein da-
mals 19-jähriger Großvater Lud-
wig Feßler an den Chiemsee kam. 
Der Tourismus startete erst mit 
dem Tod von König Ludwig II. 
und nahm dann derart zu, dass 
das Dampfschiff »Ludwig Fess-
ler« in Auftrag gegeben wurde 
und am 8. September 1926 vom 
Stapel lief: bis 1972 als Dampf-
schiff, seither mit Dieselmotor. 
Zum Rahmenprogramm gehör-
ten Auftritte der Trachtenjugend 
und der Tanzschule Wangler so-
wie Rundfahrten mit der »Ludwig 
Fessler«. 
Nur wenige Meter entfernt fei-
erte die Marktgemeinde an den 
Priener Schären das Einheits-
fest mit kulinarischen Schman-
kerln, Musik sowie mit Auftritten 
der Kinder des Trachtenvereins, 

der Tanzschule Ziegler, der Taek-
wando-Gruppe sowie einem Kin-
derprogramm der Pinakothek der 
Moderne und Führungen zu Kö-
nig Ludwig II. und dem Verfas-
sungskonvent 1948 auf Herren-
chiemsee. 
Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich eröffnete beide Fes-
te. »Für mich ist der 3. Oktober 
ein Tag der Freude, an dem wir 
uns erinnern, dass die Teilung un-
seres Landes überwunden wur-
de.« Einheit bedeute Gemein-
schaft und daher werde er be-
wusst nicht mit einem offiziellen 
Festakt gefeiert, sondern mitein-
ander, bei Musik, guten Gesprä-
chen und vielen schönen Begeg-
nungen. Zum Raddampfer »Lud-
wig Fessler« hatte er zuvor ge-
sagt, dieser sei mehr als nur ein 
Schiff. Er gehöre zum Chiemsee, 
zu Prien und zur Region – Gene-
rationen von Einheimischen und 
Gästen seien mit ihm gefahren 
und hätten dabei ihre besonde-
ren Momente erlebt. Und dass er 
nach einem Jahrhundert immer 
noch auf dem See unterwegs sei, 
zeuge von Pflege, Weitblick und 
persönlichem Engagement. Dafür 
dankte er der Familie Feßler. Die 
Chiemsee Schifffahrt zeige wie 
Unternehmertum und Verantwor-
tung für die Heimat zusammen-
passen würden. 	 ber/red

Die Tanzschule Ziegler lockte viele Zuschauer an, die die Vorführung der 
jugendlichen Tänzer nicht nur bestaunten, sondern anschließend auch or-
dentlich bejubelten.

Foto: Berger

40-jähriges Dienstjubiläum von 
Gerhard Schmidbauer

Am 1. Oktober kam Erstem 
Bürgermeister Andreas Fried-
rich die freudige Aufgabe zu, 
seinem langjährigen Mitarbei-
ter Gerhard Schmidbauer zu 
dessen 40-jährigen Dienstju-
biläum zu gratulieren. Er dank-
te dem Gärtnermeister für sei-
ne stets vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und wünschte ihm al-
les Gute. Schmidbauer begann 
seine Laufbahn 1980 mit einer 
Ausbildung im Bereich der Zier-
pflanzen bei der Aschauer Fir-
ma Rucker. Nach seiner Zeit 
als Gebirgsjäger arbeitete er ei-
nige Jahre bei der Firma Krum-

rey in Prien. 1988 wechselte er 
zum Markt Prien am Chiemsee, 
wo er bis zu seinem Ruhestand 
2028 verbleibt. 1990 wurde er 
für die Fortbildung an der Meis-
terschule in Veitshöchheim be-
urlaubt, die er 1992 erfolgreich 
abschloss. In seiner Freizeit 
macht sich der Vater von drei 
Kindern gerne mit seinem Cam-
per nach Norwegen auf, wo sein 
Bruder lebt. Zuhause genießt er 
das Zusammensein mit seiner 
Familie und den vielen Tieren, 
die sie haben. Als besonderes 
Hobby braut er sich sein eigenes 
Bier.                                 red

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) gratulierte Gerhard Schmid-
bauer (li.) zu seiner langjährigen Dienstzeit und und dankte für dessen 
großes Engagement.

Foto: Berger

Auch die Jugendgruppe des GTEV 
Prien zog viele Blicke auf sich.

Foto: Anita Berger

Vom Raddampfer »Ludwig Fessler« 
aus begrüßten (v. li.) Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich und In-
haber Michael Feßler die Gäste.

Foto: Berger



Priener Marktblatt  ·  Oktober 2026	 Seite 6

Aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 22. September

Für den entschuldigten Michael Anner nahm 
Annette Resch (beide CSU) teil.

Umnutzung in Ferienwohnung
Als Erstes ging es um die Nutzungsände-
rung einer Erdgeschoss-Wohnung in eine Fe-
rienwohnung in der Dickertsmühlstraße. Wie 
Thomas Lindner von der Bauverwaltung er-
klärte, handele es sich um ein allgemeines 
Wohngebiet, in dem dies ausnahmsweise zu-
lässig sei. Es gelte der Bebauungsplan »Di-
ckertsmühle neu«, der dies ausdrücklich zu-
lasse. Zudem gebe es einen Bezugsfall. Ers-
ter Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG) 
erklärte, im Juli habe man eine diesbezüg-
liche Verweigerung ausgesprochen, die das 
Landratsamt Rosenheim nicht ersetzt habe. 
Hier sei der Fall anders. Peter Thaurer (CSU) 
meinte, man brauche Wohnraum. Man sol-
le sich überlegen, was man tun könne. Das 
Gemeindeoberhaupt erklärte, man könne 
den Bebauungsplan ändern. Wenn man alle 
ändern wolle, wäre das aber sehr aufwän-
dig. Insgesamt sei die Anzahl der Ferienwoh-
nung gleichgeblieben. Das Gremium sprach 
sein gemeindliches Einvernehmen mit drei 
Gegenstimmen aus, die von Moritz Nege-
le (ÜWG), Heiko Mehlhart (Die Grünen) und 
Kristin Lindemann (Bürger für Prien, BfP) ka-
men.

Erweiterung zulässig
Es folgte der Teilabbruch einer Tiefgarage mit 
Erweiterung sowie dem Abbruch des Neben-
gebäudes mit Neubau als Lagerschuppen in 
Hoherting. Es handele sich dort um den Au-
ßenbereich. Die Tiefgarage gehöre zu einem 
gewerblichen Betrieb, weshalb dies zulässig 
sei, so das Gemeindeoberhaupt. Das Gremi-
um erteilte sein gemeindliches Einverneh-
men einstimmig. 

Vorhaben fügt sich ein
Danach ging es um die Errichtung eines Ein-
familienhauses im Spatzenweg. Dieses sol-
le eine Grundfläche von 96 Quadratmetern 
besitzen. Geplant seien zwei Vollgeschosse, 
eine Traufwandhöhe von 6,13 Metern, eine 
Firsthöhe von 7,84 Metern sowie ein Car-
port mit 34 Quadratmetern. Es gelte dort 
kein Bebauungsplan, das Vorhaben füge 
sich nach Art und Maß der baulichen Nut-
zung ein. Das Gremium erachtete es ebenso 
und erteilte sein gemeindliches Einverneh-
men einhellig. 

Anbau von Wintergarten
Dem schloss sich der Anbau eines Winter-
gartens mit Fassadenänderung an einem Lo-
kal in der Seestraße an. Wie Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) erklärte, 
sei das Vorhaben als Vorbescheid positiv be-
schieden worden. Die Grundfläche habe sich 
vergrößert, es gebe aber Bezugsfälle. Es lie-
ge im Bereich der Sanierungssatzung und 
müsse genehmigt werden. Gerhard Fischer 

(ÜWG) erklärte, er erachte den Anbau als 
nicht besonders schön. Das Gremium erteil-
te sein gemeindliches Einvernehmen mit ei-
ner Gegenstimme, die von Gerhard Fischer 
(ÜWG) stammte. 

Tektur eines Bauantrags
Es folgte die Tektur (Änderung eines bereits 
genehmigten Bauantrags, Anm. d. Red.) 
zum Abbruch zweier Gebäude und Neubau 
von drei Einfamilienhäusern mit Garagen 
und Carports in der Seestraße. Wie Lind-
ner erklärte, gelte dies dem mittleren Ge-
bäude. Dieses werde um einen halben Me-
ter nach Westen verschoben, die Wandhö-
he um 80 Zentimeter auf 5,71 Meter verrin-
gert, die Garage und die Nutzung des Car-
ports als Terrasse entfalle. Die Außenmaße 
blieben gleich. Das Vorhaben füge sich ein 
und stehe den Zielen der Sanierungssatzung 
nicht entgegen. Das Gremium erachtete den 
Fall ebenso und erteilte sein gemeindliches 
Einvernehmen einhellig. 

Neubau einer Gaube
Dem schloss sich der Neubau einer Dach-
gaube, Umbauten im Dachgeschoss sowie 
die Errichtung einer Außentreppe in der Lu-
jo-Brentano-Straße an. Die Gaube solle eine 
Breite von 4,14 Metern, einer Höhe von 
knapp drei Metern besitzen und der Belich-
tung der Dachgeschosswohnung dienen. Das 
Vorhaben liege im Bereich der Einfriedungs- 
und Gestaltungssatzung, in der diese nicht 
zulässig sei. Der Antragsteller begründe sie 
mit dem Bezugsfall in der Nachbarschaft. 
Dessen Gebäude sei aber vor Inkrafttreten 
der Satzung errichtet worden. Das Gremi-
um erteilte sein gemeindliches Einverneh-
men mit einer Gegenstimme von Kristin Lin-
demann (BfP).

Eingehauster Fluchtweg
Es folgte die Errichtung eines eingehaus-
ten Fluchtwegs im Süden sowie einer Über-
dachung im Norden im Pfarrer-Josef-Preis-
Weg. Das Vorhaben füge sich ein und sei mit 
den Zielen der Sanierungssatzung vereinbar. 
Das Gremium schloss sich dem an und er-
teilte sein gemeindliches Einvernehmen ein-
hellig. 

Neubau Doppelhaus
Danach ging es um den Antrag auf Vorbe-
scheid zum Neubau eines Doppelhauses mit 
Garage in der Ludwigstraße. Wie Lindner 
erklärte, lägen die Grundstücke im Bereich 
der Einbeziehungssatzung »Prutdorf Wald-
weg«, damit bestünde Baurecht. Das Vorha-
ben füge sich ein; zudem gebe es Bezugsfäl-
le. Das Gremium erteilte sein gemeindliches 
Einvernehmen einstimmig. 

Erweiterung der Balkone
Dem schloss sich der Antrag auf Vorbe-
scheid zur Erweiterung der westlichen Bal-

kone in allen Geschossen und der energe-
tischen Sanierung in der Carl-Braun-Straße 
an. Das Vorhaben liege im Areal des Bebau-
ungsplans »Flugplatz West«, der eine Grund-
flächenzahl von 0,25 festsetze sowie Bau-
grenzen, die von den mittleren Balkonen be-
reits überschritten würden. Außerdem sorge 
die Erweiterung für eine Grundflächenzahl 
von 0,31. Es gebe am Bestandsgebäude 
Bezugsfälle. Das Gremium erteilte sein ge-
meindliches Einvernehmen mit drei Gegen-
stimmen, die von Erstem Bürgermeister An-
dreas Friedrich (ÜWG), Kristin Lindemann 
(BfP) sowie Peter Thaurer (CSU) stammten. 

Errichtung eines Zauns
Es folgte der Antrag auf isolierte Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
»Feriendorf« zur Errichtung eines Garten-
zauns in der Watzmannstraße. Das Vorha-
ben halte dessen Festsetzung bzgl. der Bau-
grenzen nicht ein. Es gebe aber Bezugsfäl-
le, so Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG). Das Gremium erachtete den Fall 
ebenso und erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einhellig. 

Anträge auf isolierte Befreiung  
für Garagen und Carports

Danach kam der Antrag auf isolierte Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans »Hallwang Mitte« zur Errichtung von 
zwei Garagen und eines Carports in der Hall-
wanger Straße zur Sprache. Wie das Ge-
meindeoberhaupt erklärte, sehe der Bebau-
ungsplan dort keine Flächen für Garagen vor. 
Da es Bezugsfälle gebe, könne man der Be-
freiung zustimmen. Das Gremium erachtete 
dies ebenso und erteilte sein gemeindliches 
Einvernehmen einstimmig. 

Es folgte der Antrag auf isolierte Befreiung 
zur Errichtung eines Carports mit Ladefunk-
tion an der Zwieselstraße. Es gelte kein Be-
bauungsplan, so dass sich das Vorhaben in 
die nähere Umgebung einfügen müsse. Es 
halte den Abstand von fünf Metern zum öf-
fentlichen Grund nicht ein. Da der Carport 
offen und die Sicht somit frei sei, könne man 
dem zustimmen. Das Gremium schloss sich 
dem an und erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einhellig. 

Dem schloss sich der Antrag auf isolierte Be-
freiung zum Neubau eines Carports in der 
Ludwig-Thoma-Straße an. Das Vorhaben lie-
ge im Bereich des Bebauungsplans »Ludwig-
Thoma-Straße« und halte die Baugrenzen 
nicht ein. Das Gremium erteilte dem Vorha-
ben sein gemeindliches Einvernehmen und 
stimmte der Befreiung einhellig zu. 

Es folgte ein Antrag auf isolierte Befreiung 
zum Bau einer Garage in der Dickertsmühl-
straße. Das Vorhaben liege im Bereich des 
Bebauungsplans »Dickertsmühle neu« und 
halte die festgesetzten Baugrenzen nicht ein. 
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Prien plant die Zukunft  
des Wärmenetzes

Wie sich das kommunale Wär-
menetz am Hohertinger Weg in 
Zukunft entwickelt lässt, dieser 
Frage geht der Markt Prien im 
Rahmen eines Transformations-
plans nach. Ziel ist es, das be-
stehende Netz vollständig auf 
erneuerbare Energien umzustel-
len und zu prüfen, wo und un-
ter welchen Bedingungen ein 
Ausbau sinnvoll ist. Unterstützt 
wird der Markt dabei vom Ro-
senheimer Institut für nachhal-
tige Energieversorgung (INEV). 
Derzeit versorgt das Wärme-
netz über 60 kommunale, ge-
werbliche und private Gebäu-
de. Die aus 2025 stammende 
»Kommunale Wärmeplanung« 
hat drei mögliche Erweiterungs-
gebiete aufgezeigt. Mit dem 
Transformationsplan wird kon-
kret untersucht, wie das Netz 
bis 2045 weiterentwickelt wer-
den kann. Dabei geht es um 
den künftigen Wärmebedarf, 
die technischen Möglichkeiten 
und geeignete Wärmequellen. 
Neben der bereits genutzten  
regionalen Biomasse werden 
eine Grundwasserwärmepum-

pe, die Nutzung von Fluss-Ther-
mie, eine PV-Anlage und ein zu-
sätzlicher Pufferspeicher in Be-
tracht gezogen. Auch die not-
wendigen Investitionen sowie 
die laufenden Kosten fließen in 
die Planung mit ein. Wie hoch 
die Bereitschaft für einen An-
schluss in den Erweiterungsge-
bieten ist, soll eine Befragung 
der dortigen Eigentümer zeigen. 
Sie startete im Laufe des Sep-
tembers. Je höher die Beteili-
gung ist, desto besser lässt sich 
einschätzen, inwieweit und wo 
eine Erweiterung sinnvoll ist. 
»Der Transformationsplan ist ein 
wichtiger Schritt, um die lang-
fristige Entwicklung unseres 
Wärmenetzes fundiert zu pla-
nen. Dabei wollen wir die Bür-
gerinnen und Bürger frühzeitig 
einbeziehen und gleichzeitig si-
cherstellen, dass eine künftige 
Wärmeversorgung für sie wirt-
schaftlich tragfähig ist«, so Ers-
ter Bürgermeister Andreas Fried-
rich. Auch eine Informationsver-
anstaltung dazu wird es geben.

red

Da es Bezugsfälle gebe, könne man dem zu-
stimmen. Das Gremium erteilte sein ge-
meindliches Einvernehmen einhellig. 

Zaunbau strittig 
Danach ging es um den Antrag auf eine Aus-
nahme von der Veränderungssperre zur Er-
richtung einer Einfriedung in der Schützen-
straße. Wie Thomas Lindner ausführte, pla-
ne der Bauherr eine Einfriedung in einer 

Höhe von 1,50 Meter mit einem Abstand 
zum Boden von zehn Zentimetern. Das Vor-
haben liege im Bereich des sich im Ver-
fahren befindlichen Bebauungsplans »Fe-
lix-Dahn-Straße, Nord«, in dem Einfriedun-
gen nur bis 1,20 Meter als Maschendraht-
zaun oder in transparenter Weise vorgesehen 
seien. Zum Schutz dieser Planung hatte der 
Marktgemeinderat eine Veränderungssperre 
erlassen. Mit dem eingereichten Antrag wur-

de eine Ausnahme von der Veränderungs-
sperre beantragt, die das Gremium einhel-
lig verweigerte. 

Als Letztes kam der Antrag auf sanierungs-
rechtliche Genehmigung zum Austausch von 
zwei Fenstern an einem denkmalgeschütz-
ten Gebäude in der Alten Rathausstraße, 
dem das Gremium sein gemeindliches Ein-
vernehmen einhellig erteilte.                  pw

Donnerstag, 12. November, 19 Uhr, König Ludwig Saal

Bürgerversammlung
Die diesjährige Bürgerversamm-
lung findet am Donnerstag,  
12. November um 19 Uhr im 
König Ludwig Saal statt. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr. Als Tagesord-
nungspunkte sind nach der Be-
grüßung durch Ersten Bürger-
meister Andreas Friedrich des-

sen »allgemeiner Tätigkeitsbe-
richt« vorgesehen. Anschließend 
steht das Gemeindeoberhaupt 
für eine Aussprache, Fragen aus 
dem Publikum sowie einer Dis-
kussion zur Verfügung.
Der Markt Prien freut sich über 
eine rege Beteiligung.            red

Für alle  
jungen Menschen 

von 13 bis 21 

visit us on       

Donnerstag, 22. Oktober, 17.30 Uhr, Rathaus 

Einladung zum Jugendempfang
Alle Jugendlichen im Alter zwi-
schen zwölf und 21 Jahren wer-
den am Donnerstag, 22. Okto-
ber um 17.30 Uhr in den Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses 
eingeladen. 
Der Erste Bürgermeister der 
Marktgemeinde Andreas Fried-
rich und seine zweite Stellvertre-

terin Rosi Hell stehen für Fragen 
zur Verfügung. Ebenso wollen 
sie hören, was den Jugendlichen 
vor Ort auf der Seele brennt.
Was läuft nicht gut? Was fehlt? 
Was würden die jungen Bürger 
gerne verändern? Die beiden 
freuen sich auf eine rege Betei-
ligung.                               red

Aktion  
»Weihnachten im Schuhkarton« 
Die Marktgemeinde Prien macht 
wieder mit. Gesammelt wird für 
Kinder im Alter von zwei bis vier, 
fünf bis neun und zehn bis 14 
Jahren – Dinge, die ihnen Freu-
de bereiten, ihr Herz erwärmen. 
Etwas für die Schule und auch 
Gestricktes für den kalten Win-
ter. Jeder Schuhkarton wird wie 
ein schönes Geschenk dekoriert 
und beschriftet. 

Abgegeben werden können die 
Geschenke im Rathaus zwi-
schen dem 9. und 16. Novem-
ber zu den Öffnungszeiten. Alle 
Geschenke gehen in den Osten. 
Für diese Kinder ist es vielleicht 
das einzige Geschenk, das sie 
jemals bekommen. 
Kontakt: Marktgemeinderätin 
Gabriele Schelhas, Tel. 08051 / 
3203.                              red

Montag, 9. November, 19 Uhr, König Ludwig Saal

Infoveranstaltung 
zur Wärmeversorgung in Prien  

und Erweiterung des Wärmenetzes
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Prien on Ice 
 Winterzauber und Eissportvergnügen am Wendelsteinplatz

Am Samstag, 7. November um 
18 Uhr wird die synthetische 
Kunsteisfläche am Wendelstein-
platz offiziell eröffnet. Für den 
musikalischen Auftakt sorgt DJ 
High-Tower. Der Eintritt ist frei. 
Bis Donnerstag, 4. Februar kön-
nen Schlittschuhläufer dort ihre 
Runden drehen. Während der Be-
triebszeiten ist die Nutzung kos-
tenlos, sofern keine geschlossene 
Veranstaltung stattfindet. 
Geöffnet ist sie freitags bis sonn-
tags von 14 bis 20 Uhr sowie an 
Weihnachten vom 28. bis 31. 
Dezember und vom 2. bis 10. Ja-
nuar täglich von 14 bis 20 Uhr. 
Vom 9. November bis 28. Janu-
ar steht sie montags bis donners-
tags vormittags für Schulen zur 
Verfügung. Reservierungen über 
die Internetseite von »Prien on 
Ice«. 
Ebenso steht der Schlittschuhver-
leih von Sport Kaiser zur Verfü-
gung, Erwachsene zahlen 6 Euro 
und Kinder 5 Euro. Für Schul-
gruppen gibt es einen Gruppenta-
rif von 4 Euro. Sport Kaiser bietet 
zudem einen Schleifservice an. 
Die Gastrohütten am Steg la-
den zum Verweilen ein. Die Hüt-

te des Yachthotels Chiemsee lädt 
während der Öffnungszeiten so-
wie bei den Veranstaltungen ein. 
Bei allen Events sorgt das Pira-
ten Pub an der zweiten Hütte 
für winterliche Genüsse. Schlitt-
schuhverleih und Gastronomie 
sind freitags bis sonntags von 14 
bis 20 Uhr geöffnet. 

Zahlreiche Veranstaltungen
Zudem ist ein abwechslungsrei-
ches Veranstaltungsprogramm 
vorgesehen. Am Donnerstag, 26. 

November findet ab 18 Uhr eine 
Wintermodenschau statt. Am 
Samstag, 5. Dezember lädt ab 
14 Uhr die Kinder-Nikolausparty 
ein. Ab 19 Uhr geht es bei der Ni-
kolaus-on-Ice-Party mit DJ Lum-
pi musikalisch weiter. Zwischen 
den Jahren steigt am Sonntag, 
27. Dezember von 18 bis 22 
Uhr die Vorsilvesterparty mit DJ 
Lumpi. Im neuen Jahr geht es am 
Freitag, 29. Januar ab 19 Uhr mit 
der Après-Ski-Party mit DJ Lum-
pi weiter. Am Sonntag, 31. Janu-

ar findet ab 14 Uhr die Kinder-
Faschingsdisco statt. Der Eintritt 
zu allen Veranstaltungen ist frei. 

Eisstockschießen
Am 5. Februar erfolgt der Um-
bau zur Eisstockbahn. Vom 6. bis  
28. Februar steht sie für das Trai-
ning zur Verfügung. Das erste 
Turnier findet am Samstag, 20. 
Februar ab 16 Uhr statt, Aus-
weichtermin ist Freitag, 26. Fe-
bruar. Das zweite Turnier folgt 
am Sonntag, 21. Februar ab 16 
Uhr, mit Samstag, 27. Februar als 
Ausweichtermin. Den großen Ab-
schluss bildet am Sonntag, 28. 
Februar ab 14 Uhr das Dorftur-
nier. Dabei treten die Mannschaf-
ten gegeneinander an. Im An-
schluss heißt es »Eis frei« für die 
Abschlussparty mit DJ Lumpi.
Möglich wird dieses vielfältige 
Angebot durch die Unterstützung 
u. a. der Zahnarztpraxis Nas-
sar aus Prien, des Yachthotels 
Chiemsee, des Garden Hotels 
Reinhart, von Scholz Naturstein, 
Sport Kaiser, der Farbenwelt Bar-
hainski, Tonart Audio, Mike‘s 
Kino und dem Piraten Pub.	 red

»Prien on Ice« bietet auch in diesem Winter zum Eislaufvergnügen ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Samstag, 24. Oktober, Treff: 9 Uhr, Stippelwerft

Ramadama am Chiemsee-Ufer
Da im Frühjahr eine Säuberung 
des Chiemsee-Ufers aufgrund 
der Vogelbrutzeit nicht durchge-
führt werden konnte, organisie-
ren die Umweltreferentin Ange-
la Kind und die Gemeinde Prien 
ein Herbst-Ramadama. Hier-
bei soll am Chiemsee-Ufer im 
Gemeindebereich intensiv auf-
geräumt werden, damit sowohl 
die Einheimischen als auch die 
Besucher die schönen Wege 
am See genießen können. Da-
für sind viele fleißige Helfer er-
forderlich, deshalb bitten die Or-
ganisatoren um rege Teilnahme 
der Bevölkerung und der Verei-
ne. Nach getaner Arbeit gibt es 
eine Brotzeit und eine Schoko-
ladentafel der »Priener Fairsu-
chung«. Treffpunkt ist in Stock 
bei der Stippelwerft, Seestraße 
127 am Samstag, 24. Oktober 
um 9 Uhr, Ende circa 12 Uhr. 
Helfer können am Prienavera 
parken, das Parkticket wird in 
der Stippelwerft entwertet. Sä-

cke, Handschuhe und Müllgrei-
fer werden vor Ort ausgeteilt. 
Anmeldungen bitte bis Montag, 
19. Oktober bei Christine Biel-
meier, Tel. 08051 / 606-83, 
christine.bielmeier@prien.de 
oder Angela Kind, Tel. 08051 / 
9618138. Für Rückfragen ste-
hen beide gerne zur Verfügung.

                              red

Im Vergangenen Jahr zogen Otto 
Dauer (li.) und Hannes Noack. (r.) 
von der Wasserwacht im Beisein 
der Umweltreferentin Angela Kind 
eine Bauplane aus dem Chiemsee. 

Foto: Prien a. Chiemsee

Kinderbetreuung in  
der Bücherei

In der Vorweihnachtszeit wird 
der Einkaufsbummel für El-
tern jetzt entspannter: An acht 
Samstagen zwischen dem 31. 
Oktober und Weihnachten bietet 
die Marktgemeinde in der Bü-
cherei eine Betreuung für Kinder 
im Alter von vier bis acht Jah-
ren von 10 bis 13 Uhr. Wäh-
rend Eltern in Ruhe 
einkaufen, erwar-
tet die Kinder dort 
ein abwechslungs-
reiches Programm 
mit Vorlesen, Malen 
und Basteln. Auch 
Gesellschaftsspie-
le, Töpfern und das 
Gestalten von Weih-
nachtsgeschenken 
sind vorgesehen. 
Keine Anmeldung 
erforderlich, die ma-
ximale Teilnehmer-
anzahl beträgt 20 
Kinder. Die Kinder 
können flexibel ge-

bracht und wieder abgeholt wer-
den – idealerweise zur vollen 
Stunde. Die Betreuung ist bei ei-
nem nachgewiesenen Einkaufs- 
oder Konsumwert von mindes-
tens 20 Euro in Prien kostenfrei. 
Andernfalls fällt ein kleiner Bei-
trag von 5 Euro an.

red

Kinderbetreuung in der Bücherei: Die Eltern 
haben Zeit und die Kinder Spaß.

Foto: Markt Prien a. Ch., Tanja Ghirardini
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F A M I L I E N K O N Z E R T

Sonntag
25. Okt.
1500 Uhr

staunen - lachen - singen 

heißt es bei dem Familienkonzert der beliebten 
Sternschnuppe Künstler. 

@allesprien | Änderungen vorbehalten.

Chiemsee Saal Karten im 
Ticketbüro Prien. 

☎ 08051 965660
Weitere Infos & Ticket kaufen  ☛

Foto: Mohr Studios / Illustrationen: Stefan Berchtold

STERNSCHNUPPE

Sonntag, 8. November, ab 10 Uhr, Marktplatz

Kathrein-Markt
und verkaufsoffener Sonntag

Am Sonntag, 8. November lädt 
Prien zum traditionellen Kath-
rein-Markt und zum verkaufsof-
fenen Sonntag ein. Von 10 bis 
18 Uhr erwartet die Besucher 
ein vielfältiges Markt-
treiben in der Ortsmitte, 
während die Priener Ge-
schäfte von 12 bis 17 Uhr 
ihre Türen öffnen. Rund 
65 Anbieter präsentieren 
ihre Waren entlang des 
Marktplatzes sowie in der 
Schul- und Höhenberg-
straße. 
Das Heimatmuseum hat 
an diesem Tag von 11 bis 
17 Uhr geöffnet, ebenso 

die Galerie im Alten Rathaus von 
13 bis 17 Uhr. Es stehen öffent-
liche Parkplätze kostenfrei zur 
Verfügung.

red

Der Kathrein-Markt verbindet traditionel-
les Markttreiben mit einem regionalen 
Einkaufserlebnis.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Montag, 26. Oktober, 18.30 Uhr, Rathaus

Eröffnung der Ausstellung  
»Ungehört« 

Begleitend zu den Theaterauf-
führungen »WEG – Flucht, Ver-
treibung und Heimat« ist im 
Rathaus die Ausstellung »Unge-
hört – die Geschichte der Frau-
en. Flucht, Vertreibung, Integra-
tion« zu sehen. Diese rückt die 
Erfahrungen und Lebenswege 
von Frauen in den Mittelpunkt. 
Sie erzählt von Verlust und Ver-
treibung, vom Ankommen in ei-
ner neuen Umgebung und vom 
Aufbau eines neuen Lebens. Da-
mit eröffnet sie persönliche Zu-

gänge zu einem Teil unserer Ge-
schichte, dessen weibliche Per-
spektiven lange zu wenig gehört 
wurden.
Zur Vernissage gibt eine an der 
Konzeption beteiligte Person 
aus dem Haus des Deutschen 
Ostens Einblicke in die Hinter-
gründe und die Entstehung der 
Ausstellung. Bei einer kurzen 
Führung werden ausgewählte 
Biografien und Themen näher 
vorgestellt. 
Eingeladen sind alle, die sich 
für Geschichte, Frauenbiogra-
fien, Flucht und Migration, Er-
innerungskultur oder das Thea-
terprojekt »WEG« interessieren. 
Der Abend bietet Raum für neue 
Perspektiven, Fragen und Aus-
tausch.

Vernissage am Montag, 26. Ok-
tober, 18.30 bis 20.00 Uhr, im 
Rathaus.

Der Markt Prien bittet um An-
meldung über den QR-Code, 
damit die Veran-
staltung besser 
geplant werden 
kann. Eintritt frei.

Öffnungszeiten der Ausstellung
Dienstag, 27.10. bis Freitag, 13. November 

Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
+ Mittwoch 28.10. 14.00 – 18.00 Uhr / 11.11. 14.00 – 20.00 Uhr

31. Oktober 2026 bis 
24. Januar 2027

Galerie im Alten 
Rathaus, Prien

Öffnungszeiten: 
Mi – So 13.00 – 17.00 Uhr
Änderungen vorbehalten.
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KÜNSTLERLANDSCHAFT
Studioausstellung Willee WTH Regensburger
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Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 30. September

Als Erstes informierte Alexander Usselmann 
vom Bayernwerk über den Konzessionsver-
trag, der seit 2022 bis 24. Februar 2042 
läuft. Gemäß Beschluss vom September 
2021 ist dem Gremium alle zwei Jahre ein 
entsprechender Bericht durch das Bayern-
werk vorzulegen. Usselmann berichtete de-
tailliert über den bestehenden Konzessions-
vertrag, über die Betätigungsfelder des Bay-
ernwerks sowie den Netzbetrieb in Prien. 
Ebenso stand er für Fragen aus dem Gremi-
um zur Verfügung. Dabei erklärte er, dass sich 
bis 2042 der Verbrauch verdoppeln und die 
Produktion verdreifachen würde. Die Lösung 
dafür seien Speicher. Diese würden aber nach 
wirtschaftlichen Prinzipien arbeiten. Das hei-
ße, es würde bei günstigem Preis gespeichert, 
wenn Überkapazitäten entstünden, würde 
versucht, den Strom in ein anderes Bundes-
land oder europaweit zu transportieren. Soll-
te dies nicht möglich sein, würden die Spei-
cher auch abgeschalten, um Überkapazitäten 
zu verhindern. Der Punkt stand zur Kenntnis-
nahme.

Haushaltsbericht
Es folgte der Zwischenbricht zum Haushalt 
2026, Stand 30. September, den der Käm-
merer Alfons Kinne vortrug. Der Endbetrag 
sei der gleiche wie im Juli. Der rechneri-
sche Fehlbetrag von 1,2 Mio. Euro bleibe in 
etwa gleich, da sich bei den Gewerbesteuer-
einnahmen nichts geändert habe. Normaler-
weise seien Ende September die Zahlen wei-
testgehend bekannt, so dass weitere Einnah-
men nicht erwartet werden könnten. Rechne 
man, wie bereits im Juli aufgezeigt, die Maß-
nahmen Sportplatz, Rauschbergstraße und 
Wohngebäude Beilhackstraße dem aktuellen 
Fehlbetrag gegen, verbleibe ein Restbetrag in 
Höhe von 328.000 Euro, der ziemlich genau 
durch die Mehreinnahmen beim kommuna-
len Investitionsbudget ausgeglichen werden 
könnten. Einem geordneten, wenn auch ab-
gespeckten Haushaltsabschluss stehe aktuell 
nichts entgegen, so Kinne. 

Liquidität vorhanden
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) ergänzte, die Liquidität sei gegeben. 
Allerdings werde der Haushalt 2027 bei den 
rund 2 Mio. Euro fehlenden Gewerbesteuer-
einnahmen spannend. Der Umlagesatz erhö-
he sich auf 1,5 Mio. Euro, der Markt müs-
se 750.000 Euro abführen, so dass 800.000 
Euro für Investitionen übrig seien. 2026 funk-
tioniere, für 2027 müsse man schauen, wie 
sich die Zahlen entwickeln würden, so das 
Gemeindeoberhaupt.

Antrag der BfP zum Hitzeschutz 
Als Nächstes kam der Antrag der Bürger für 
Prien für ein Hitzeschutzkonzept und Klima-
folge-Anpassungskonzept zur Sprache. Die 
Fraktion wollte wissen, welche Maßnahmen 
vorgenommen oder geplant seien. Wie der 

Geschäftsleiter Donat Steindlmüller ausführ-
te, sehe die Verwaltung die Notwendigkeit ei-
nes solchen Konzepts nicht, in dem nur Dinge 
drinstehen würden, die bei gesundem Men-
schenverstand selbstverständlich sein sollten. 
Die Bürger wüssten, wie sie sich bei hohen 
Temperaturen verhalten sollten. Eigenverant-
wortung sei hier das Stichwort. Das Wasser-
werk habe zudem einen in Eigenregie erstell-
ten Sprühnebler am Wendelsteinplatz getes-
tet. Professionelle Kühlungssysteme seien 
kostenintensiv, zudem sei in Zeiten von Trink-
wassermangel auch der Wasserverbrauch zu 
berücksichtigen. 

Wasserversorgung
Insgesamt seien im Ort mehrere Trinkbrun-
nen installiert worden. Leider fördere der Frei-
staat nur zwei, so dass der Markt selbst dafür 
aufkommen müsse. Die aktuelle Haushalts-
lage lasse dies derzeit nicht zu. Für die Be-
schattung an bestimmen Plätzen seien wei-
tere Pflanzungen geplant sowie Sonnensegel 
bspw. in den Kindergärten bereits eingesetzt. 
In den Krankenhäusern oder Seniorenheimen 
seien die Träger für den Schutz verantwort-
lich. Langfristig habe man die Problematik im 
Blick und suche bspw. nach weiteren Quellen 
zur Trinkwasserversorgung. Insgesamt sanie-
re der Markt jährlich circa zwei Kilometer der 
180 Kilometer langen Trinkwasserleitungen. 
Zudem sei für kurzfristige Notfälle ein Not-
verbund mit Rimsting und Hittenkirchen ge-
schlossen worden. 

Reaktionen
Kristin Lindemann (BfP) zeigte sich er-
schreckt, dass es keinerlei Ansätze für ein 
Konzept gebe. Die Gemeinde übernehme kei-
ne Verantwortung und sehe keinen Hand-
lungsbedarf. Warum gebe es dann so vie-
le Förderprogramme, wenn dies nicht wich-
tig sei. Man müsse die Bürger schützen sowie 
die Mitarbeiter bspw. beim Bauhof. Es sei er-
schreckend, dass diese Forderung abgelehnt 
werde. Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG) erklärte, sie würden wissen, was 
zu tun sei, aber ein Konzept sei dazu nicht nö-
tig. Zudem bestehe eine Diskrepanz zwischen 
dem Sparen von Wasser und einer Kühlung. 
Wenn man mehr Bäume pflanze, müsse man 
diese auch versorgen. Aber solle man dazu 
Trinkwasser verwenden? Der Freistaat förde-
re entsprechende Maßnahme wie etwa Zis-
ternen zur Nutzung und zum Rückhalt von 
Regenwasser. Aber dazu müssen man bspw. 
den Kurpark versiegeln. Steindlmüller fügte 
hinzu, dass Hitzekonzepte oft Banalitäten auf 
Papier bedeuteten. In Prien seien die Maß-
nahmen verankert und es stünden Ideen be-
reit, die aber erst nach Lage des Haushalts 
umgesetzt werden könnten. Ein Ja zu Maß-
nahmen, aber ein Nein zu einem Konzept.

Diskurs im Gremium
Heiko Mehlhart (Die Grünen) erklärte, Bäu-
me bedeuteten Luft- und Klimaschutz. Heike 

Bohn (Die Grünen) sagte, sie sei für Notfall-
pläne für zu schützende Personen. Um Quali-
tät bei einem Konzept zu haben, müsse man 
es in Auftrag geben. Man müsse dafür sorgen, 
dass sich die Menschen darum kümmern. Am 
Wendelsteinpark hätte man all das umsetzen 
können. Gabi Schelhas (SPD) monierte, dass 
Bäume gefällt würden, obwohl sie gesund 
seien, allein aus dem Grund, dass sie Dreck 
und Arbeit verursachten. Zudem sei sie dafür, 
Pflastersteine, statt Asphalt zu verlegen, die-
se heizten sich nicht so sehr auf. Anna Schle-
mer (Die Grünen) informierte, dass nach einer 
BR-Umfrage von den 246 Kommunen in Bay-
ern nur 13 eine Hitzekonzept hätten. Nürn-
berg sei ein positives Beispiel und biete Hit-
zetelefone für Senioren oder mobile Klimage-
räte bspw. für Kitas an. Der Punkt stand zur 
Kenntnisnahme.

Ansprechpartner »Radverkehr«
Danach ging es um den Ansprechpartner für 
die Radverkehrsbeauftragten. Bislang habe 
dies Kersten Lahl (BfP) übernommen. Wie 
Steindlmüller erklärte, sei nur Rosi Hell (CSU) 
vorgeschlagen worden. Diese lasse aber ger-
ne anderen Kollegen den Vortritt. Heike Bohn 
(Die Grünen) meinte, sie schlage Anna Schle-
mer vor, die einstimmig dazu gewählt wurde.

Tätigkeitsberichte der Referenten

Umweltreferentin Angela Kind
Im April habe man ein Ramadama veranstal-
tet, im Juli die Schüler der Realschule durch 
den Gemeinschaftsgarten geführt. Dieser be-
komme demnächst das Zertifikat des Land-
ratsamts zum »Naturgarten«. Im Weiteren bat 
sie, die Gärtnerei anzuhalten, bei Blumenbee-
ten, die an beliebten Abkürzungen gepflanzt 
würden, gleich einen befestigten Pfad anzu-
legen, damit die Beete nicht zertrampelt wür-
den. Sie plädiere darüber hinaus, die Wän-
de des Heizwerks am Bauhof sowie die Zäu-
ne dort zu begrünen. Im Eichenwald habe 
der Bund Naturschutz einen kleinen Eiben-
wald entdeckt, den man freischneiden müs-
se. Dies übernehme der Bund und sie organi-
siere die Brotzeit dazu. Zudem sei Prien wie-
der als »Fair-Trade-Gemeinde« ausgezeichnet 
worden. 

Kulturreferentin Karina Dingler
Es habe viele schöne Ausstellungen gegeben, 
so »Starke Frauen« im Priener Museum mit 
Marianne Lüdicke, Hermine Tomanek und 
Sylvia Roubaud. Es sei eine große Ehre gewe-
sen, in Seeon »Blumen gehen immer« von Ka-
tharina Schmitt eröffnen zu dürfen. Viel Spaß 
habe die Kunstwanderung mit Angela Kind 
und die anschließende Führung durch das 
Museum gemacht. Ihr Dank gelte dem Lei-
ter Karl J. Aß. Sie danke zudem den Künst-
lern und Geschäftsinhabern, die die Kunst-
Zeit ermöglicht hätten. Auch die Sommer-
ausstellung der nicht akademisch gebildeten 
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Aus der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Werkausschusses vom 23. September

Für den entschuldigten Dr. Wolfgang Lange 
nahm Martin Aufenanger (beide FP) und für 
die entschuldigte Heike Bohn Angela Kind 
(beide Die Grünen) teil.

Unterstützung für Marquette
Als Erstes kam der Antrag des Hauses für Kin-
der Marquette für eine integrative Zusatzkraft 
zur Sprache. Wie Erster Bürgermeister And-
reas Friedrich (ÜWG) erklärte, sei aufgrund 
der Berechnungsformel des Bezirks Oberbay-
ern eine solche Kraft mit 72 Stunden möglich. 
Um das Bayerische Kinderbildungs- und -be-
treuungsgesetz weiterhin aufrechtzuerhalten, 
sollen 50 Stunden genutzt werden: 30 Wo-
chenstunden für eine Erzieherin und 20 Wo-
chenstunden für eine Heilerziehungspflegerin. 
Die Kosten würden zu je 40 Prozent von der 
Gemeinde und dem Bezirk Oberbayern sowie 
zu 20 Prozent vom Träger übernommen. Das 
bedeute Personalkosten für die Erzieherin in 
Höhe von 61.821,62 Euro und 40.816,43 für 
die Heilerziehungskraft. Auf den Markt Prien 
kämen davon insgesamt 41.055,22 Euro zu. 
Die Haushaltsmittel würden zur Verfügung 
stehen. Das Gremium stimmte dem einhellig 
für die Jahre 2026 und 2027 zu.

Baumpflege und -kontrolle
Danach informierte der Geschäftsleiter Donat 
Steindlmüller über die erforderlichen Maßnah-
men zur Baumpflege und -kontrolle. Es wür-
den regelmäßige Baumkontrollen durchge-
führt; dabei würden auch externe Gutachter 
eingesetzt. Die Gärtnerei habe derzeit begon-
nen, die empfohlenen Maßnahmen wie das 

Kürzen der Kronen umzusetzen. So auch bei 
der Eiche im Kurpark. Bei dem Baum auf der 
Verkehrsinsel an der Kampenwandstraße so-
wie den an einem Pilz erkrankte Baum am 
Bahnhof sei zeitnah eine Fällung erforder-
lich. Dies sei aus Sicherheitsgründen nötig, 
auch wenn es der Gemeinde stets schwerfal-
le, Bäume zu verlieren. Es seien Ersatzpflan-
zungen vorgesehen, dafür kämen aus klimati-
schen sowie standortbedingten Gründen fol-
gende Bäume infrage: eine Kupfer-Felsenbir-
ne, eine Chinesische Wild-Birne, ein Feld-
ahorn oder eine Hopfenbuche. 

Verlust schweren Herzens
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(ÜWG) ergänzte, dass die Bäume alle in ei-
nem Kataster erfasst seien und jährlich min-
destens einmal kontrolliert würden. Leider 
stünden manche Bäume am Ende ihrer Le-
bensdauer. Besonders bedauerlich sei es, 
wenn mehrere Bäume an einem Ort krank 
seien und beseitigt werden müssten. Dies lie-
ge daran, dass sie zeitgleich gepflanzt wor-
den seien. Auch die Eiche im Kurpark wer-
de voraussichtlich in den nächsten Jahren ge-
fällt werden müssen, weshalb schon 2025 
eine Ersatzpflanzung vorgenommen worden 
sei, damit sich der Baum bereits etwas ent-
wickeln könne. 

Diskurs im Gremium 
Karina Dingler (ÜWG) erklärte, sie sei dafür, 
dass auch der Baum am Bahnhof aus Sicher-
heitsgründen jetzt gefällt werde. Tobias Ihm 
(BfP) sagte, er zweifele nicht an den Aussa-

gen des Gutachters. Er wäre auch für eine so-
fortige Fällung der Rotbuche am Bahnhof. Die 
Bedingungen für diese seien äußerst schlecht. 
Sie sei damals ohne den nötigen Platz ge-
pflanzt worden. Wichtig sei, dass die künfti-
gen Bäume optimale Bedingungen erhielten. 
Zudem sei jeder zusätzlich Baum begrüßens-
wert. Angela Kind (Die Grünen) dankte, dass 
diesem wichtigen Thema so viel Aufmerksam-
keit gewidmet werde. Sie habe Verständnis, 
wenn man kranke Bäume fällen müsse, die 
die Sicherheit beinträchtigen würden. An der 
Kampenwandstraße empfehle sie den Feld-
ahorn, auch wenn dieser der »langweiligste« 
sei. Er sei aber an dieser Stelle der Nützlichs-
te. Das Gemeindeoberhaupt stimmte dem 
bei, der Feldahorn sei dort dafür geeignet. 
Peter Fischer (ÜWG) meinte, es sei wichtig, 
dass die Bäume frei wurzeln könnten. Dem 
antwortete das Gemeindeoberhaupt, das wür-
de durch die sogenannten Baumscheiben ge-
währleistet. 

Beschluss
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich er-
klärte zu den Wortbeiträgen für eine sofor-
tige Fällung des Baums am Bahnhof, dass 
der Grundstückseigentümer dort eine Ersatz-
pflanzung vertraglich zugesichert habe. Das 
Gremium beschloss einstimmig, dass neben 
der Linde in der Verkehrsinsel in der Kampen-
wandstraße auch der Baum am Bahnhof zeit-
nah gefällt wird. Dort ist eine Buche als Er-
satz vorgesehen. Anstelle der Linde in der 
Verkehrsinsel solle ein Feldahorn gepflanzt 
werden. 	                                               pw

Künstler sei gut besucht gewesen. Äußerst in-
teressant sei der Besuch des Bildungsreferen-
ten und des Kultur-Attachés des Generalkon-
sulats der Volksrepublik China gewesen, die 
sie mit der Dritten Bürgermeisterin Rosi Hell 
habe begrüßen dürfen. Auch im Bereich Mu-
sik sei mit dem Neujahrsempfang der Priener 

Blasmusik, den Konzerten des Chiemgau-Or-
chesters, der Musikschule und der Liedertafel 
viel geboten gewesen. Das Theaterleben wer-
de durch das Bauerntheater, das kleine The-
ater, die Schultheater und die Bühnenkunst-
förderer aktiv gehalten. Auch der Künstlerhof 
»Zahn am Bach« sorge für kulturelle Vielfalt. 

Verschiedenes 
Rosi Hell fragte, warum das Prienave-
ra Strandbad schon im September trotz des 
schönen Wetters geschlossen sei? Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich erklärte, dass 
dies am Personalmangel liege – Bewerbun-
gen würden gerne angenommen.              pw

Tag des Einbruchschutzes 
Mit der »dunklen« Jahreszeit beginnt auch 
die Hochsaison der Wohnungseinbrüche. 
2025 stieg deren Zahl im südlichen Ober-
bayern von 240 im Vorjahr auf 252 Fälle 
an. Als Präventiv-Maßnahme führt die Poli-
zei daher vom 11. Oktober bis 8. November 
unter dem Motto »Hallo Nachbar« Informa-
tionsveranstaltungen durch. 
Licht in der Dämmerungszeit wirkt auf Ein-
brecher abschreckend. Daher sollte auf an-
gemessene Beleuchtung des Grundstücks 
sowie einbruchgefährdeter Bereiche ge-
achtet werden. Ebenso sollte man die Tü-
ren, Fenster sowie Balkon- und Terrassen-
türen geschlossen halten, auch bei kur-
zer Abwesenheit. Niemals den Haus- oder 
Wohnungsschlüssel draußen verstecken, 

denn Einbrecher finden jedes Versteck. Soll-
te man einen Schlüssel verlieren, muss das 
Schloss ausgetauscht werden. 
Stets sollte man den Kontakt zu Nachbarn 
pflegen, denn wer sich kennt, achtet aufei-
nander. Ebenso sollte man auf Fremde im 
Haus oder auf dem Nachbargrundstück ach-
ten. Nie Hinweise auf eine Abwesenheit ge-
ben. Stattdessen sollte man die Anwesen-
heit vortäuschen, indem die Rollläden tags-
über auf und die Briefkästen geleert sind. 
Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die 
Polizei unter dem Notruf 110 anrufen – sie 
kommt lieber einmal zu früh als zu spät. 
Fachkompetente und kostenlose Beratung 
erhält man von den kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstellen. www.polizei-beratung.de

»Störungsmelder Prien«
Kostenloser App-Download  
für Smartphones

Melden Sie Störungen im  
Bereich der Marktgemeinde 
Prien und verbessern Sie somit 
aktiv die Aufenthaltsqualität. 
Mit dieser App besteht die Möglichkeit, 
Störungen an Ampelanlagen, Parkauto-
maten, Straßenbeleuchtungen, Gulli- und 
Sinkkästen oder Spielplatzverunreinigun-
gen direkt an die Gemeindeverwaltung ein-
fach und unkompliziert zu melden.
Die App kann kostenlos auf der gemeind-
lichen Homepage (www.prien.de) oder im 
Google Playstore bzw. Appstore herunter-
geladen werden.
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Valdagnoplatz 2
Dienstag bis Sonntag 
13 bis 17 Uhr geö�netMuseum Prien

Der andere Rudolf Sieck
Unbekannte und frühe Arbeiten

Auch Rudolf Sieck (1877 bis 
1957) machte sich schon 
1899 auf eine Herbstwande-
rung zur Ruine Falkenstein im 
Inntal, wie die nebenstehende 
Abbildung zeigt. Das rare Blatt 
ist nur noch bis einschließlich 
Sonntag, 25. Oktober anläss-
lich des 150. Geburtstags des 
Künstlers im April 2027 und 
seines 70. Todestags im Juli 
2027 in einer Sonderausstel-
lung des Museums Prien zu 
sehen, ebenso wie noch nie 
gezeigte Arbeiten. Studien und 
Arbeiten aus seiner Rosenhei-
mer und Samerberger Zeit so-
wie aus dem Inntal illustrieren 
den Werdegang eines der gro-
ßen Künstler Südostbayerns, 
der ab 1913 in seiner Villa in 
Pinswang bei Prien lebte. Mit 
wenigen Ausnahmen sind alle 
ausgestellten Arbeiten ver-
käuflich. Parallel dazu sind in 
einer Studioausstellung erst-
mals Arbeiten von Ingrid Sieck 
(1907 bis 1966), der Tochter 
des Künstlers, zu sehen, die 
sich vor allem der Kinderbuch-Il-
lustration widmete. 
Die beiden Retrospektiven kön-
nen täglich außer Montag von 13 
bis 17 Uhr besichtigt werden. 
Am Sonntag, 25. Oktober führt 
Museumsleiter Karl J. Aß um 15 
Uhr durch die Ausstellung. 
Das Museum ist anschließend bis 
Freitag, 27. November geschlos-
sen. 

Am Marktsonntag, 8. November, 
öffnet das Haus seine Pforten 
durchgehend von 11 bis 17 Uhr. 
Die Anschlussausstellung »Al-
les Gedruckt – Druckgraphiken 
von Rudolf Sieck« aus der Kunst-
sammlung der Marktgemeinde 
Prien und Privatbesitz beendet 
die die Sieck-Trilogie zu dessen 
Jubiläum.	 aß

Rudolf Sieck (1877 – 1957), Herbst-
wanderung, Mischtechnik 1899.

Foto: Museum Prien

Kunst im Kronast-Haus
Das Kronast-Haus zeigt die 
umfangreiche Dauerausstel-
lung der Sammlung Abé – 
mit vielfältigen Werken des 
Genre-Realisten Hugo Kauff-
mann sowie stimmungsvollen 
Bildern bedeutender Chiem-
see-Maler wie Joseph Wopf-
ner, Arnold Balwé und Rudolf 
Sieck. Die Sammlung Abé 
bildet den Grundstein die-
ser Ausstellung – und steht 
zugleich für eine leidenschaftli-
che Hinwendung zur Kunst. »Sie 
macht das Kronast-Haus zu ei-
nem Ort, der nicht nur bewahrt, 
sondern erlebbar macht, was 
Kunst vermag: zu verbinden, zu 
erzählen und das Vergangene im 
Heute lebendig werden zu las-
sen«, so die Kuratorin Inge Fricke. 
Eine eigenständige Würdigung er-
fährt im Erdgeschoss die kürzlich 

verstorbene Priener Künstlerin 
Magdalene Engels. Gezeigt wer-
den die Arbeiten in den Räumen 
des Lokals »Scherzl«. 
Gerade diese Verbindung von 
Ausstellung und gastlicher Umge-
bung verleiht dem Kronast-Haus 
seinen unverwechselbaren Cha-
rakter. 
Geöffnet freitags und samstags 
von 17 bis 19 Uhr. 	 red

Das traditionsreiche Haus mit über 
400-jähriger Geschichte versteht sich 
als kultureller Treffpunkt mitten im Zen-
trum von Prien.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee, Tanja Ghirardini

Kunst-Zeit –  
ein Sommer voller Kunst 

Über mehrere Wochen war Kunst 
im ganzen Ort präsent. Türen 
standen offen – wörtlich und im 
übertragenen Sinn. Kunst wur-
de nicht nur betrachtet, sondern 
führte zu Begegnungen, Gedan-
ken und neuen Perspektiven. Wie 
groß das Interesse war, zeigte 
sich bei den Kunstspaziergängen, 
die außerordentlich gut besucht 
waren. Kunst wurde unmittelbar, 
persönlich und nahbar. Ein Hö-
hepunkt war die Verleihung der 
Kunstpreise im Foyer des Chiem-
see-Saals. Mit Theresa Springl, 

Clemens Büntig und Sylvia Rou-
baud wurden drei sehr unter-
schiedliche künstlerische Positi-
onen gewürdigt. Auch der RFO-
Film zur Kunst-Zeit hat vieles von 
dieser Stimmung eingefangen. Er 
ist auf der Internetseite des Kul-
turfördervereins Prien zu sehen. 
Die Kunst-Zeit macht für zwei 
Jahre Pause – viele Begegnun-
gen, Ideen und neue Verbindun-
gen aber werden weiterwirken, 
erste gemeinsame Projekte sind 
bereits im Entstehen. 

red

Die Kunst-Zeit bleibt als ein Sommer voller Kunst, offener Türen und ins-
pirierender Begegnungen in Erinnerung.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Kalendergeschichten 
»Augenblicke zum Verweilen«
Format: 297 x 210 mm 
Preis: 17,– €

Erhältlich bei 
RIEDER-Druckservice GmbH, 
Hallwanger Straße 2, Prien

Der »Steinberger« ist wieder da!

KUNSTDRUCK KALENDER 2027
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Die Ausstellung »Künstlerland-
schaft Chiemsee ’26« ist von 
Samstag, 31. Oktober bis Sonn-
tag, 24. Januar in der Galerie im 
Alten Rathaus zu sehen. Ein Hö-
hepunkt ist am Freitag, 11. De-
zember um 19 Uhr die Verlei-
hung des mit 2.000 Euro dotier-
ten »Christine Dobler Chiemgau 
Kunstpreises« der Martin Gröbner 
Stiftung, mit dem »eine herausra-
gende künstlerische Position« ge-
ehrt wird. Er erinnert an Christi-
ne Dobler (1949 – 2019) und ihr 
Engagement für Kunst und Kul-
tur vor Ort. Mit einer Präsentati-
on ist der Künstler Willee WTH 
Regensburger vertreten. Unter 
»Feuer, Wachs und Urformen« 
richtet er seinen Blick auf Moti-
ve menschlichen Daseins. Haus, 
Brunnen und Ofen werden zum 
archaischen Zeichen für Schutz, 
Quelle und Wärme und damit zu 
Sinnbildern, die weit über ihre ge-
genständliche Bedeutung hinaus-
weisen. Kraftvolle Farben, eine 
expressive Bildsprache und be-
wegte Oberflächen prägen seine 
Arbeiten. Leuchtendes Gelb, tie-
fes Blau und intensi-
ve Rottöne verbinden 
sich mit menschlichen 
und tierischen Figuren 
zu einer Bildwelt zwi-
schen Mythos, Erin-
nerung und existenzi-
eller Erfahrung. Eine 
besondere Rolle spielt 
dabei die Enkaustik, 
eine der ältesten Mal-
techniken überhaupt. 
Dabei werden Farbpig-
mente in heißem Bie-
nenwachs gebunden 
und auf den Bildträ-

ger aufgetragen. Der am Chiem-
see lebende Künstler hat seine 
Arbeiten international gezeigt, sie 
befinden sich u. a. in der Bayeri-
schen Staatsgemäldesammlung, 
der Staatlichen Graphischen 
Sammlung München, dem Diö-
zesanmuseum Freising und dem 
Kunstmuseum Zug. 
Zum Rahmenprogramm gehö-
ren Sonntagsrundgänge am  
29. November und 10. Januar um 
14.30 Uhr mit den Künstlern und 
der Kuratorin Ingrid Fricke sowie 
ein Kinder-Workshop am Diens-
tag, 12. Januar um 14.30 Uhr für 
Kinder ab sechs Jahren. Die Teil-
nehmerzahl ist auf acht begrenzt. 
Am Dienstag, 19. Januar findet 
um 14.30 Uhr ein Work-Shop 
für Erwachsene mit den Künst-
lern und der Kuratorin Ingrid Fri-
cke statt. Die Teilnehmerzahl ist 
auf zehn Personen begrenzt. Für 
beide Workshops ist eine Anmel-
dung unter galerie@tourismus.
prien.de erforderlich. 
Die Ausstellung ist mittwochs bis 
sonntags von 13 bis 17 Uhr ge-
öffnet. 	 red

31. Oktober 2026 bis 24. Januar 2027

Künstlerlandschaft Chiemsee ’26 

Willee WTH Regensburger  
Beziehungen-Enkaustik

Foto: Willee Regensburger

• Schutzgitter:
• Spannrahmen, Rollos

• Dreh- und Schiebetüren

• Kellerschachtabdeckungen

Individuelle Lösungen
Wir beraten Sie gerne!

Alte Bernauer Str. 22 · 83209 Prien · www.stanzengitter.de

� 0 80 51/6 20 56

W E N D E L S T E I N -
P L A T Z

07. November 2026 bis
28. Febru�r 2027

Irrtum und Änderungen vorbehalten.
Weitere Infos ☛

07. November  1800 Uhr
 Erö� nungsparty

PRIEN ON ICE  Die Eisbahn    
   in Prien

Peugeot Neu-, Jahres-, Gebrauchtwagen// Servicearbeiten
Bernauer Straße 60 • 83209 Prien a. Chiemsee

Tel. 08051-964450 • www.autohaus-schlichter.de 
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Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

T e x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

Facharbeit ,  Diplom- oder  Bachelorarbeit ,   etc .  drucken. . .
. . . G e r n e  k ö n n e n  S i e  I h r e  D a t e n  v i a  E - M a i l  o d e r  v i a  
D a t e n t r ä g e r ,  a l s  P D F  a n  u n s  s e n d e n  o d e r  S i e  
k o m m e n  e i n f a c h  v o r b e i .

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

Neue Schüler-Paten gesucht
In diesem Projekt werden Schü-
ler zur Verbesserung ihrer schu-
lischen Leistungen und beim 
Übergang von der Schule zum 
Beruf über einen längeren Zeit-
raum begleitet, indem sich eh-
renamtliche Paten (zurzeit ca. 
200) im Landkreis Rosenheim 
um diese kümmern und meist 
erfolgreich deren Defizite aus-
gleichen. Für die Franziska-Ha-
ger-Mittelschule werden sozial 
engagierte Menschen gesucht, 
die Jugendliche bei ihrem Start 
ins Berufsleben begleiten.
Sie können dabei ihre soziale 
Kompetenz pflegen, Kontakte 

einbringen und sich ehrenamt-
lich engagieren. Benötigt wer-
den Erfahrung aus dem Berufs-
leben, einer Tätigkeit im öffent-
lichen Leben sowie aus eigenen 
Lebenssituationen. Ebenso sind 
Zeit, Engagement und die Be-
reitschaft, auf junge Menschen 
einzugehen, nötig. 
Wer neugierig geworden ist und 
gerne Schüler an der Franzis-
ka-Hager-Mittelschule als Pate 
begleiten und unterstützen 
möchte, kann sich bei Kerstin 
Stock, Tel. 01578 / 5521510,  
k.stock@junge-arbeit-rosen-
heim.de melden.                 red

Das Infomobil der DB kommt
Damit die Infrastruktur auch in 
Zukunft leistungsfähig und at-
traktiv bleibt, saniert die Deut-
sche Bahn (DB) im ersten Halb-
jahr 2027 die Zugstrecke zwi-
schen Rosenheim und Freilas-
sing. Deshalb wird die Strecke 
vom 7. Februar bis 9. Juli 2027 
gesperrt. Währendessen findet 
kein Personenverkehr statt. Die 
Verbindungen werden stattdes-
sen umgeleitet beziehungsweise 
durch Busse ersetzt. Um über 
die anstehenden Bauarbeiten, 

den damit verbundenen Ersatz-
verkehr sowie die Einschränkun-
gen auf den umliegenden Stre-
cken zu informieren und Fragen 
zu beantworten, kommt die DB 
mit einem Infomobil von 14 bis 
18 Uhr vor Ort.  
• Dienstag, 20. Oktober, Bahn-

hof Bad Endorf
•	Mittwoch, 21. Oktober, Bahn-

hof Prien am Chiemsee
•	Donnerstag, 22. Oktober, 

Bahnhof Bernau am Chiem-
see.                                 red

Donnerstag, 12.11. und Freitag, 13.11., 19 Uhr, Chiemsee Saal

»Der Tod auf dem Nil«
Zum Theaterstück »Der Tod auf 
dem Nil« von Agatha Christie 
in der Übersetzung von Micha-
el Raab lädt die Klasse 12a der 
Freien Waldorfschule Chiemgau 
in den Chiemsee Saal ein. Am 
Donnerstag, 12. November und 

Freitag, 13. November, jeweils 
um 19 Uhr beginnen die Auffüh-
rungen, der Eintritt ist frei. Die 
Klassengemeinschaft freut sich 
über viele Besucher, es ist der 
Lohn für mehrere Woche inten-
sives Arbeiten und Proben.   red

Halbzeit im Mikrozensus 
Auch heuer findet in Bayern 
der jährliche Mikrozensus statt. 
Damit werden wichtige Infor-
mationen zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage der Bevöl-
kerung erhoben. Die Ergebnis-
se helfen, politische Entschei-
dungen zur Bekämpfung von 
Armut, zur Förderung von Kin-
derbetreuung oder zur Unter-
stützung von Rentnern auf ei-
ner verlässlichen Datengrund-
lage zu treffen. In Bayern wer-
den dafür rund 130.000 Bürger 
befragt. Seit Jahresbeginn ha-
ben bereits etwa 65.000 Perso-
nen Auskunft gegeben. Bis zum 
Jahresende werden weitere rund 
65.000 Personen vom Landes-
amt für Statistik angeschrieben. 
Wer ausgewählt wird, ist ver-
pflichtet teilzunehmen. Die Er-
gebnisse zeigen, wie sich die 
Haushaltsgrößen in den vergan-
genen Jahren entwickelt hat. 
Zahlen zur finanziellen Situati-
on der Mütter zeigen, dass die-

se heute finanziell unabhängiger 
sind als früher. Weitere Indikato-
ren geben Auskunft zur Armuts-
gefährdung und setzen diese in 
einen internationalen Kontext. 
Die Auswahl der Befragten er-
folgt nach dem Zufallsverfah-
ren.  Die Angaben unterliegen 
einer strengen Geheimhaltung, 
die keine Rückschlüsse auf die 
Personen zulässt. Zunächst wer-
den Gebäudeteile ausgewählt. 
Danach ermitteln Erhebungsbe-
auftragte, die sich durch Aus-
weis legitimieren können, die zu 
befragenden Haushalte über die 
Klingelschilder. Diese werden 
schriftlich zur Teilnahme aufge-
fordert – mittels Telefon oder 
online. Für die Telefoninterviews 
sind bayernweit etwa 130 ge-
schulte Erhebungsbeauftragte 
im Einsatz. 
Bayerisches Landesamt für Sta-
tistik, Fürth, presse@statistik.
bayern.de
www.statistik.bayern.de/presse

Samstags, 9.30 bis 11 Uhr, Vhs

Mit Humboldt und Goethe zu 
besserem Englisch

Die Vhs Prien bietet ab Oktober 
einen besonderen Englischkurs 
an: »From Humboldt to Holly-
wood: speak better English«. 
Kursleiter ist Gordon Greaves, 
gebürtiger Südafrikaner, Doku-
mentarfilmer und TV-Journalist, 
der heute in Prien lebt. Die Idee 
hinter dem Kurs: Eine deutsche 
Geistesbewegung hat die eng-
lischsprachige Welt geprägt. Die 
Brüder Humboldt, Goethe und 
die deutschen Romantiker inspi-
rierten Dichter wie Wordsworth 
und Byron in England, später 
Emerson, Thoreau und den Na-

turschützer John Muir in Ameri-
ka und am Ende sogar Walt Dis-
ney. Diesen Weg verfolgen die 
Teilnehmer in kleiner, geselliger 
Runde, mit Geschichten, Ge-
sprächen und Debatten. So ent-
steht ganz nebenbei mehr Si-
cherheit und Freude beim Eng-
lischsprechen, im Alltag wie im 
Beruf.
Der Kurs läuft samstags von 
9.30 bis 11 Uhr in der Vhs 
Prien, Hochfellnstraße 16. 
Anmeldung bei der Vhs unter 
Tel. 08051 / 3430, info@vhs-
prien.de.                            red

Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr, Museum Prien

»Blattl im Wind« 
Herbst-Hoagascht  

mit den Priener Verserlschreibern
Die Priener Verserlschreiber, 
Heidemarie Huber, Lothar Rech-
berger, Sepp Obermüller und 
Ernst Reiter, veranstalten im 
Museum Prien wieder ihren tra-
ditionellen Herbst-Hoagascht. 
Dabei lesen sie ihre eigenen 
Gedichte und Geschichten und 

werden wieder von Rupert 
Schauer an Harfe und Ziach so-
wie von Hannes Fischer an der 
Harfe musikalisch begleitet.
Eintritt frei, gerne wird aber eine 
Spende angenommen. Keine 
Platzreservierungen, frühzeiti-
ges Erscheinen wird empfohlen.
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Auszeit im 
Prienavera  
Erlebnisbad

Wenn die Tage kürzer werden, 
lädt das Prienavera Erlebnisbad 
ein, sich eine Auszeit vom All-
tag zu gönnen. Auch im Okto-
ber und November erwartet die 
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Angebot aus Bewegung, 
Musik und entspannten Stun-
den im Erlebnisbad und in der 
Sauna. 
Sportlich wird es beim Aqua 
Fit, das jeden Dienstag von 11 
bis 11.45 Uhr stattfindet. Für 
die Teilnahme gilt der regulä-
re Badeeintritt. Für gute Stim-
mung sorgt »Pool, Music & 
Drinks«: Jeden ersten Freitag 
im Monat heißt es von 17 bis 
22 Uhr Musik an und den All-
tag hinter sich lassen. Bei Ge-
tränken und entspannter At-
mosphäre lässt sich der Bade-
besuch gemütlich ausklingen. 
Nächster Termin ist am Freitag, 
6. November.
Auch für spontane Besuche 
bleibt Zeit: Erlebnisbad und 
Sauna sind montags bis frei-
tags von 10 bis 22 Uhr sowie 
samstags, sonntags und an Fei-
ertagen von 9 bis 22 Uhr geöff-
net.                                  red

Kriminalroman

Salzburg-Killer
Manfred Baumann

Star-Kabarettist Vincent Fleck 
hat eine neue Satire-Show, in 
der sich alles um Künstliche In-
telligenz (KI) dreht. Einen Tag 
nach der bejubelten Premiere 
ist der Kabarettist jedoch tot. 
Kommissar Merana und sein 
Team ermitteln. Doch noch be-
vor sie Antworten finden, ge-
schieht ein zweiter Mord. Ein 
Unternehmer und Referent an 
der Fachhochschule Salzburg 
wird getötet. Sein Forschungs-
gebiet: Künstliche Intelligenz. 
Geht in Salzburg etwa ein Kil-
ler um, der ausschließlich Men-
schen beseitigt, die sich mit KI 
beschäftigen? Ein spannender 
neuer Salzburg-Krimi rund um 
Kommissar Merana.

Roman

Querfeldein
Alex Capus

In einem Schweizer Dorf an der 
Grenze zu Deutschland führt 
vor hundert Jahren der jun-
ge Wirt Arnold einen Gasthof. 
Bunte Vögel und düstere Ge-
stalten überqueren die Grenze. 
Eines Tages naht eine Fremde 
namens Betty hoch zu Ross 
durch den Schnee. Arnold hei-
ratet sie und bekommt mit ihr 
acht Kinder. Als sich schließ-
lich die älteste Tochter Clara in 
den Schmuggler Hermann ver-
liebt, der die Uniformierten auf 
beiden Seiten der Grenze gegen 
sich aufbringt, kommt es zum 
Drama – und das Dorf erhebt 
sich gegen eine Großmacht. Ein 
neuer Roman von Capus über 
die Frage, wie man innere Ruhe 
im Leben findet.

Buchempfehlungen

Informationen vom Tourismusbüro Prien
Alte Rathausstraße 11 · Tel. 08051 / 69050 

info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Prien
am Chiemsee

Erlebnisbad &
Sauna

Montag – Freitag	 10 – 22 Uhr
Sa /So/Feiertag	 9 – 22 Uhr

Wegen Revision  
geschlossen

Montag, 9. November  
bis einschließlich  

Freitag, 20. November 

Öffnungszeiten

Mehr Informationen unter  
www.prienavera.de

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Aktion für Neukunden  
der Bücherei Prien 

Fotoausstellung  
»Mein Lieblingsbuch & Ich« 

Anlässlich des Tags der Biblio-
theken am Samstag, 24. Oktober 
lädt die Bücherei Prien die gan-
ze Woche über alle Interessierten 
ein, ihr Angebot ohne finanzielles 
Risiko kennenzulernen. Wer sich 
von Montag, 19. bis einschließ-
lich Freitag, 23. Oktober neu in 
der Bücherei anmeldet, kann die 
ersten drei Monate kostenlos le-
sen. Die reguläre Jahresgebühr 
wird dabei erst nach deren Ab-
lauf fällig. Lediglich die einmali-
ge Anmeldegebühr von zwei Euro 
ist zu entrichten. »Mit dieser Ak-
tion möchten wir möglichst vie-
len Menschen die Gelegenheit 
geben, unsere Bücherei und die 
Vielfalt unseres Medienangebots 
kennenzulernen«, so die Leite-
rin Melanie Schieber. Für Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren 
bleibt die Nutzung der Bücherei 

weiterhin frei. Kurgäste und Ur-
lauber, die lediglich einen Drei-
monatsausweis bekommen, kön-
nen ebenfalls das attraktive An-
gebot nutzen und zahlen eben-
falls ausschließlich die Anmelde-
gebühr von zwei Euro. 
Die Aktion gilt ausschließlich für 
Neuanmeldungen und nicht für 
bestehende Leserkonten.

red

Im September konnten lesebe-
geisterte Büchereimitglieder ihr 
persönliches Lieblingsbuch in 
Szene setzen und erzählen, wa-
rum sie es so gerne lesen. Die 
Einsendungen der Aktion »Mein 
Lieblingsbuch & Ich« sind ab so-
fort in der Bücherei ausgestellt. 
Insgesamt haben sich 27 Leser 
verschiedenster Altersgruppen 
beteiligt. Die abwechslungsrei-
chen Beiträge mit Fotos und kur-
zen Beschreibungen laden dazu 
ein, neue Geschichten zu entde-
cken und sich inspirieren zu las-

sen. Zu bewundern sind die Ein-
sendungen voraussichtlich noch 
den ganzen Oktober in den Räu-
men der Bücherei. Zusätzlich 
liegt eine Übersicht aller einge-
reichten Buchempfehlungen aus. 
So können Interessierte die vor-
gestellten Titel auf einen Blick 
entdecken und neue Lesetipps 
mit nach Hause nehmen. Das 
Team der Bücherei Prien bedankt 
sich bei allen Teilnehmern. Im 
Laufe der Ausstellung werden un-
ter allen Teilnehmern tolle Preise 
verlost.	 red 

Die Aktion lädt dazu ein, die viel-
fältigen Angebote der Bücherei 
kennenzulernen.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Büchereileiterin Melanie Schieber präsentiert die Ausstellung »Mein Lieb-
lingsbuch & Ich« in der Bücherei Prien. 

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Öffnungszeiten:
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 10–18 Uhr

Donnerstag: 15–18 Uhr
Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr
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von Imker Alois Rieder 
Mitterreit 22 | Frasdorf

VERKAUFSTELLE PRIEN: 
RIEDER Druckservice GmbH 

Hallwanger Straße 2

VERKAUFSTELLE PRUTDORF: 
nah & gut Irob  

Ludwigstr. 23

Sonntag, 25. Oktober, 15 Uhr, Chiemsee Saal

Lustige Abenteuerlieder 
Staunen, lachen, singen – beim 
Konzert der beliebten Stern-
schnuppe Künstler Margit Sar-
holz und Werner Meier ist Ver-
gnügen für die ganze Familie ga-
rantiert. Am Sonntag, 25. Ok-
tober gastiert um 15 Uhr das 
Künstlerduo im Chiemsee Saal. 
Wenn die beiden mit einem Kof-
fer voller lustig-abenteuerlicher 
Überraschungen auf Tournee ge-
hen, sind die Zuschauer von An-
fang an mitten im Geschehen. 
Mit ihrer ausgelassenen Spiel-
freude und ihrem lässig-ver-
schmitzten Humor nehmen sie 
ihr Publikum vom ersten Ton 
an mit. Aus dem riesigen Kof-
fer steigen die fantastischen 
Figuren ihrer spannenden Ge-
schichten-Lieder. Sprachwitz, 
Fantasie und jede Menge Lust 
am Blödsinn sorgen für beste 
Unterhaltung. Einlass ins Foy-
er ab 14 Uhr, Saaleinlass ab 
14.30 Uhr. 

Karten 12 Euro für Kinder und 
16 Euro für Erwachsene im  
Ticketbüro Prien, Tel. 08051 
/ 965660, ticketservice@tou-
rismus.prien.de sowie an allen 
München Ticket Verkaufsstel-
len erhältlich. Ermäßigte Tickets 
(zehn Prozent) für Schüler, Stu-
denten, Schwerbehinderte ab 
70 Prozent und Rollstuhlfah-
rer ausschließlich im Ticketbü-
ro Prien; eingetragene Begleit-
personen erhalten freien Eintritt.

red

Mit »Lustige Abenteuerlieder aus 
dem Koffer« erwartet Familien ein 
fantasievolles und fröhliches Kon-
zerterlebnis.

Foto: Mohr Studios

Donnerstag, 29. Oktober, 19 Uhr, Bücherei Prien

Lesung mit Dr. Moritz Binder 
Am Donnerstag, 29. Oktober ist 
um 19 Uhr Dr. Moritz Binder mit 
seinem Buch »Dein Bluthoch-
druck. Dein Plan. Was dir hilft 
und was du tun kannst« zu Gast 
in der Bücherei Prien. In einer 
Lesung und einem anschließen-
den Gespräch gibt der Arzt und 
Präventivmediziner verständli-
che, wissenschaftlich fundier-
te Einblicke zum Bluthochdruck 
und zeigt konkrete Möglichkei-
ten auf, wie Betroffene selbst 
aktiv werden können. 
Mehr als ein Viertel der Deut-
schen hat einen zu hohen Blut-
druck. Dabei bleibt er häu-
fig lange unbemerkt und kann 
schwerwiegende gesundheitli-
che Folgen haben. Dr. Moritz 
Binder möchte mit seinem Buch 
dazu beitragen, dass Betroffe-
ne ihre Blutdruckwerte besser 
verstehen und konkrete Schrit-
te für einen gesünderen Alltag 
entwickeln. Auf Grundlage sei-

ner Erfahrungen und Begegnun-
gen mit Tausenden Patienten 
hat er Strategien entwickelt, die 
helfen, den Blutdruck systema-
tisch in den gesunden Bereich 
zu bringen. Im Mittelpunkt steht 
ein 30-Tage-Maßnahmenplan 
mit Mini-Challenges, Reflexions-
übungen und Wochenplänen. 
Binder zeigt Maßnahmen auf, 
die jeder selbst ergreifen kann.
Karten 6 Euro in der Bücherei 
Prien und an der Abendkasse 
ab 18.30 Uhr. Infos unter www.
buecherei.prien.de.              red

Dr. Moritz Binder

Foto: Moritz Binder
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Erlenweg 16 · 83209 Prien am ChiemseeErlenweg 16 · 83209 Prien am Chiemsee

+49 (0)8051 6940 · info@reinhart-hotel.de · reinhart-hotel.de+49 (0)8051 6940 · info@reinhart-hotel.de · reinhart-hotel.de

Samstag, 10. Oktober   Samstag, 10. Oktober   

  ERNTEDANKBRUNCHERNTEDANKBRUNCH
Samstag, 21. November  Samstag, 21. November  

WINTERBRUNCHWINTERBRUNCH
jeweils von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhrjeweils von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Pro Person 28 €Pro Person 28 €
Kinderpreis: 2,50 € je Lebensjahr (bis 12 Jahre)Kinderpreis: 2,50 € je Lebensjahr (bis 12 Jahre)

Samstag, 17. Oktober, 17 bis 20 Uhr, König Ludwig Saal

Fashion-Flohmarkt 
Am Samstag, 17. Oktober ver-
wandelt sich der König Ludwig 
Saal von 17 bis 20 Uhr in ein 
Paradies für Modebegeisterte. 
Der beliebte Fashion-Flohmarkt 
bietet alles, was Frauenherzen 
höherschlagen lässt: trendige 
Kleidung, elegante Accessoires, 
besondere Einzelstücke und 
echte Schnäppchen. Begleitet 
von einer gemütlichen Bar und 
kleinen Snacks können Besu-
cher nicht nur in entspannter 
Atmosphäre stöbern und shop-
pen, sondern den Abend auch 
bei einem Getränk und netten 
Gesprächen ausklingen lassen. 
Ob Second-Hand-Schätze, neue 
Trends oder liebevoll ausgewähl-

te Einzelteile – das Angebot ist 
vielfältig und für jeden Stil et-
was dabei. 
Kontakt:  
fashionflohmarkt@gmx.net

Eintauchen in die Welt der Mode 
beim abendlichen »Fashion-Floh-
markt«.

Foto: Organisationsteam Fashionflohmarkt - 
Nina Mroczeck von Gliczinski

»WEG«-Projekt  
auf der Zielgeraden 

Seit dreieinhalb Jahren arbeitet 
Werner Hofmann, Theaterpas-
toral im Landkreis Rosenheim, 
mit vielen Beteiligten am Projekt 
»WEG« über Flucht und Vertrei-
bung von 1945 bis 1955. 
Nun sind es nur noch wenige 
Wochen bis zur Welturauffüh-
rung des Theaterstücks »WEG« 
am 6. November im König Lud-
wig Saal in Prien. Die künstle-
risch Verantwortlichen Julia und 
Werner Hofmann (Autoren/Re-
gie) und Tilo Heinrich (Gesamt-
leitung Musik) haben sich zu 
letzten Abstimmungen in der 
Musikschule Prien getroffen. 
Begeistert konnten die Regis-
seure nun die fertig komponier-
ten Stücke aus der Feder von 
Anian Moch und Tilo Heinrich 
in einer Demo-Version anhören. 
Bei den Aufführungen wird ein 
ca. 20-köpfiges Ensemble die 
Kompositionen umsetzen. 

23 Schauspieler im Alter von 
sieben bis 70 Jahren werden die 
Zeit unserer Großeltern lebendig 
werden lassen. Besonders freu-
en sich alle Beteiligte über die 
Kooperation mit der Franziska-
Hager-Mittelschule, die sowohl 
für den Bühnenbau als auch für 
das Programmheft verantwort-
lich ist. 
Termine:
Fr 6.11. / Sa 7.11. / Fr 13.11. / 
Sa 14.11. jeweils um 19 Uhr, 
So 8.11. / 15.11. 15 Uhr
Karten für das Theaterstück sind 
im Ticketbüro Prien erhältlich. 
Das Bildungswerk Rosenheim 
veranstaltet das Theater sowie 
viele Bildungsveranstaltungen 
passend zum Thema Flucht und 
Vertreibung. 
Nähere Informationen sind unter 
www.weg-projekt.de zu finden.

red

EIN THEATERSTÜCK ÜBER 
FREMDSEIN UND DAZUGEHÖREN

Die künstlerisch Verantwortlichen 
des »WEG«-Projekts (v. li.) Tilo 
Heinrich (Musik) und Werner Hof-
mann (Regie).

Foto: 
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Weihe der Halle und Fahrzeuge
Im September wurden ne-
ben einer neuen Halle für 
den Bauhof auch neue Ein-
satzfahrzeuge der Feuer-
wehr geweiht. Die Hal-
le dient als Unterbringung 
für das neue Wechsellader-
fahrzeug, das die Feuer-
wehr 2025 bekommen hat-
te. Dem stellvertretenden 
Kommandanten Johannes 
Herzinger war schnell klar, 
dass dafür ein Neubau nötig 
war. So entstand die Idee ei-
ner gemeinschaftlichen Hal-
le, die drei Stellplätze und 
Lageflächen für die Feuer-
wehr und Platz für die Pres-
sen des Wertstoffhofs bietet. Ne-
ben dem Wechsellader und der 
Drohne standen nun das neue 
Insel-Löschfahrzeug, der Kom-
mandowagen, ein Suzuki Jim-
ny und die neue Drehleiter, die 
seit 2024 im Einsatz ist, feier-

lich geschmückt zur Fahrzeug-
weihe bereit. Als aktives Mitglied 
der Feuerwehr war es Pfarrer Phi-
lipp Werner eine Freude, dies zu 
übernehmen. Der stellvertreten-
de Landrat Georg Huber zeigte 
sich beindruckt von der »Mam-

mutsegnung«. Die Drehleiter, die 
überörtlich eingesetzt wird, hatte 
der Landkreis mit 175.000 Euro 
bezuschusst. Auch die Finanzie-
rung der Drohne im Wert von 
rund 25.000 Euro von privat sei 
keine Alltäglichkeit. Dafür danke 

er dem Priener Bürger. Ers-
ter Bürgermeister Andreas 
Friedrich sagte, es freue ihn, 
dass die neue Wertstoffhof-
halle nun offiziell ihrer Be-
stimmung übergeben wird. 
Für den Wertstoffhof brin-
ge dies eine deutliche Ver-
besserung. Durch die Stati-
onierung von zwei Müllpres-
sen könne die Anzahl der 
Container deutlich reduziert 
und die Verkehrsführung op-
timiert werden. Mit der neu-
en Einbahnlösung solle es zu 
Stoßzeiten wesentlich geord-
neter zugehen. 
Beim anschließenden Fami-

lientag konnten die Besucher die 
Arbeit der Feuerwehr wie die Per-
sonenrettung aus einem Unfall-
wagen beobachten, bei Lösch-
übungen selbst aktiv werden und 
auf der neuen Drehleiter die Aus-
sicht genießen.	 ber/red

Neben dem Wechsellader standen das neue Insel-Löschfahrzeug, der Kommandowa-
gen und die Drehleiter, die seit 2024 im Einsatz ist, feierlich geschmückt zur Fahr-
zeugweihe bereit.

Fotos: Anita Berger

Beim Familientag konnten die Besucher auch 
den Blick von der Drehleiter genießen.

Auch die neue Drohne ließen die Kameraden zur 
Präsentation aufsteigen.

Die neue Halle steht der Freiwilligen Feuerwehr 
sowie dem Bauhof zur Verfügung. 

mehr Infos:
 á

Neue Leitung im  
Haus für Kinder Franziska Hager 
Felix Höß übernimmt die Lei-
tung des Hauses für Kinder. Der 
31-Jährige stammt aus Traun-
stein und ist ausgebildeter Er-
zieher und Sozialpädagoge. Seit 
2019 arbeitet er im Hortbereich 
und bringt bereits Erfahrung in 
der Leitung eines Hauses für 
Kinder mit. Darüber hinaus war 
er im Referat für Bildung und 
Sport in der Aufsichtsbehörde 
für Kindertageseinrichtungen tä-
tig. Berufsbegleitend absolviert 
er derzeit ein Masterstudium der 
Bildungswissenschaften.
Auch in seiner Freizeit ist Felix 
Höß gerne aktiv: Er fährt Rad, 
spielt Volleyball und treibt viel 
Sport. 
Seiner neuen Aufgabe blickt er 
mit Freude entgegen: »Ich freue 

mich auf eine gute Zusammen-
arbeit und viele schöne Begeg-
nungen im Hort!«.            red

Der neue Leiter des Hauses für 
Kinder Franziska Hager Felix Höß.

Foto: red
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Chiemseer Tafel bekommt  
10.000 Euro 

Die Chiemseer Tafel hat sich um 
Fördermittel bei »Tafel Deutsch-
land« beworben und kann nun 
mit einem Betrag von 10.000 
Euro aus der Lidl-Pfandspen-
de ein Regalsystem finanzie-
ren. »Damit können wir unsere 
Lebensmittel optimal lagern«, 
sagte die Leiterin der Tafel Elke 
Haas. »Durch die Pfandspen-
de werden die Tafeln gezielt fi-
nanziell gefördert. Dass unse-
re Kunden dies in einem so gro-
ßen Umfang unterstützen, ist 
für uns eine großartige Bestäti-
gung unserer Zusammenarbeit«, 
erklärt Antje Paul, Tafel-Beauf-
tragte und Vertrauensperson der 
Lidl-Vertriebs-GmbH & Co. KG 

in München. Bereits seit März 
2008 arbeitet Lidl mit dem 
Dachverband der deutschen Ta-
feln zusammen. Bei der Rückga-
be von Leergut können Kunden 
in allen Filialen mittels Knopf-
drucks entscheiden, ob sie einen 
Betrag des Pfands an die »Tafel 
Deutschland« spenden möch-
ten. Die Lidl-Kunden haben mit 
Kleinstbeträgen Unglaubliches 
möglich gemacht: Über 38 Mil-
lionen Euro gingen so bis heu-
te ein, davon über 3,3 Millionen 
Euro an die Tafeln in Bayern. 
So konnten in Bayern bis heu-
te rund 470 Projekte umgesetzt 
werden. 

hö/red

(v. li.) Die Leiterin der Tafel Elke Haas, Antje Paul von der Lidl-Regio-
nalgesellschaft, die ehrenamtliche Helferin Elisabeth Grießenböck, die 
Leiterin der Caritas Verena Hinze und die ehrenamtliche Helferin Mar-
git Foraita.

Foto: Hötzelsperger

GANTER PRESSE & BUCH  
PRIEN AM CHIEMSEE • BAHNHOFPLATZ 2 • 08051 - 4862 • (IM BAHNHOF) 

ENTELI
CH

BAHNH
OFWIEDER I
M

JETZT MIT

SERVICE

ZEITSCHRIFTEN & BÜCHER        TABAKWAREN GETRÄNKE SNACKS

MO-FR 6.00 [SA 6.30] BIS 19.30 UHR GEÖFFNET SO&FEI 8.00 BIS 19.30

WWW.GANTER.BAYERN

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Prien und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070
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Mitgliederversammlung des Sozialdiensts katholischer Frauen
Am Dienstag, 16. September 
lud der Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) zu seiner Mitglie-
derversammlung ein. Neben In-
formationen der Geschäftsfüh-
rerin Nadja Düvelmeyer waren 
auch Berichte aus den Fachberei-
chen geplant. 
In seinem Grußwort erklärte Ers-
ter Bürgermeister Andreas Fried-
rich, dass er vor allem mit der 
Spielstube in Prien zu tun ge-
habt habe. Es handele sich da-
bei um ein spezielles Modell mit 
einem sehr flexiblen Angebot. 
Dies sei ein Vorteil für die El-
tern, da keine festen Buchungs-
zeiten eingehalten werden müss-
ten, sondern eine Kinderbetreu-
ung auch nur an ein oder zwei 
Vormittagen möglich sei. »Dies 
lässt sich die Gemeinde einiges 
kosten«, so das Gemeindeober-
haupt. Auch die Schwangerenbe-
ratung und der Bereich »Häusli-
che Gewalt« seien wichtige Auf-
gaben. Er danke für die wertvol-
le Arbeit des SkF. Im Anschluss 
stellte sich die neue Dritte Bür-
germeisterin und Sozialreferentin 
Rosi Hell kurz vor. Wie die seit 
Oktober 2025 im Amt stehen-

de Geschäftsführerin Nadja Dü-
velmeyer danach informierte, be-
schäftige der SkF 49 Mitarbeiter 
und ebenso viele Ehrenamtliche. 
Die Rahmenbedingungen würden 
sich verändern, sie wolle den SkF 
auf die Zukunft ausrichten. Für 
2025 bis 2027 sei ihnen eine 
Strukturförderung zugesagt wor-
den. Man habe im vergangenen 
Jahr auch Investitionen getätigt. 
So habe man im Frauenhaus Ro-
senheim einen neuen Kunstthe-
rapie- und Gesprächsraum einge-
richtet. In ihrem Finanzbericht er-
klärte sie, dass der Verein 2025 
einen Überschuss erwirtschaftet 
habe. Zudem freue man sich über 
eine hohe Spendenbereitschaft. 
Im Raum stehe eine Änderung 
der Förderbedingungen weg von 
den Kommunen hin zum Land. 
Man hoffe, dass man damit die 
Frauenhäuser weiter ausbauen 
könne und jeder Frau einen Platz 
anbieten könne, die ihn benötige. 
Über den Fachbereich »Häusliche 
Gewalt« berichtete Victoria Balk. 
Man habe in Bad Reichenhall 
eine neue Beratungsstelle in der 
Fußgängerzone eingerichtet, in 
der bereits 40 Beratungen statt-

gefunden hätten. Insgesamt sei 
die Nachfrage sehr hoch. Es gebe 
drei Anlaufstellen für Frauen, die 
von häuslicher Gewalt betrof-
fen seien. Die Interventionsstelle 
zähle im laufenden Jahr 54 Fälle, 
im Vorjahr seien es insgesamt 58 
gewesen. Das Frauenhaus biete 
heuer 31 Frauen mit 38 Kindern 
eine Bleibe sowie eine psychoso-
ziale Beratung an. Darüber hin-
aus unterstütze man die Frauen 
dabei, dass sie anschließend in 
ein selbstbestimmtes gewaltfrei-
es Leben gelangten. Sabine Weiß 
informierte über die Schwange-
ren- und Familienberatung, die 
in der Region breit aufgestellt 
sei. Dabei gehe es von Anträgen 
auf Kinder- oder Elterngeld über 
Trennung und Scheidung bis hin 
zu Problemen mit dem Arbeitge-
ber. Die Herausforderung bei den 
Migranten sei die Sprachbarriere, 
man sollte im Schnitt 25 Spra-
chen können. Früher sei man mit 
Englisch gut durchgekommen. 
Wichtig sei auch die Vernetzung 
und Kooperation mit angrenzen-
den Institutionen. Man blicke ins-
gesamt in allen Beratungsstellen 
auf 3.442 Kontakte und 1.729 

Beratungen zurück. Nicole Auer 
informierte über die Spielstube, 
die seit 2022 im Caritas-Zentrum 
von Prien untergebracht sei. Man 
habe das zeitliche Angebot um 
eine Stunde ausgebaut und biete 
nun Betreuung von 7 bis 13.30 
Uhr für Kinder ab einem Jahr bis 
zum Kindergarteneintritt an. Die 
Eltern könnten zwischen einem 
und fünf Tagen buchen, die meis-
ten nutzten zwei bis drei Tage. 
Zudem würden sie auch beein-
trächtigte oder behinderte Kinder 
betreuen. Insgesamt würden in 
der Spielstube derzeit 24 Kinder 
betreut, neun Mädchen und 15 
Jungen. Pro Tag würden jeweils 
zwölf Kinder von drei Pädagogen 
betreut, die heilpädagogisch ge-
schult seien. Zudem habe man 
eine Ehrenamtliche, die einmal 
wöchentlich zum Spieltag kom-
me. Dazu würde man gerne 
noch weitere finden, diese könn-
ten auch ihr eigenes Kind bzw.  
ihren Enkel mitbringen. Der 
Nachteil dieses flexiblen Kon-
zepts sei, dass man keine staatli-
che Förderung erhalte. Sie danke 
der Gemeinde, dass diese sie un-
terstütze. 	 pw

Tag der
offenen Tür
24. Oktober 2026
ab 9:30 Uhr 
mit offenem Klassenzimmer für 
INTERESSIERTE an der Einschulung oder 
am Quereinstieg ihrer Kinder

www.waldorfschule-chiemgau.de · Tel. 08051 965589-0

• Gewinnen Sie einen Einblick in die Waldorfpädagogik
• Stellen Sie Fragen zu Einschulung, Quereinstieg und Lehrplan 
• Kommen Sie mit Lehrerinnen und Lehrern, dem Team der Mittagsbetreuung 

und Eltern ins Gespräch und lernen Sie unsere Schulküche kennen

Das Einzugsgebiet der Schule umfasst die Landkreise Rosenheim und Traunstein, ein eigenes Schulbusnetz sorgt für einen 
unkomplizierten Schulweg. Die Schüler werden auf den Waldorfabschluss, den Realschulabschluss und das Abitur vorbereitet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Weitere Informationen unter: 
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Neue Miniramp  
bereichert Skateplatz

Der Skateplatz am Sportplatz ist 
um eine Attraktion reicher: Seit 
kurzem steht dort eine neue Mi-
niramp zur Verfügung. Entstan-
den ist sie als Gemeinschaftspro-
jekt, bei dem die örtliche Skate-
Community, private Unterstützer, 
der Bauhof und der Markt Prien 
eng zusammengearbeitet haben. 
Die Kosten dafür beliefen sich auf 
rund 13.000 Euro. Ein Großteil 
in Höhe von 4.530 Euro konnte 
durch Spenden gedeckt werden. 
Auch die Skater packten kräf-
tig mit an. Insgesamt kamen an 
die 102 Arbeitsstunden aus der 
Skate-Community zusammen. 
Auch der gemeindliche Bauhof 
war beteiligt. »Für mich ist dies 
ein schönes Beispiel dafür, was 
entstehen kann, wenn Eigenini-
tiative, ehrenamtliches Engage-
ment, private Unterstützung und 
Gemeinde zusammenkommen«, 
freut sich Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich. »Die Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen 
haben nicht nur den Wunsch ge-
äußert, sondern selbst mit an-

gepackt. Gleichzeitig haben wir 
durch Spenden und die Arbeit 
unseres Bauhofs eine Anlage ge-
schaffen, die vielen Kindern und 
Jugendlichen langfristig Freude 
bereiten wird.« 
Wie gut die neue Miniramp an-
genommen wird, zeigte sich bei 
der Skate Jam zur Einweihung. 
Obwohl es stark regnete, fanden 
sich rund 100 Besucher ein. Die 
Resonanz reicht über Prien hin-
aus. So wird die Anlage auch von 
Skatern aus dem Landkreis sehr 
gut angenommen. Ein Video vom 
Aufbau auf Instagram wurde in-
zwischen mehr als eine halbe 
Million Mal angesehen (Account: 
@_quirinus_). »Am meisten freut 
mich, dass die Rampe bereits 
jetzt so intensiv genutzt wird«, 
so Friedrich. »Genau dafür haben 
sich die gemeinsame Arbeit und 
das Engagement aller Beteiligten 
gelohnt.« Unterstützer waren der 
Jugendtreff, See Optik Staudt, Pi-
raten Pub, Sprouters Distribution, 
Titus und Beatnuts Rosenheim.

red

Die neue Miniramp wurde gleich nach der »Inbetriebnahme« von den Ska-
tern sehr gut angenommen.

Foto: Julian Buttschardt

Telefon: 0 80 51 - 96 40 47 
Mobil: 0151 - 15 38 10 28

info@malerbetrieb-barhainski.de 
www.malerbetrieb-barhainski.de

Ihr Priener Fachbetrieb für
Photovoltaik · Energiespeicher ·
Wallbox

www.lienertsolar.de
info@lienertsolar.de
+49 1520 53 56 306

THOMAS LIENERT

 

Raumausstattung 
Bettina Kurzeder 

Vorhänge 
Sonnenschutz
Mückenschutz 

Montagen 

Termine auch am Wochenende
0171 - 408 75 78
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Angebot des TuS Prien 

Gymnastik  
mit Pilates und Yoga-Elementen 

für Frauen (Altersstufe ca. 55 bis 75 Jahre)
Dienstags von 18.30 bis 19.30 Uhr, 
in der Realschulhalle am Friedhofsweg

(bitte Gymnastikmatte mitbringen).
Auch Schnupper-Teilnahme möglich.

Leitung: Wiebke Niepmann

Volksmusikgenuss  
auf der »MS Edeltraud«

Dass überlieferte Volksmusik im-
mer noch in der Lage ist, zahlrei-
che Menschen, quer durch alle 
Altersgruppen und Gesellschafts-
schichten, anzusprechen, wur-
de auf dem letzten »Volksmusik-
schiff« dieses Jahres wieder ein-
mal deutlich. Bereits nach ei-
ner Woche waren die Karten im 
Vorverkauf weg. Marlene An-
ner ist es dank ihrer organisato-
rischen Weitsicht in Vorbereitung 
und Gruppenauswahl erneut ge-
lungen, stellvertretend für den 
Markt Prien a. Chiemsee als Ver-
anstalter ein echtes »Volksmusik-
schmankerl« zusammenzustel-
len. Den weitesten Weg unter 
den Mitwirkenden hatte diesmal 
die »Familienmusik Großpoint-
ner« aus Andrichsfurt im oberös-

terreichischen Innviertel, gefolgt 
von der »Raffelemusi Fasanerie« 
aus der Landeshauptstadt Mün-
chen. Doch auch die Landkreise 
Bad Tölz-Wolfratshausen, Rosen-
heim, Miesbach und Traunstein 
waren mit Sängern und Musikan-
ten vertreten. Und so ergab sich 
ein buntes Mosaik aus Liedern 
und Weisen, das den Schiffspas-
sagieren auf der dreistündigen 
Rundfahrt viel Freude und Kurz-
weil bereitete. Dem Sprecher  
Siegi Götze kam die Aufgabe zu, 
die Akteure vorzustellen und da-
bei Heiteres und Wissenswertes 
anzufügen. Zum ersten Mal da-
bei waren die »Raffelemusi Fasa-
nerie« mit Peter Bogner (Raffele) 
und Petra Böhm (Gitarre, Okarina 
und Gemshorn). Was Musikleh-
rer und Komponist Peter Bogner 
aus seinem dreisaitigen »Raffe-
le« hervorzauberte, löste Freude 
und Bewunderung aus. Das Pu-
blikum quittierte es mit dankba-
rem Beifall. Auch nach dem »of-
fiziellen Teil« sangen und spielten 
die Musikanten noch lange mitei-
nander, während sich die begeis-
terten Zuhörer, im Schein einer 
hellstrahlenden Vollmondkugel, 
auf den Heimweg machten. 

red

Zum ersten Mal waren die »Raffe-
lemusi Fasanerie« mit Peter Bogner 
und Petra Böhm dabei.

Foto: Marlene Anner

Samstag, 14. November, ab 14 Uhr, Evang. Gemeindezentrum

Repair Café Prien
Das Repair Café Prien findet 
am Samstag, 14. November im 
Evangelischen Gemeindezent-
rum am Kirchenweg 13 statt. 
In freundlicher Atmosphäre wird 
Kaputtes wieder ganz gemacht. 
Jeder kann vorbeikommen und 
seine defekten Haushaltsgerä-
te, Spielsachen, Schmuck oder 
sonstige Gegenstände mitbrin-
gen. 

Gemeinsam mit den Helfern 
wird repariert und somit Schrott 
und Abfall vermieden – einen 
Versuch ist es (fast) allemal 
wert. 
Erlaubt ist alles, was man allein 
ohne Hilfsmittel tragen kann. 
Letzte Annnahme ist um 16 Uhr. 
Die Wartezeit kann bei Kaffee 
und Kuchen überbrückt werden. 
Alles auf Spendenbasis.       red

Senioren-Tagespflege im neuen Caritas-Haus St. Josef Prien!

Tel. 08051 - 6885-0 .  st-josef@caritasmuenchen.org
Montag bis Freitag von 8:00 - 16:30 Uhr

Herrliche Lage mit großer Gartenanlage + Terrasse
Tagsüber gut versorgt und aktiv 
Buchbar für einen oder mehrere Wochentage

Zeit in Gemeinschaft + aktive Betreuung

Jetzt Probetag  
buchen - Gratis! 

Frühstück, Mittagessen (2 Menü‘s) + Kaffee + Kuchen Möglichkeit der Abholung besteht nach Bedarf

Klingender Chiemsee 

Schönstes Spätsommerwetter 
und Blasmusik sorgen schon seit 
dem Jahr 2000 am traditionellen 
Aktionstag »Klingender Chiem-
see« dafür, dass aufgrund des 
starken Besucheraufkommens 
zusätzlich Fahrgastschiffe vom 
Festland zu den Chiemsee-In-
seln eingesetzt werden. Die Akti-
on war eine hör- und sehenswer-
te Präsentation des Musikbunds 
Ober- und Niederbayen aus dem 
Bezirk Inn-Chiemgau. Bereits am 
Vormittag starteten die ersten 
Standkonzerte in idyllischer Lage 
am Chiemsee-Ufer mit der Mu-
sikkapelle Bernau beim Strandki-
osk Lido am Strandbad Bernau-
Felden und mit der Priener Blas-

kapelle in Prien-Stock beim Hotel 
Luitpold am See. Dreimal mit den 
Musikkapellen aus Prien, Söchte-
nau und Kolbermoor erklangen 
die Weisen bei einer Fahrt mit 
der Chiemsee-Bahn vom Bahn-
hof zum Hafen. 
Die Fortsetzung erfolgte auf den 
Schiffen zur Herren- und Frauen-
insel. Begeistert zeigte sich auch 
Zweiter Bürgermeister Michael 
Anner. Als aktives Mitglied am 
Schlagzeug der Blaskapelle Prien 
ergänzte er: »Die vielen persön-
lichen Begegnungen mit ande-
ren Blasmusikanten und vor al-
lem mit den Einheimischen wa-
ren eine prima Werbung für den 
eigenen Nachwuchs«. 	 hö/red

Die Priener Blasmusik mit Zweitem Bürgermeister Michael Anner (vorne, 
li.) spielte auch während der Fahrt mit dem Schiff auf.

Foto: Hötzelspberger
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Spannender Wettbewerb der 
Schach-Jugend

Die Jugend-Clubmeisterschaft 
2026 des Schachclubs Prien 
stieß mit mehr als einem Dut-
zend Teilnehmern erneut auf 
starken Zuspruch. Unter der Tur-
nierleitung des ersten Vorstands 
Konrad Schneider lieferte sich der 
Nachwuchs in zwei Altersklassen 
packende und teils hochklassi-
ge Duelle. In der U18 erkämpfte 
sich Dominik-Gabriel Varodi erst-
mals den Titel des Jugend-Club-
meisters. Den Grundstein dafür 
legte er mit einem Sieg gegen 
den Titelverteidiger Artem Roma-
nov, der Zweiter wurde. Jonathan 
Klein komplettierte das Podest 
mit einem starken Schlussspurt 
auf Rang drei. 

Bei den Bambinis (U10) setz-
te sich Valentin Vogel durch und 
krönte damit eindrucksvoll seine 
erfreuliche Entwicklung der ver-
gangenen Monate. Dahinter lie-
ferten sich die Verfolger ein en-
ges Rennen: Simon Ramming 
und Marinus Walter belegten 
nach knappen Entscheidungen 
die starken Plätze zwei und drei. 

Kinder- und Jugendtraining 
freitags von 17 bis 19 Uhr, 
Spielabend für Erwachsene  
freitags ab 19 Uhr,
Clubraum 2, 1. Stock, Am Sport-
platz 2.
Infos: www.prien-schach.club

red

Die Pokalgewinner: (v. li.) Jonathan Klein, Artem Romanov, Jugend-Club-
meister Dominik-Gabriel Varodi, U10-Sieger Valentin Vogl, Simon Ram-
ming und Marinus Walter.

Foto: Schachclub Prien 

...  gemeinsam mit 
Tradition, Herz 
und Erfahrung!

TEL 08051–90680
Beilhackstraße 9
83209 Prien
www.hartl-bestattungen.de

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

Ihr Bestattermeister
in Prien am Chiemsee

GEORG HARTL

���������

PLANUNG | NEUBAU | SANIERUNG 
UM-/AN-/AUSBAU 
FLIESEN-/ZIMMERERARBEITEN

Bauunternehmung & Ingenieurbüro 
Memminger GmbH · Marquartstein 
Tel.: 08641/8372 · www.memminger-bau.de

Ihre Ansprechpartner in 
83233 Bernau a. Chiemsee

08051  967 37 70

franz.popp@pflegehilfe-senioren.de 

www.pflegehilfe-senioren.de

Die Alternative zum Pflegeheim
Liebevolle häusliche Seniorenbetreuung

100 % rechtskonforme Betreuung durch
Pflegekräfte 

aus Polen in den eigenen vier Wänden.
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Zehnmal Bühne frei –  
und kein bisschen leiser

Die zehnte Offene Büh-
ne in Zahn am Bach ist 
über die Bühne gegan-
gen. Was vor einiger Zeit 
als Experiment begann, 
ist längst zu einem  
festen Treffpunkt für 
die regionale Kultursze-
ne geworden. Rund 80 
Showacts haben in den 
vergangenen fünf Jah-
ren die Bühne erobert 
– und damit unzähli-
ge Lachtränen, nach-
denkliche Momente, 
wilde Auftritte, schräge 
Ideen und auch bitter-
ernste Augenblicke be-
schert. Zum Jubiläum 
kehrten viele Künstler 
zurück, die bereits zuvor 
das Publikum begeistert konnten: 
Hochklassige Musik traf auf hu-
morvolle und nachdenkliche Tex-
te, Butoh, der japanischer Perfor-
mance-Tanz stand neben baye-
rischen Liedern. Jung neben alt. 
Diese Acts stehen in ihrer Qua-
lität professionellen Bühnenpro-

duktionen in nichts nach. Zum 
krönenden Abschluss wartete 
eine Überraschung auf das Team: 
eine liebevoll gestaltete Jubilä-
umstorte. Und weil ein solcher 
Abend nicht einfach mit dem 
letzten Applaus enden konnte, 
wurde noch lange gefeiert. 	 red

(v. li.) Anita Kofler, Dani Wolf, Anna Schlemer 
und Nico Veritsis freuten sich über die Jubi-
läumstorte.

Foto: Nadja Dacho-Hyde

Wenn der normale Alltag das 
Fürchten lehrt

Ausverkauftes Haus, große Spiel-
freude und ein begeistertes Pu-
blikum: Mit »Minihorror« nach 
den Texten von Barbi Marković 
zeigten die Bühnenkunst Förde-
rer bei Zahn am Bach, wie le-
bendig, überraschend und mitrei-
ßend junges Theater sein kann. 
Ein bisschen Lesung, ein biss-
chen Konzert, jede Menge Action 
– und vor allem ganz viel Lust am 
Spiel: In der Interpretation der 
»Athanor Akademie für Darstel-
lende Kunst Passau« wurde Bar-
bi Markovićs wunderbar schräger 
Blick auf die Abgründe des All-
tags unter der Regie von Nicho-
las Hohmann und der Musik-
begleitung von Tom Schreyer 
zu einem komischen wie hin-
tergründigen Theaterabend. 
Im ausverkauften Zahn am 
Bach verfolgte das Publikum 
gebannt, wie aus Text, Musik, 
Bewegung und überraschen-
den Einwürfen ein ganz eige-
ner Bühnenkosmos entstand. 
Mal herrlich absurd, mal böse, 
mal erschreckend nah an der 
eigenen Lebenswirklichkeit. 

Denn in Markovićs Geschichten 
über die kleinen und größeren 
Schrecken des Alltags erkannten 
sich offenbar viele wieder – das 
verrieten die zahlreichen Lacher. 
Das dreiköpfige Ensemble mit 
Lena von Allmen, Mia Linsenmai-
er und Laurence Jost spielte mit 
sichtbarer Freude, Energie und 
Mut – und übertrug diese Lust 
auf den Raum. Am Ende gab es 
großen Applaus für einen Abend, 
der gezeigt hat, dass anspruchs-
volles Theater nicht schwer sein 
muss. Es darf laut und leise, klug 
und schräg, komisch und verstö-
rend zugleich sein. 	 red

Das dreiköpfige Ensemble der »Athanor 
Akademie für Darstellende Kunst Pas-
sau« begeisterte das Publikum.

Fotos: Steve Hyde
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Unser Stüberl – perfekt für Familienfeiern  
bis zu 30 Personen geeignet

Vom 24.10.26 bis 15.11.2026
Da sind sie wieder  

„Unsere Böhmische Wochen“ 
Wir verwöhnen Sie mit böhmischen Schmankerln,  

originalgetreu zubereitet.  
Dazu bieten wir Ihnen feine Edelbrände und  

natürlich altböhmische Braukunst  
wie Budweiser oder Pilsner Urquell vom Fass. 

Weihnachtsfeiern  
beim Fischer am See

Sagen Sie Ihren Mitarbeitern  
auf eine ganz besondere Weise „Danke“.  

Unser Team bereitet Ihnen und Ihren Kollegen  
unvergessliche und gemütliche Stunden.  

Fragen Sie nach unseren Angeboten.  
Gerne erfüllen wir auch Extrawünsche. 

Herbst und Winteröffnungszeiten: 
Auch in diesem Jahr haben wir keinen Ruhetag.

Warme Küche von 11:30 Uhr durchgehend bis 21:00 Uhr

Auf Ihrem Besuch freut sich  
das Fischer am See Team 

© Sonja Herpich

Energie für starke  
Partnerschaften –  
regional, sicher, fair.

esb.de

„Kaffee verbindet,  
       genauso wie eine  
   wertschätzende  
        Zusammenarbeit.“

Katrin Richter 
DINZLER Kaffeerösterei,  
Irschenberg

Ausflug der Bürgerbusfahrer 

Einmal im Jahr spendiert der 
Landkreis Rosenheim einen Be-
triebsausflug für die Fahrer des 
Bürgerbusses Chiemsee (BBC) 
zum Dank, dass sich die zwei 
Dutzend Frauen und Männer das 
ganze Jahr über ehrenamtlich ans 
Steuer setzen. In Bad Endorf hol-
te die Lokalbahn, der über 60 
Jahre alte LEO, die Busfahrer zu 
einer Sonderfahrt ab. Bei einem 
Zwischenstopp an der Thalhamer 
Mühle erläuterte Naturführer Ger-
hard Märkl im Freimoos die Ent-
stehung des Moors und seine Be-
sonderheiten. In Obing wartete 
ein Picknick, bevor es mit einem 
MVV-Bus per kostenloser Son-
derfahrt zum Kloster Seeon ging. 
BBC-Koordinator Norbert Grad-
mann hatte das Programm ge-
plant und auch das Wetter spielte 
weitestgehend mit. Nach span-
nenden Einblicken dort warte-
te in der Brauerei Camba Bava-
ria in Seeon ein Rundgang mit 
vielen Blicken hinter die Kulis-

sen. Kurt von Kiessling, einer der 
Führer in der Brauerei, nahm sich 
Zeit für seine Kollegen, ist er doch 
selbst einer der Bürgerbusfahrer. 
Eine bayerische Brotzeit rundete 
den Tag ab. Das Bürgerbus-Team 
freut sich über neue Fahrer, da 
immer wieder Ehrenamtliche aus 
Altersgründen ausscheiden. Der 
normale Pkw-Führerschein und 
ein Personenbeförderungsschein, 
den der Landkreis bezahlt, rei-
chen, um sich ein- bis zweimal 
im Monat für ein paar Stunden 
ans Steuer zu setzen. Der Bür
gerbus verkehrt montags bis frei-
tags nach Fahrplan und bedient 
Haltestellen in kleinen Dörfern, 
wo es keinen öffentlichen Nah-
verkehr gibt. Der Fahrpreis mit 
höchstens 1,50 Euro ist günstig, 
mit dem Deutschland-Ticket fährt 
man kostenlos. 
Infos bei Norbert Gradmann, Tel. 
0160 / 8410356, norbert.grad-
mann@t-online.de.

red

Eine exklusive Sonderfahrt der Chiemgauer Lokalbahn gehörte zum Pro-
gramm des Betriebsausflugs.

Foto: Berger
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Nach knapp einem Jahr Planung 
und einer rund sechsmonatigen 
Bauzeit wurde die neue Gemein-
schaftshalle für den Wertstoffhof 
und die Feuerwehr Prien fertigge-
stellt. 
Damit werden zugleich wichtige 
Voraussetzungen für den Katas-
trophenschutz geschaffen. Der 
Landkreis Rosenheim stellt hier-
für ein Wechselladerfahrzeug so-
wie mehrere Abrollcontainer zur 
Verfügung. Die neue Halle bietet 
Platz für drei Abrollcontainer und 
verfügt darüber hinaus über zu-
sätzliche Lagerflächen für Materi-
al und Ausrüstung des Hochwas-
serschutzes. Damit können Ein-

satzmittel zentral und geschützt 
gelagert und bei Bedarf schnell 
eingesetzt werden. Die Freiwillige 
Feuerwehr dankt allen beteiligten 
Firmen, der gemeindlichen Bau-
verwaltung sowie dem Bauhof für 
die tatkräftige Unterstützung und 
die engagierte Zusammenarbeit.

Neue Gemeinschaftshalle fertiggestellt 
Am 15. September wurde die 
Priener Kameraden gemeinsam 
mit der Feuerwehr Rimsting zu 
einer Rauchentwicklung in ei-
nem Gebäude alarmiert. Unter 
dem Einsatzstichwort B3 Rauch-
entwicklung im Gebäude rückten 
die Einsatzkräfte zur Einsatzstel-
le aus. 
Vor Ort stellte sich heraus, dass 
es im Keller zu einem Kurz-
schluss in einem Stromkasten 

gekommen war. Dabei war eine 
deutliche Rauchentwicklung er-
kennbar. Der betroffene Bereich 
wurde durch die Einsatzkräfte 
kontrolliert und die Stromversor-
gung abgeschaltet. 
Anschließend wurde der Keller 
auf mögliche Brand- und Glut-
nester kontrolliert und belüftet. 
Nach Abschluss der Maßnahmen 
konnte die Einsatzstelle an den 
Betreiber übergeben werden. 

Kurzschluss in Stromkasten 

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Prien

Möchtest auch Du zur Feuerwehr? 
Dann komm vorbei und werde eine/r von uns.

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-prien.de

Am 14. September wurde die 
Freiwillige Feuerwehr mit den 
Kameraden aus Atzing zu einer 
Rauchentwicklung in einem Ge-
bäude alarmiert. Unter dem Ein-
satzstichwort B3 rückten die Ein-
satzkräfte zur gemeldeten Lager-
halle aus. Vor Ort stellte sich he-
raus, dass ein Teil der dort ge-
lagerten Hackschnitzel in Brand 
geraten war. Die Flammen konn-
ten durch den gezielten Ein-
satz eines Feuerlöschers vom 
KdoW zunächst weitgehend ein-

gedämmt werden. Anschließend 
ging ein Atemschutztrupp zur 
weiteren Brandbekämpfung vor. 
Die betroffenen Hackschnitzel 
wurden auseinandergezogen und 
die verbliebenen Glutnester ge-
zielt abgelöscht. Dadurch konn-
te eine weitere Ausbreitung des 
Brands verhindert werden. Nach 
Abschluss der Nachlöscharbeiten 
und einer abschließenden Kont-
rolle konnte der Einsatz beendet 
werden. 

Rauchentwicklung in Lagerhalle Hallensegnung und Familientag 
Am 19. September fand die Seg-
nung der neu errichteten Fahr-
zeughalle sowie der neuen Fahr-
zeuge und Gerätschaften der 
Feuerwehr statt. Neben den neu-
en Wechselladerfahrzeugen samt 
Wechselladerbrücken wurden 
auch ein LF 16, ein Suzuki Jim-
ny sowie die neue Drehleiter of-
fiziell gesegnet. Ebenfalls vor-
gestellt und gesegnet wurde die 
neue Drohne, die künftig insbe-
sondere zur Lageerkundung und 
Unterstützung bei verschiedenen 
Einsatzlagen eingesetzt werden 
kann. Nach der feierlichen Seg-

nung konnten die zahlreichen Be-
sucher die neue Fahrzeughalle 
sowie die Fahrzeuge und Gerät-
schaften aus nächster Nähe be-
sichtigen. Die Kameraden stan-
den für Fragen zur Verfügung und 
erklärten die vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten. Im Anschluss fand 
der Familientag statt. Bei Speisen 
und Getränken konnten die Feu-
erwehrler mit ihren Familien und 
Freunden einen gemütlichen und 
geselligen Tag verbringen. Für die 
kleinen Besucher wurde ebenfalls 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. 

Einsatzstatistik
Brände	 5
Technische Hilfeleistung	 5
Brandmeldeanlagen	 7
Gefahrgut	 2
Untersetzung Rettungsdienst / 
Erstversorger	 2

Freitag, 16. Oktober, 18 Uhr, Gasthof Kampenwand Bernau

DAV-Sektionsabend

Vortrag »Annapurna inklusiv« 
Der deutsche Alpenverein, Sek-
tion Prien lädt herzlich ein zu 
einem Vortrag am 16. Oktober 
im Gasthof Kampenwand Ber-
nau über die außergewöhnli-
chen Abenteuer von Hajo Net-
zer, Bergführer und Expeditions-
leiter, in der Annapurna Region 

Nepals. Der Titel »inklusiv« ver-
weist dabei auf sein besonde-
res Anliegen: Bergsteigen und 
Naturerlebnis für alle Menschen 
zugänglich zu machen.
Der Eintritt ist kostenlos, Spen-
den sind gerne willkommen.

red

SCHWANZER
Altmetall- und Autoentsorgung 

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3 
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90 

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-17.00 Uhr
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Veranstaltungen des Kneipp-Vereins 
Kneippvereins-Stammtisch 

Freitag, 16.10., 19 Uhr  
Gaststätte Alpenblick

Lockeres Treffen auf Wunsch der 
Mitglieder, an jedem dritten Frei-
tag im Monat. 

Oriental Chill Out
Geschmeidige Bauchtanz-Be-
wegungen und Impulse für den 
ganzen Körper. Geeignet für jede 
Frau, egal, welchen Alters oder 
Figur. Mit Achtsamkeits- und 
Entspannungsübungen.
Anmeldung erforderlich, Christia-
ne Möhner, Tel. 0160 / 6661468, 
c.moehner@web.de
Dienstags, 19 Uhr, Clubraum 4, 
Sportplatz 2, Kosten 6 Euro MG, 
8 Euro NMG, 10er Karte 50 Euro 
für MG.

Workshop: Oxymele 
Die wiederentdeckten Honig-Es-
sig-Mischungen werden mit Heil-
kräutern und Gewürzen zube-
reitet. Sie fördern Vitalität und 
Wohlbefinden. Es werden isoto-
ne Sportler-, Hormon- und Anti-
stress- sowie Schlaf-Oxymel zu-
bereitet. Rezepte, Kostproben und 
Material im Preis enthalten. Dau-
er 1,5 Std. Anmeldung erforder-
lich, Brigitte Huber, Tel. 08051 
/ 9650105, bmhuber@gmx.net.  
Mittwoch, 28.10., 17.30 Uhr, 
Praxis für gesunde Ernährung, 
Marktplatz 11, Kosten 23 Euro 
MG, 28 Euro NMG.

NEU: Pilates 
Pilates ist ein ganzheitliches Trai-
ning, das Körper und Geist verbin-
det. Durch gezielte, kontrollierte 
Übungen wird tiefliegende Mus-
kulatur gestärkt, die Körperhal-
tung verbessert und Beweglich-
keit und Koordination gefördert. 
Ab Januar regelmäßiger Kurs. An-
meldung bei Sylvia Kundolf-See-
mann, Tel. 0171 / 1210824, Syl-
viakundolf@gmx.de;
Mittwoch, 28.10., 18 Uhr, Club-
raum 4, Sportplatz 2, einmaliger 
Sonderpreis 5 Euro für alle. 

NEU: Yoga für Männer 
Für Männer, die ihre Beweg-
lichkeit verbessern, ihren Kör-
per kräftigen und gleichzeitig zur 
Ruhe kommen wollen. Die Mus-
kulatur wird gestärkt, Wirbelsäu-
le und Gelenke mobilisiert und 
die Beweglichkeit verbessert. Ru-
hige Atemübungen und Entspan-
nung beschließen den Abend. 
An diesem Abend zur Einführung, 
ab Januar regelmäßiger Kurs. 
Anmeldung bei Sylvia Kundolf-
Seemann, Tel. 0171 / 1210824, 
Sylviakundolf@gmx.de;
Mittwoch, 28.10., 19 Uhr, Club-
raum 4, Sportplatz 2, einmaliger 
Sonderpreis 5 Euro für alle. 

Systemische Lösungswege
Lösungen zu allen Themen des 
Lebens. Die Grundlage bildet 
das Familienstellen nach Hellin-
ger. Egal, ob es sich um Bezie-
hungen, Fragen zum eigenen Po-
tenzial oder berufliche und priva-
te Projekte handelt. Anmeldung 
erforderlich, Gabriele Morawski, 
Tel. 0151 / 41619886, gabriele.
morawski@gmx.net.
Samstag, 24.10./14.11., 15 Uhr, 
Dauer 3 Std, Clubraum 4, Sport-
platz 2, Kosten 10 Euro MG, 15 
NMG, Teilnehmer mit eigenem 
Thema 60 Euro MG, 70 NMG. 

Access Facelift und  
Access Bars

Durch gezielte Berührung von 32 
Punkten am Kopf werden Prozes-
se im Gehirn angestoßen, die ei-
nen mentalen »Neustart« unter-
stützen. Access Facelift ist eine 
Akupressur-Gesichtsmassage zur 
Verjüngung und Stressreduktion 
durch das Lösen von Verspan-
nungen. 
Einzelsitzungen donnerstags und 
samstags. Termine individuell 
vereinbaren bei Natalia Romaza-
nova, Tel. 0160 / 94792317, ni-
naveelis@gmail.com
Clubraum 4, Am Sportplatz 2.

Salsa Cubana
Leonardo tanzt und unterrichtet 
Salsa Cubana und andere latein-
amerikanische Tänze. Die spezi-
ellen Schritt- und Körperbewe-
gungen werden einfühlsam und 
mit viel Spaß erklärt. Jeweils vier 
Abende, fortlaufende Kurse.
Anmeldung erforderlich, Leonar-
do Vallejo Rancol, Tel. 0173 / 
9411801, salsa.leonardo.valle-
jo@gmail.com.
Freitags, 17.30 Uhr Anfänger, 
19.30 Uhr Mittelstufe, Clubraum 
4, Am Sportplatz 2, Dauer 1,5 
Std, Kosten pro Person/Kurs 60 
Euro MG, 70 Euro NMG.

Latin-Single-Dance
Kein Tanzpartner erforderlich. Für 
Männer und Frauen. Spielerisch 
und mit viel Spaß werden die Ba-
sics von Salsa, Bachata und an-
deren Latino-Stilen vermittelt.  
Einstieg jederzeit ohne Vorkennt-
nisse möglich. 
Anmeldung erforderlich, Editha 
Disisi, Tel. 0151 / 40791094, 
editha-disisi@web.de.
Sonntags, 19 Uhr, Clubraum 4, 
Am Sportplatz 2, Dauer 1 Std 
Kosten pro Abend 60 Euro MG, 
70 NMG.

Wöchentliche Kurse

Wassergymnastik
Jeden Montag, 19 Uhr, in der 
Schwimmhalle des Medical 
Park Kronprinz, mit Therapeu-
tin Mandy Schneeman. 30 Minu-
ten Gymnastik und anschließend 
15 Minuten freies Schwimmen. 
Ohne Voranmeldung. 6 Euro MG, 
8 Euro NM.*

Hatha Yoga 
Jeden Montag + Donnerstag, 19 
Uhr, Clubraum 4, Am Sportplatz. 
Sanfte Bewegungen und bewuss-
tes Atmen helfen, Spannungen 
loszulassen, zur Ruhe zu kom-
men und neue Kraft zu schöpfen. 
Bitte mitbringen: Decke für Sha-

vasana auf Wunsch. Mit Yo-
ga-Lehrerin Viktoria Voropai, vi-
kakrav@ukr.net, Tel. 0151 / 
72644084. Kosten je Abend 6 
Euro MG, 8 Euro NM.*

Ai-Qi Qigong  
Jeden Dienstag, 10 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Mit 
sanften, langsamen Bewegun-
gen kommen Menschen seit Tau-
senden von Jahren zu einem fes-
teren Stand und in ein harmo-
nisches Lebensgefühl. Die Le-
benskraft Qi bringt die Teilneh-
mer in ein innerlich und äußerlich 
wohltuendes Gleichgewicht und 
stärkt, wo es guttut. Anmeldung 
erforderlich bei Leo Führen, Tel. 
0152 / 53203323, leofuehren@
gmail.com. Kosten 6 Euro MG,  
8 Euro NM.*

Wirbelsäulengymnastik
Jeden Mittwoch, 19 Uhr, in der 
Turnhalle der Klinik St. Irmingard. 
Kräftigung und Dehnung der Wir-
belsäule sowie die Muskulatur 
wieder ins Gleichgewicht bringen. 
Kursleitung Sabine Gentner, gent-
ner.prien@gmx.de, Tel. 08051 / 
968375. Kosten 6 Euro MG, 8 
Euro NM.*

Qigong der vier Jahreszeiten 
Jeden Samstag 10 Uhr, Club-
raum 4, Sportplatz 2. Körper und 
Geist werden auf den Naturkreis-
lauf eingestimmt und die Ener-
gie der Natur mit einfachen, aber 
wirkungsvollen Übungen zusätz-
lich genutzt. Die Übungen sind 
für jede Altersstufe geeignet. Bei 
trockenem Wetter draußen, bit-
te wettergerechte Kleidung anzie-
hen. Ohne Anmeldung. Ljubinka 
Zückert, Tel. 0152 /07526452.
Dauer 1 Std., Kosten 6 Euro MG, 
8 Euro NMG, 10er Karte 50 Euro 
für MG.*

M = Mitglieder / 
NG = Nichtmitglieder

* Angebot für Mitglieder zu den 
regelmäßigen Kursen: 
10er Karte für 50 Euro 

Samstag, 17. Oktober, Treff: 13.30 Uhr, Bahnhof Bernau

Auf den Spuren des Bernauer  
Moorforschers Dr. Hans Schmeidl

Wanderung in das Moorgebiet der Rottauer Filze  
und zu den ehemaligen Torfabbaufeldern. 

Dauer: ca. 4 Std. (Gehzeit: ca. 3 Std.) ·  Brotzeit empfohlen

BUND Naturschutz Ortsgruppe Prien - Breitbrunn - Gstadt 
rosenheim.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/prien

Die närrische Zeit beginnt
Am 11. November um 11.11 Uhr 
heißt es wieder: »Die närrische 
Zeit ist eröffnet!« 
Mit der traditionellen Rathaus-
stürmung der Faschingsgesell-
schaft Prienarria beginnt in 
Prien offiziell die neue Saison 
2026/2027. Ein besonderer Hö-

hepunkt ist die Vorstellung der 
neuen Prinzenpaare sowie der 
Gardemarsch der großen Garde. 
Alle Faschingsfreunde und Inter-
essierte sind herzlich eingeladen, 
bei der Rathausstürmung dabei 
zu sein und gemeinsam in die 
neue Faschingssaison zu starten. 
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ALLES FÜR  
DEIN ZUHAUSE.

OBI Stephanskirchen • Hofmühlstraße 54
www.obi-rosenheim.de  I  @obi.rosenheim
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Solange der Vorrat reicht

19,99* Stück

Akku-System „1-PowerSystem-20-V“

Hörmann Feuerschutz-Tür  
„T 30-H8-5“
Grauweiße Brandschutztür, feuerhem-
mend für mind. 30 Min., einbaufertig, 
links-/rechts verwendbar,  
87,5 x 200 x 4,5 cm,  
Art.-Nr. 6457451

UVP 537,00

239,99* Stück

Kunststoff-Nebenein-
gangstür „K 301“
Weiß, ISO-Verglasung, 1-fach ver-
riegelt, 2 hochwertige funktionale 
3D-Bänder, 98 x 198 cm 
Art.-Nr. 5263736 Anschlag links, 
Art.-Nr. 5263744 Anschlag rechts

174,99* Stück

LUX-TOOLS Akku-Laubbläser  
„A-LB-20/210 A“ 
Kompaktes, handliches Design,  Kompaktes, handliches Design,  
Blasgeschwindigkeit 210 km/h  Blasgeschwindigkeit 210 km/h  
(o. Akku/Ladegerät),  (o. Akku/Ladegerät),  
Art.-Nr. 2191166099972Art.-Nr. 2191166099972

Gardena Fächerbesen  
Combisystem inkl. Holzstiel 
Hochwertige Vollkunststoff-Ausführung,  Hochwertige Vollkunststoff-Ausführung,  
77 cm Arbeitsbreite, inkl. 130 cm Holzstiel,  77 cm Arbeitsbreite, inkl. 130 cm Holzstiel,  
Art.-Nr. 6628689Art.-Nr. 6628689

UVP 26,99

22,99* Stück

FÜR DEINE
SICHERHEIT.

Neuer Boden?

Wir beraten dich gerne!

49,99* m2

Parkett Schiffsboden Plaza 
„Eiche Naturale"
Strukturiert, matt versiegelt, Nutzschicht ca. 3,5 mm, B 24 x L 220 cm,  
Stärke 13,5 mm, Paketinhalt 3,17 m² (158,47 €/Paket*)
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AWO-Wanderung im  
Ferienprogramm 

Im Rahmen des Ferienpro-
gramms lud der AWO-Ortsver-
ein Chiemgau-West Kinder von 
acht bis 13 Jahren zu einer Wan-
derung auf den Laubenstein ein. 
Der Start des Ausflugs war am 
Bahnhof. Dort trafen sich wan-
derlustige Kinder und die Be-
treuer. Nach der Verabschiedung 
von den Eltern ging es um 8 Uhr 
mit der Chiemgau-Bahn nach 
Aschau. Vom Aschauer Bahnhof 
führte der Weg über die Hofalm 
zum Laubenstein. Nach mehre-

ren kurzen Pausen erreichte die 
Gruppe den Gipfel. Ihre Anstren-
gungen wurden mit einer sagen-
haften Aussicht belohnt. Auf dem 
Gipfel angekommen, war eine 
lange Pause angesagt. Trotz ei-
nes leichten Winds wurde Frisbee 
gespielt und auch das »Werwolf«-
Spiel begeisterte die Kinder. Auf 
dem Rückweg nach Aschau wur-
de in der Hofalm eingekehrt. Um 
16 Uhr endete am Priener Bahn-
hof der erlebnisreiche Ausflug.

red

Die von der AWO eingeladenen Kinder zeigten sich von der gigantischen 
Aussicht auf dem Gipfel des Laubensteins begeistert.

Foto: AWO Ortsverein Chiemgau-West 

Liedertafel begeistert Kinder  
fürs Singen

Zum ersten Mal beteiligte sich 
die Liedertafel heuer am Feri-
enprogramm der Marktgemein-
de. Neun Mädchen und Jungen 
im Alter von sechs bis neun Jah-
ren kamen im September ins At-
rium am Sportpark, um gemein-
sam mit den Sängern einen mu-
sikalischen Vormittag zu verbrin-
gen. Für die musikalische Beglei-
tung sorgte Chorleiterin Andrea 
am Akkordeon. Besonders viel 
Freude hatten die Kinder am 
Lied »Zwei kleine Wölfe gehen 
des Nachts im Dunkeln«. Sänge-
rin Elke zeigte dazu passende Be-
wegungen, so dass das Lied nicht 
nur gesungen, sondern auch mit 
viel Spaß dargestellt wurde. Nach 
kurzer Zeit saß der Text und die 
Kinder wagten sich an einen Ka-

non. Zum Abschluss zogen sie 
dazu in einer Polonaise durch 
den Raum. Es fehlten auch be-
kannte Kinderlieder wie »Wenn 
du fröhlich bist, dann klatsche in 
die Hand« nicht. Zum Abschluss 
konnten die Kinder ihren Eltern 
zeigen, was sie während des Vor-
mittags gelernt hatten. Trotz ver-
ständlicher Aufregung meisterten 
alle ihren kleinen Auftritt mit Bra-
vour. Bei der Liedertafel war die 
Freude über die gelungene Premi-
ere groß. »Es war schön zu se-
hen, mit wie viel Begeisterung 
die Kinder dabei waren«, so das 
Fazit. Vielleicht hat der musika-
lische Vormittag bei dem einen 
oder anderen Kind ja sogar die 
Lust geweckt, künftig selbst ein-
mal im Chor zu singen.	 red

Die Lieder wurden nicht nur gesungen, sondern auch dargestellt – sehr zur 
Freude aller Teilnehmer. 

Foto: Liedertafel

Sachverständige für  
Immobilienbewertungen
Bewertungen | Teilgutachten | Vollgutachten

Mona May
Dorfstraße 9c | 83339 Chieming
gutachten@monamayimmobilien.de
T.  08664 927 9994
M.  0163 341 4433

NEU IM CHIEMGAU!
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SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä

Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 
hinter den Lukläden bei der Kirche

Kirchweihfest                                                                 
Mittwoch 21.10., 16 Uhr

Ein gemütlicher, unterhaltsamer 
Nachmittag mit einem Hoagascht 
im Regionalmarkt Prien. Musika-
lisch unterhalten Lisi und Hans 
Stephan, die »Greamandlmusik« 
und der Verserlschreiber Ernst 
Reiter mit seinen bayerischen 
Gedichten und Geschichten. Eine 
Tasse Kaffee, eine Kirchweihnu-
del, Wurstsalat mit Brot sind im 
Eintrittspreis enthalten. Geträn-
ke gehen extra. Eintritt 18 Euro, 
Treff: Regionalmarkt Prien, Ber-
nauer Str. 85. Schriftliche Anmel-
dung bei Helga Stampfl im Rat-
haus.

Meditation –  
Rituale & Freude                                       

Donnerstag 22.10., 15 Uhr
Einladung, Kraft und Energie in 
einer Entspannungsmeditation zu 
schöpfen, um im täglichen Leben 
gestärkt zu sein und alle Lebens-
situationen gut meistern zu kön-
nen. Treff: Rathaus Prien, Sit-
zungssaal. Leitung Petra Lanzin-
ger, Teilnehmer 20 Personen, um 
eine kleine Spende wird gebeten. 
Schriftliche Anmeldung bei Helga 
Stampfl im Rathaus.

Mozartkonzert  
in Salzburg                                                          

Dienstag 27.10., 15 Uhr                                                              
Für angemeldete Teilnehmer, 
Treff: Beilhackparkplatz und 
Sportpark.

Senioren- 
Mittagsstammtisch

Freitag, 30.10., Neuer am See 
zwischen 11.30 und 13 Uhr

Anmeldung bei Waltraud Stöberl, 
Tel. 08051 / 1406.

Mathias Stampfl –  
Meine Heimat                                         

Donnerstag 5.11., 14.30 Uhr
Mathias Stampfl zeigt in einer Bil-
derfolge seine wunderbaren Ka-
lender-Aufnahmen. Als gelernter 
Fotograf ist er immer mit seiner 
Kamera unterwegs, entweder mit 
Ingrid Hopman in der Luft oder 
am Boden rund um Prien. Treff: 
Kursana Residenz, Schillerstraße 
8, Eintritt frei – eine Spende für 
die Wohnanlage Leben mit Han-
dicap wird erbeten. Schriftliche 
Anmeldung bei Helga Stampfl im 
Rathaus.

Fahrt nach Murnau                                                                  
Dienstag 10.11., 9 Uhr

Treff: Beilhackparkplatz und 
Sportpark für angemeldete Teil-
nehmer

Vorankündigung 
Erzählcafé                                                                            

Donnerstag 19.11., 14 Uhr
Das Bildungswerk Rosenheim 
veranstaltet in Zusammenarbeit 
mit dem Theaterpastoral die Bil-
dungs- und Veranstaltungsreihe 
»WEG – Flucht, Vertreibung und 
Heimat«. Dazu lädt die Senioren-
runde zum Erzählcafé mit dem 
besonderen Thema »Zwischen 
Fremde und Heimat – auf dem 
WEG des Ankommens« ein. Ziel 
ist ein offener Austausch für alle 
– auch ohne direkte Fluchterfah-
rung – und die Wertschätzung all-
täglicher Erzählungen. Jeder ent-
scheidet selbst, was er mitteilen 
möchte. Das Zuhören ist genau-
so willkommen wie das Erzählen. 
Eintritt frei. Leitung Ruth Herold 
und Hilde Grosse. Treff: Kath. 
Pfarrsaal, Alte Rathausstraße 1a. 
Schriftliche Anmeldung bei Helga 
Stampfl im Rathaus.
Das Theaterstück »WEG« über 
Flucht und Vertreibung 1945 bis 
1955 wird vom 6. bis 15. No-
vember im König Ludwig Saal 
aufgeführt, Beschreibung siehe 
Seite 17.

Regelmäßige Angebote für Senioren
Feelgood  

Bewegungskonzept
jeden Montag, 9 Uhr

Mobilisierung und Kräftigung des 
gesamten Körpers. Trainings-
einheit 40 Min. Senioren-Son-
derpreis: 8 Euro (10er-Karte 70 
Euro). Feelgood Center, Bernauer 
Str. 31, Tel. 08051 / 9666590.

Denksport der  
Aktiv-Senioren

 jeden Montag, 15.30 Uhr 
(außer Ferienzeit)

Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning, gezielte Übungen zur Stei-
gerung der Gedächtnisleistung. 
Kosten 5 Euro; Kath. Pfarrheim, 
Alte Rathausstr. 1 a, Referentin 
Hildegard Grosse. Anmeldung 
unter Tel. 0151 / 16636912.

»Trimm Dich im Freien«
im Kurpark am Chiemsee Saal
Speziell konzipierte Fitnessge-
räte zur Steigerung der Lebens-
freude und Vitalität. Sechs Gerä-
te für Koordinationsübungen, die 
auf die Bedürfnisse von Senioren 
abgestimmt sind.

Senioren-Gruppe
Caritas-Tagesstätte, Seestraße 5c
jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr
Einladung für Senioren ab 65 
Jahre, die an Depressionen oder 
Ängsten erkrankt sind. Zeit für 
Austausch, Gedächtnistraining, 
Kaffeetrinken und Unterhaltung. 
Anmeldung bei Monique Wild-
grube, Tel. 08051 / 9650712.

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte

jeden Freitag,  
15.30 bis 16.30 Uhr

Trainieren unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten zum Senio-
ren-Sonderpreis 5 Euro. Im Ex-
akt Aktiv, Harrasser Straße 6, 
Tel. 08051 / 9655-240.  

Klassische Massage
30 Min., 10 Euro Senioren-Son-
derpreis. Rosemarie Neumei-
er, Masseurin und med. Bade-
meisterin, Ledererweg 15, Tel. 
08051 / 9630788 od. 0171 / 
3440237.

»Aus Alt mach Neu«
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Pranke, Ket-
tendesignerin. Info Tel. 08051 / 
9666655.

Angebot vom TuS Prien 
für Senioren

Donnerstag, 18 bis 19 Uhr, 
Franziska-Hager-Turnhalle

Gymnastik für Herren 
Stärkung der Rumpfmuskulatur 
und Verbesserung des körperli-
chen Wohlbefindens. Info: Rein-
hard Schneider, Tel. 08051 / 
9651600

Gymnastik für Damen 

Für die Beweglichkeit der Gelen-
ke und Schulung der Koordina-
tion. Info: Elisabeth Kluge, Tel. 
08051 / 61534.

ANMELDUNGEN  
bei Helga Stampfl  

bitte schriftlich per E-Mail:  
seniorenprogramm@prien.de

Sprechzeit:  
Mittwoch von 9 bis 11 Uhr, 

Rathaus, Zi. 306, 
Telefon 08051 / 606-84

E INKAUFSSERVICE 
für Senioren, Kranke und 

Menschen mit mobiler Einschränkung
Der Priener EDEKA-Markt Coban, Hochriesstraße 54, 

Tel. 08051 / 1012 · E-Mail: info@edeka-coban.de
nimmt die Bestellungen DIENSTAGS von 9 – 12 Uhr entgegen.

Das EHRENAMTLICHE HELFERTEAM bringt 
die bestellten Waren am darauffolgenden Freitag ins Haus. 

(Bitte Änderung an Feiertagen beachten).

Der Einkaufsservice beschränkt sich 
auf das Einzugsgebiet der Marktgemeinde Prien.

Für Rückfragen steht stellvertretend für den Einkaufsdienst 
Burgl Mouratian unter Tel. 08051 / 5108 zur Verfügung.

Hospiz-Gruppe Prien & Umgebung e.V.
Bernauer Str. 2 · Prien · Tel. 08051-963696 · www.hospiz-prien.de

Redaktionsschluss für die November-Ausgabe

Montag, 2. November
redaktion@priener-marktblatt.de
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ARBEITERWOHLFAHRT 

Weitere Informationen im AWO-Büro Chiemgau-West e. V. 
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9  ·  83209 Prien

Tel. 08051 / 5152  ·  E-Mail info@awo-chiemgau-west.de
Mo + Di  8.15 – 12.15 Uhr  ·  Mi 13 – 16 Uhr (nur telefonisch)

Montag, 26. Oktober bis Samstag, 31. Oktober 

Mehrtagesausflug in die Toskana
Marina di Pietrasanta ist ein 
sehr schöner und eleganter Ba-
deort an der toskanischen Küs-
te. Der Ort bietet eine ruhige At-
mosphäre und ist bekannt für 
seine Villen, Pinienhaine und 
Promenaden. Der feine Sand-
strand ist etwa fünf Kilometer 
lang, bis zu 100 Meter breit und 
fällt flach ins kristallklare Was-
ser, das wegen seiner Sauber-
keit mit der Blauen Flagge aus-
gezeichnet wurde. Das Drei-
Sterne-Hotel Villa Ombrosa be-
findet sich in Marina di Pietra-
santa zwischen Viareggio und 
Forte dei Marmi. 

Leistungen inklusiv:
Fahrt im modernen Reisebus 
mit dem Busunternehmer Hel-
mut Krumrey, Reisebegleitung 
durch Emmi Mertel, 5 x Über-
nachtung mit Halbpension, 5 x 
reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
5 x Abendessen (Menü + Salat-
buffet)

Programm:
26.10. Ankunft und Abendessen 
27.10. Ausflug Lucca mit einen 
Mittagsimbiss auf dem Land, 
Montecarlo (kleines mittelalterli-
ches Städtchen bei Lucca)

28.10.: vormittags Besichtigung 
der Villa Reale di Marlia in Ca-
pannori, Eintritt Villa Reale di 
Marlia, Mittagsimbiss in einer 
Ölmühle, nachmittags Besuch 
einer familiären Käserei
29.10.: Pisa, Minizug in Pisa, 
Transfer in die Stadt und zurück
30.10. Tag zur freien Verfügung 
(das Hotel liegt in Strandnähe)
31.10. Rückfahrt

Der Preis beträgt 600 Euro pro 
Person im Doppelzimmer, Ein-
zelzimmerzuschlag 125 Euro.
Die Rechnung folgt per Post 
oder E-Mail.
Bitte gültigen Personalausweis 
oder Reisepass nicht vergessen.
Anmeldung bis spätestens Don-
nerstag, 15. Oktober nur unter 
Tel. 08051 / 6404927.
Abfahrt Rimsting: 7 Uhr Bushal-
testelle »Beim »Has‘n«. Abfahrt 
Prien: 7.05 Uhr Hallwanger 
Straße 53, 7.15 Uhr Busbahn-
hof, 7.20 Uhr Möbelhaus Palk, 
7.30 Uhr Parkplatz Restaurant 
Alpenblick Am Sportplatz. 

Reiseveranstalter und Busunter-
nehmen Helmut Krumrey
(ehemals VdK) Gruppe Mertel

Ab 13. November  
neuer Standort des AWO-Ladens 
Mehr Platz, ein größeres Ange-
bot und eine zentrale Lage: Der 
Priener AWO-Laden zieht ins 
Zentrum. Am Freitag, 13. No-
vember öffnet er seine Türen am 
Marktplatz 1. 
Bis einschließlich Freitag, 23. 
Oktober bleibt das AWO-Ladl 
in der Geigelsteinstraße 13b zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Anschließend bereitet das Team 
den Umzug vor. 

Öffnungszeiten  
bis 23. Oktober 

Geigelsteinstraße 13b
Montag	 10 – 14 Uhr
Mittwoch	 14 – 18 Uhr
Freitag	 14 – 18 Uhr

Mit dem Umzug erweitert der 
AWO-Laden zugleich seine Öff-
nungszeiten. Ab Freitag, 13. 
November ist der neue Stand-
ort an fünf Tagen pro Woche 
geöffnet.

Montag	 10 – 14 Uhr
Dienstag	 10 – 14 Uhr
Mittwoch	 14 – 18 Uhr
Donnerstag	 10 – 14 Uhr
Freitag	 14 – 18 Uhr

Gut erhaltene  
Sachspenden gesucht

Für den Start in den neuen, grö-
ßeren Räumen ist der AWO-La-
den auf Unterstützung angewie-
sen und bittet um gut erhaltene, 
saubere Sachspenden. Beson-
ders gefragt sind Damen-, Her-
ren- und Kinderkleidung, Kin-
derspielzeug, Schuhe, Bettwä-
sche, Dekoartikel sowie Haus-
haltswaren. Angenommen wer-
den ausschließlich saubere, 
fleckenfreie Artikel ohne Löcher 
oder Risse. Die Spenden kön-
nen bereits am Marktplatz 1 ab-
gegeben werden; die Warenan-
nahme ist über den Hinterhof er-
reichbar.

Warenannahme 
Montag, 19.10.	 10 – 14 Uhr
Mittwoch, 21.10.	 14 – 18 Uhr
Freitag, 23.10.	 14 – 18 Uhr

Für Rückfragen ist das Team 
des AWO-Ladls während der 
Öffnungszeiten unter Tel. 0178 /  
1824414 erreichbar. Ansprech-
partnerin ist Ingrid Ziegmann, 
Telefon 0152 / 32730244.

Freitag, 16. Oktober, 14.30 Uhr, Kath. Pfarrheim

Vortrag: Prävention im Alltag
Die promovierte Sportwissen-
schaftlerin Dr. Heide Schulte hat 
das vorgestellte Konzept entwi-
ckelt. Der Vortrag richtet sich in 
erster Linie an Menschen ab 60 
Jahren. Im Mittelpunkt steht die 
Bewältigung des Haushalts und 
der Aufgaben des Alltags mit 
Prävention und Achtsamkeit. 
Theorie: funktionelle Anatomie, 
ein Streifzug durch ausgewählte 
Krankheitsbilder sowie Seh- und 
Hörbewusstsein. Praxis: The-

men wie geeignete Sitzgelegen-
heiten, Gangbild, Verhalten im 
Haus – zum Beispiel auf Trep-
pen oder beim Öffnen von Fens-
tern – sowie Einkaufen, öffent-
liche Verkehrsmittel, Bewegung, 
Atmung, Heben und Tragen. 
Für den praktischen Teil wird ge-
beten, ein Metermaß oder einen 
Meterstab mitzubringen. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich 
willkommen.

AWO-Stammtisch 
Der nächste Stammtisch zum 
Ratschen, Pläne schmieden 
und Gedanken austauschen fin-
det am Mittwoch, 11. Novem-
ber um 18 Uhr in der »Taverna 

Giamas«, Alte Rathausstraße 1 
statt. 
Für Rückfragen steht Elke Flen-
der-Back unter Telefon 08051 / 
9630780 zur Verfügung.

Su.1 Zi.Apt. m. Blk., ca. 35 m²  
zur Miete direkt in Prien.

0151-25 98 93 19

Garage in Prien gesucht. 
Kauf oder Miete.  

Tel. 0160 - 96 33 69 69

Antikes u. Kunst  
An- & Verkauf · Komm. 

HANS GEORG RÜBNER 
Raumausstattermeister 

St. Salvator 3 · 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93

Die kleine Wellnessoase
•	Gutscheine
•	Gesundheitsprophylaxe
•	Ayurvedische Massage
•	Lomi Lomi Massage

Wir machen Urlaub von Mo, 28.9. bis Sa, 17.10.2026

Buchen-Brennholz
ca. 34 cm-Scheite in Big Bags  

(1 Schüttmeter) 100,– € 
gegen Selbstabholung
Tel: 0172- 388 67 37
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Kursana-Bewohner auf dem  
Rosenheimer Herbstfest

Ein besonderer Ausflug führte die 
Bewohner der Kursana Residenz 
zum Rosenheimer Herbstfest. 
Eingeladen hatte der Fachbereich 
»Soziale Angelegenheiten« des 
Landratsamts.
Begleitet wurde die Gruppe von 
Betreuungs- und Pflegekräf-
ten der Residenz. So konnten 
alle Teilnehmer den Besuch ent-
spannt genießen. Für die Fahrt 
stellte der »Wirtschaftliche Ver-
band Rosenheim« einen Bus zur 
Verfügung, der die Gruppe si-
cher zum Festgelände und wie-
der zurück nach Prien brachte. 

Vor Ort warteten reservierte Plät-
ze im Flötzinger Festzelt sowie 
Essens- und Getränkegutscheine 
auf Gäste. Im Festzelt verbrach-
te die Gruppe fröhliche Stunden 
miteinander. Der Ausflug bot Ab-
wechslung vom Alltag, Gelegen-
heit zum gemeinsamen Erleben 
und viele Eindrücke vom Ro-
senheimer Herbstfest. Die Kurs-
ana Residenz Prien bedankt sich 
herzlich beim Landratsamt Ro-
senheim und beim Wirtschaftli-
chen Verband Rosenheim für die 
Einladung und die Unterstützung 
des Ausflugs.	 red

Die Senioren genossen den Nachmittag auf dem Rosenheimer Herbstfest 
in ausgelassener Stimmung.

Foto: Kursana

AWO-Seniorenreise  
nach Cesenatico

Der AWO-Ortsverein Chiemgau-
West hat auch in diesem Jahr sei-
ne beliebte Erholungsreise für Se-
nioren an die italienische Adria-
küste organisiert. Ziel der elftägi-
gen Busreise war der Badeort Ce-
senatico. 48 Teilnehmer, darunter 
auch einige Enkelkinder, machten 
sich von Prien auf den Weg. Der 
Bus war bis auf den letzten Platz 
besetzt. Bei bestem Wetter ge-
noss die Reisegruppe erholsame 
Stunden am Strand, Spaziergän-

ge entlang der Promenade und 
gesellige Abende im Hotel. 
Die familiäre Atmosphäre bot 
viel Raum für Begegnungen, ge-
meinsame Erlebnisse und neue 
Freundschaften. Das Fazit der 
Teilnehmer fiel durchweg posi-
tiv aus: Die Reise war ein voller 
Erfolg. Entsprechend groß ist be-
reits die Vorfreude auf die nächs-
te AWO-Erholungsreise nach Ce-
senatico im kommenden Jahr.

red

Bei der Seniorenreise der AWO brachten die zahlreichen Teilnehmer teils 
auch ihre Enkel mit.

Foto: AWO

W123r feiern die 
Sparwoche
in Prien:
26. - 30.10.2026
Heute sparen. Morgen Träume erfüllen. 
Komm mit Deinem Sparschwein in 
unserer Filiale vorbei und freu Dich auf 
tolle Geschenke und ein cooles 
Gewinnspiel. Erzähl uns, für welchen 
großen Traum Du Dein Taschengeld 
gerade sparst. Wir freuen uns auf Dich! 
Mehr Infos unter vb-rb.de/sparwoche
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Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU

Theater: »Wutschweiger«
Gut besucht war das Ju-
gendtheaterstück »Wut-
schweiger« im Zahn am 
Bach – und das trotz 
des sommerlich schö-
nen Wetters. Wer sich 
für den Theaterbesuch 
entschied, erlebte eine 
beeindruckende Leis-
tung des jungen Nach-
wuchses aus dem Mo-
zarteum Salzburg. De-
ren Schauspiel-, Re-
gie- und Szenographie-
Klasse zeigte unter der 
feinfühligen Regie von 
Lilian Haack eine Inszenierung, 
die berührte. Allen voran Tara 
Ewers und Mars Romeo Hoferer, 
die mit großer Präsenz Ebeneser 
und Sammy spielten, – zwei ver-
lorenen Seelen, die versuchen, 
ihren Platz in einer Welt zu fin-
den, in der vieles, was für ande-
re selbstverständlich ist, für sie 
unerreichbar bleibt. Kim Wirths 
Bühnenbild unterstützte dies auf 
besondere Weise: Aus grauen 

Plastikrohren entstand ein wan-
delbarer Spielplatz, der zum Ver-
steck, Treffpunkt und Spielraum 
wird. Wutschweiger ist ein Stück, 
das nicht nur eine Geschichte er-
zählt, sondern einen nah an zwei 
junge Menschen heranführt. Man 
geht hinaus und nimmt sie ein 
Stück weit mit. Ihre Wut, ihre 
Verletzlichkeit – und die Frage, 
was wir eigentlich alles für selbst-
verständlich halten.	 red

Die Wutschweiger (von li.) Tara Ewers und 
Mars Romeo Hoferer vom Mozarteum Salz-
burg spielten überzeugend zwei verlorene 
Seelen, die um ein bisschen Glück kämpften.

Foto: Tobias Grill

Bernauer Straße 87    83209 Prien am Chiemsee
Telefon: +49 (0) 8051 4356    Fax:  +49 (0) 8051 4756
info@scheck-lackierung.de    scheck-lackierung.de

WIR STELLEN EIN! 
FAHRZEUGLACKIERER M/W/D

Jetzt anrufen: 08051-4356  Jetzt anrufen: 08051-4356  
... oder einfach vorbeikommen!... oder einfach vorbeikommen!

Liebe Patientinnen und Patienten,
nach erfolgreichen Jahren in Aschau verlege ich meine Privatpraxis  
wieder nach Prien am Chiemsee. 

Sie finden mich ab 01.11.2026 in der von-Scheffel-Str. 6.
Telefon: 0171 - 322 82 11 | E-Mail: dr.schader.chiemsee@t-online.de

DR.  MED.  R ICHARD SCHADERDR.  MED.  R ICHARD SCHADER
Arzt für Allgemeinmedizin | Naturheilverfahren | Sportmedizin

1 Runde
12 Geräte

40 Minuten
Mobilisierung & Kräftigung 

des gesamten Körpers

Jetzt  
kostenfreies 

Probetraining 
vereinbaren

@FeelgoodPrien

#feelgood_prien
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Veranstaltungen und Informationen
Do	 15.10.	 14.00	 Pfarrheim: Kirchweih – Seniorengottesdienst 

mit Krankensalbung (Seniorenrunde)
Fr	 16.10.	 17.00	 »Herbstbasteln« der Katholischen Jugend 
Fr	 16.10.	 19.00	 Bezirkskegeln in Sportpark (Kolpingsfamilie)
Sa	 17.10.	 15.00	 Pfarrkirche: Orgelführung für Interessierte, 

Treffpunkt am südlichen Turmaufgang
Di	 20.10.	 9.30	 Meditatives Tanzen im Pfarrheim 
Do	 22.10.		  Ausflug nach Bad Reichenhall (Seniorenrunde)

 So	 25.10.	 18.00	 Pfarrkirche: Symphonisches Chor- und  
Orchesterkonzert: Felix Mendelssohn,  
Lobgesang op. 52, Chorgemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt und Orchester Capella München 
Kartenvorverkauf über Ticketbüro Prien

Di	 27.10.	 18.00	 Trauergruppe im Pfarrheim,  
um vorherige Anmeldung wird gebeten bei  
Claudia Buchner 08051 / 4945 oder bei  
Barbara Seemüller 0172 / 1377290

Do	 29.10.	 14.00	 »Spielenachmittag« (Seniorenrunde)
29.10. 	bis 2.11. 		  Herbstfest in Valdagno  

unter Beteiligung	der Kolpingsfamilie
Fr	 30.10.	 17.00	 »Kürbissuppe« (Katholische Jugend)

Die ausführliche Gottesdienst-Ordnung, 
alle aktuellen Termine und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind 

in den Pfarrverbands-Nachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen 
aufliegen. Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pwcu

Gottesdienste
Mi	 14.10.	 19.30	 Gaststätte Alpenblick  

Ökumenischer Stammtisch
Sa	 31.10.	 18.00	 Evang.-Luth. Friedenskirche, Aschau 

Ökumenischer Gottesdienst  
zum Reformationstag

So	 01.11.	 14.00	 Ökumenische Gräbersegnung  
am Priener Friedhof

Mo	 16.11.	 19.00	 Neuapostolische Kirche  
Bibelabend zur  
Ökumenischen Friedens-Dekade 

Mi	 18.11.	 18.00	 Evang.-Luth. Christuskirche 
Ökumenische Friedens-Dekade 

Weitere Ökumenische Termine auf der Homepage der 
ACK Chiemsee unter: www.ack-chiemsee.de

Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de · www.pwcu.de

Gottesdienste
Do	 15.10.	 18.25	 Pfarrkirche: Oktober-Rosenkranz
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 16.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Sa	 17.10.	 15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier
		  17.25	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier (Vorabendmesse)
So	 18.10.	 9.15	 Bruck: Pferdesegnung
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier zu Kirchweih,  

musikalisch gestaltet von Chorgemeinschaft  
und Capella Vocale mit Musik von  
Robert Jones (Missa brevis in C) und  
Anton Bruckner (Graduale Locus iste)	

Mo	 19.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Di	 20.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Mi	 21.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do	 22.10.	 18.25	 Pfarrkirche: Oktober-Rosenkranz
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 23.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Sa	 24.10.	 15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 
		  17.25	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier (Vorabendmesse)
So	 25.10.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: 20 Jahre Eucharistische 

Anbetung und Lobpreis
Mo	 26.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Di	 27.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Mi	 28.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
Do	 29.10.	 18.25	 Pfarrkirche: Oktober-Rosenkranz
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 30.10.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  17.00	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
		  19.00	 St. Salvator: Eucharistiefeier
Sa	 31.10.	 15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier 
		  17.25	 Taufkapelle: Oktober-Rosenkranz
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier (Vorabendmesse)
So	 01.11.	 10.00	 Pfarrkirche: ALLERHEILIGEN Hochamt,  

musikalisch gestaltet von Chorgemeinschaft und 
Capella Vocale mit Werken von Palestrina und 
Hassler 	für alle lebenden und verstorbenen An-
gehörigen beider Pfarrverbände

Mo	 2.11.	 14.30	 AH St. Josef: Eucharistiefeier
		  18.25	 Pfarrkirche: Allerseelen-Rosenkranz
	 	 19.00	 Pfarrkirche: Allerseelenamt für die Verstorbenen 

der Pfarrgemeinde, musikalisch gestaltet von der 
Choralschola Gregorianik: Requiem aeternam, 
Lux aeterna

»Betreutes Wohnen daheim«
Hilfe und Beratung durch die Ökumenische Sozialstation
Informationen unter Tel. 08031 / 2351143 oder 0171 / 5664493

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Südostbayern 
Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Familienfragen
Schulstraße 8a  ·  Tel. 08051 / 1020  ·  www.skf-prien.de
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Kirchenweg 13  ·  Tel. 08051 / 1635  ·  Fax 08051 / 61282
E-Mail: Pfarramt.Prien@elkb.de  ·  www.prien-evangelisch.de

Aktuelle Informationen zu Treffen von Gruppen, Kreisen, 
Chorproben und Konzerten auf der Homepage: 

www.prien-evangelisch.de 

Gottesdienste
in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien, 

Josef-von-Fraunhofer-Str. 10

So	 18.10.	 10.00	 Gottesdienst mit Simon Haupt
So	 25.10.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem
So	 01.11.	 10.00	 Gottesdienst mit Jeremie Gebhardt 
So	 08.11.	 10.00	 Gottesdienst mit Mario Kunze
So	 15.11.	 10.00	 Gottesdienst mit Pastor Manuel Klem

Haus-Bibelkreis
Prien   donnerstags, 10 Uhr, Tel. 08051 / 9656112 

Freie Evangelische Gemeinde Prien
Tel. 08031 / 8873119 · www.rosenheim.feg.de

So	 18.10.	 10.00	 Die Menschenweihehandlung
So	 25.10.	 10.00	 Die Menschenweihehandlung
So	 01.11.	 10.00	 Die Menschenweihehandlung
So	 08.11.	 10.00	 Die Menschenweihehandlung
So	 15.11.	 10.00	 Die Menschenweihehandlung

Die Christengemeinschaft Chiemgau
Dickertsmühlstraße 8  ·  Tel. 08051 / 3231 

Gottesdienste in der Christuskirche
Do	 15.10.	 17.00	 Gottesdienst in der Kursana Residenz  

mit Pfr. Mirko Hoppe
So.	 18.10.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Claudio Boning
So.	 25.10.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Martin Zöbeley 
Di	 27.10.	 19.15	 Abendsegen in der Klinik St. Irmingard,  

Pfrin. Sabrina Wilkenshof
So.	 01.11.	 09.30	 Gottesdienst mit Abendmahl.  

Es predigt Pfr. Mirko Hoppe
So	 08.11.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Martin Zöbeley
So.	 15.11.	 09.30	 Gottesdienst  

mit Pfr. i. R. Karl-Friedrich Wackerbarth

Gruppen & Kreise    
im Evang. Gemeindezentrum

Do	 15.10.	 19.30	 Treffen der Männergruppe zum Thema:  
Manipulation von Menschen

Di	 10.11.	 14.00	 Treffen des Kultur-Cafés: Lichtbildvortag  
»Mongolei« mit Dr. Peters-Wolters

Do	 12.11.	 10.00	 meditative Tänze mit Gisela Conrad,  
Beitrag: 11 Euro 

		  19.00	 öffentliche Kirchenvorstandssitzung

Proben für das Weihnachts-Musical 
Beginn: Freitag, 16. Oktober, jeweils 15.45 bis 16.45 Uhr, 

(außer in den Herbstferien)  
für Kinder von vier bis circa 14 Jahre. Leitung: Janina Pudenz

Anmeldung unter: weihnachtsmusical-prien@gmx.de 
mit Namen, Vornamen, Alter und Klasse sowie einer  

Telefonnummer / Handynummer der Eltern für Notfälle.

Gerne zur Probe einen Schnellhefter für die Noten mitbringen.

Konzerte in der Christuskirche
Samstag, 17. Oktober, 18 Uhr

»Heiterkeit und Klarheit«
Brotkonzert mit dem Orchester »Isar Philharmonie München«

Programm: Arthur Honegger, Jean Françaix,  
Dag Wirén und Ludwig van Beethoven 

Leitung: Peter Riehm

Samstag, 24. Oktober, 19 Uhr	

»Liederabend«
Marion Seidel (Gesang) · Irina Loskova (Klavier)

Lieder von Johannes Brahms mit Gedichten deutscher Dichter  
von Clemens Brentano, Klaus Groth, Candius, Heinrich Heine u. a.

Sonntag, 8. November, 19 Uhr

»Von Wien bis Buenos Aires« 
Ein Mutter-Tochter-Klavierkonzert

Elena Badlo und Elisabeth Badlo laden zu einem besonderen  
Konzerterlebnis ein: Sie musizieren gemeinsam an zwei Klavieren 
und vierhändig an einem Instrument – eine seltene, intime Form  

des Musizierens, bei der zwei Generationen einer Familie zu  
einem einzigen Klangkörper verschmelzen. 

Veranstaltungen
Montag, 9. November, 19.30 Uhr, Erlöserkirche Breitbrunn

Hagios Friedensinitiative 
»Mit den Hagios Friedensgesängen können sich Resonanz-Räume 

öffnen, die Kraft und Klarheit spenden, um friedensstiftend zu  
wirken. Denn ein äußerer Friede wird, davon bin ich fest  
überzeugt, nur durch einen inneren Frieden möglich sein.  

Dazu sind Stille und Anbindung an das ‚Heilige‘  
für mich essenziell.« sagt Helge Burggrabe. 

Freitag, 13. November, 19 Uhr, Christuskirche

Kirchenkino »CATO, leben will ich, leben, leben«
Filmabend zur Widerstandskämpferin Cato Bontjes van Bek  
(1920 – 1943). Text-Musik-Collage von Helge Burggrabe.  

Eintritt frei, Spenden erbeten.

Gottesdienste
Do	 15.10.	 20.00	 Gottesdienst
So	 18.10.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 22.10.	 20.00	 Gottesdienst 
So	 25.10.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 29.10.	 20.00	 Gottesdienst 
So	 01.11.	 10.00	 Gottesdienst zum Gedenken Verstorbener  

Übertragung Stammapostel Helge Mutschler 
aus Tuttlingen

Do	 05.11.	 20.00	 Gottesdienst 
So	 08.11.	 9.30	 Gottesdienst
Do	 12.11.	 20.00	 Gottesdienst in Bad Aibling  

mit Bischof Paul Hepp 
Die Gemeinden Rosenheim und 
Prien sind eingeladen.

So	 15.11.	 9.30	 Gottesdienst

Alte Bernauer Str. 12  ·  nak-prien@web.de
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Hallwanger Straße 2 | 83209 Prien
Tel. 0 80 51 - 15 11 | info@rieder-druckservice.de

www.rieder-druckservice.de

GRAFIK & SATZ

DIGITAL- & OFFSETDRUCK

DRUCKPRODUKTE

PAPIERVERARBEITUNG

Ihre Druckerei vor Ort   
zuverlässig, persönlich, individuell.

Druckservice G
M

BH

Samstag, 21. November, 19.30 Uhr, König Ludwig Saal

Herbstkonzert des  
Chiemgau-Orchesters 

Beliebte Werke der Romantik 
und Spätromantik stehen auf 
dem Programm des diesjährigen 
Herbstkonzertes des Chiemgau-
Orchesters. 
Felix Mendelssohns Konzert-Ou-
vertüre »Die Hebriden« (1829) 
entführt das Publikum in die 
magisch-raue Schönheit der 
schottischen Landschaft und 
die keltische Sagenwelt. Es folgt 
das elegische berühmte Cello-
Konzert des englischen Kompo-
nisten Edward Elgar (1919): Ein 
ausdrucksstarker musikalischer 
Dialog entspinnt sich zwischen 
der melodiösen Solostimme und 
dem voll besetzten Orchester. 
Für dieses anspruchsvolle Kon-
zert konnte der erst 23-jähri-
ge, aber schon international er-
folgreiche Cellist Lenz Defreg-
ger gewonnen werden, ein Meis-
terschüler des Salzburger Cel-
lo-Professors Clemens Hagen. 
Nach der Pause ertönt Antonin 
Dvǒráks Sinfonie »Aus der neu-

en Welt« (1893), die man als 
eine Art musikalische Kulturbe-
gegnung verstehen kann. Die 
Leitung hat der Dirigent Matthi-
as Linke. 
Karten im Ticketbüro Prien, Tel. 
08051 / 965660, ticketser-
vice@tourismus.prien.de oder  
online über www.chiemgau-or-
chester.de, an allen München 
Ticket-Vorverkaufsstellen und 
an der Abendkasse.

red

Cellist Lenz Defregger

Foto: Manuel Vescoli

Für Treue beim BRK geehrt

Mit einer feierlichen Zeremo-
nie im Landratsamt sind Ende 
September 30 Ehrenamtliche 
für ihre langjährigen Verdienste 
beim Bayerischen Roten Kreuz 
(BRK), bei den Johannitern, 
beim Technischen Hilfswerk 
(THW) und als Feldgeschwore-
ne geehrt worden. 
Landrat Otto Lederer gratulierte 
gemeinsam mit der Parlamen-

tarischen Staatssekretärin und 
Vorsitzenden des BRK-Kreisver-
bands Rosenheim Daniela Lud-
wig. Zur Feierstunde im Land-
ratsamt waren auch zahlreiche 
Bürgermeister aus den Heimat-
gemeinden der Geehrten ge-
kommen. Aus Prien wurde Wer-
ner Stocker für seine 25-jähri-
ge Mitgliedschaft beim BRK ge-
ehrt.                                 red

(v. li.) Erster Bürgermeister Andreas Friedrich, BRK-Kreisgeschäftsfüh-
rer Martin Schmidt, BRK-Vorstandsvorsitzende Daniela Ludwig, der Ge-
ehrte Werner Stocker und Landrat Otto Lederer.

Foto: LRA RO

Weihnachtsbrunch
Seniorinnen und Senioren

Ambulante
Pflege & Betreuung

für Prien und Umgebung

08051/96 77 97-0
info@mrs-ambulant.de

Vorankündigung
Auch dieses Jahr veranstalten unsere

Mitarbeiter ehrenamtlich am 24.12. einen

für

Anmeldung: 08051/96 77 97-0

Jetzt

Beratungste
rm

in

vereinbaren
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Samstag, 24. Oktober, 9.30 Uhr, Bernauer Straße 34

Waldorfschule öffnet die Türen
Am Samstag, 24. Oktober, öff-
net die Freie Waldorfschu-
le Chiemgau ihre Türen. Zwi-
schen 9.30 und 14 Uhr gibt es 
für Eltern die Möglichkeit, geleb-
te Waldorfpädagogik kennenzu-
lernen. Eingeladen sind Inter-
essierte für die Einschulung der 
Kinder sowie am Quereinstieg in 
eine höhere Klasse. Zweifacher 
Fremdsprachenunterricht ab der 
ersten Klasse? Was ist Euryth-
mie? Welche Abschlüsse kön-
nen erworben werden? Für die-

se und alle anderen Fragen gibt 
es dazu die Gelegenheit, in der 
Atmosphäre des Schulhauses an 
der Bernauer Straße 34 Antwor-
ten zu finden. 
Auch die Schulküche präsentiert 
sich. Eine Führung durch das 
Schulhaus und das Schulgelän-
de gibt einen umfassenden Ein-
blick. 
Weitere Informationen findet 
man unter www.waldorfschule-
chiemgau.de oder auf dem Ins-
tagram-Kanal.                    red

Römerfeld 1       83209 Prien am Chiemsee
Telefon 08051 2879   Telefax 08051 63089
info@metallbau-wallner.de  www.metallbau-wallner.de

METALLBAU WALLNER

Metallbau Sonnenschutz Sicherheit

METALLBAU WALLNER

Metallbau
Sonnenschutz
Sicherheit
Tore und Antriebe

Samstag, 31.10., 20 Uhr, Stadel am Roseneck 18

Garn – polyphone Reisen
Garn ist nicht nur eine Band; 
es ist eine Ode an die Euphorie 
des Lebens, ein Echo filmischer 
Bilder und weitläufiger Reisen. 
Marc Stucki am Saxofon, Urs 
Müller mit der Gitarre, Fabian 
M. Müller am Klavier, Claude 
Meier am Bass und Christoph 
Steiner am Schlagzeug – zusam-
men weben sie ein harmonisch 
reichhaltiges und erdiges Klang-
gewebe. Ihre Musik ist eine war-
me Therme in der rauen Berg-
landschaft der Schweizer Alpen, 
wo man zwischen den Extremen 
der Natur pendelt – vom eisigen 
Schnee in die wärmende Quel-
le. Ihre Proben sind gefüllt mit 
leidenschaftlichen Debatten, 
die ihre Musik mit einer einzig-
artigen Tiefe und einem gewis-
sen Trotz erfüllen. Jedes Kon-

zert ist eine Einladung, die Au-
gen zu Schließen und sich ganz 
dem Fluss der Töne hinzugeben.

Jazz am Roseneck, eine Veran-
staltung des Salon21. Eintritt 28 
Euro, Schüler umsonst.
Vorbestellungen unter: konzer-
te@salon21-prien.de
Keine Stellmöglichkeiten am 
Haus. Bitte die Plätze am See 
nutzen.                              red

Die Schweizer Band »Garn« lädt 
ein, sich dem Fluss ihrer Musik 
hinzugeben. 

Foto: Roland Jucker

Yachthote l  Chiemsee GmbH •  Harrasser  Str.  49 •  83209 Pr ien  a .  Chiemsee
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PRIENER TERMINKALENDER
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien  ·  Tel. 08051 / 69050  ·  www.tourismus.prien.de

Fr	 16.10.	 14.30	Katholisches Pfarrheim: VORTRAG Prävention im Alltag 
Für Menschen ab 60 Jahren, von der Bewältigung des 
Haushalts und den Aufgaben des Alltags mit Fokus auf  
Prävention und Achtsamkeit. Eintritt frei.  
Info unter info@awo-chiemgau-west.de

Fr	 16.10.	 17.30	Kneipp Verein: SALSA CUBANA 
+	 23.10.		 … und andere lateinamerikanische Tänze lernen oder 
+	 30.10.		 weiterentwickeln, mit Leonardo. Kurs je vier Abende.  

Infos unter kneippvereinprien.de. Eintritt 70 Euro.
Sa	 17.10.	 15.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt: ORGELFÜHRUNG  

Gerald Woehl (Marburg) baute 1995 die heutige Orgel mit 
50 Registern. Treffpunkt mit Musikdirektor Bartholomäus 
Prankl am südlichen Turmaufgang. Keine Anmeldung.  
Eintritt frei.

Sa	 17.10.	 17.00	König Ludwig Saal: FASHION-FLOHMARKT  
Mit trendiger Kleidung, eleganten Accessoires,  
besonderen Einzelstücken und Schnäppchen, mit einer  
gemütlichen Bar und kleinen Snacks. Eintritt frei. 
Infos unter fashionflohmarkt@gmx.net

Sa	 17.10.	 18.00	Evangelische Christuskirche 
BROTKONZERT »Heiterkeit und Klarheit« 
mit dem Orchester Isar Philharmonie München, Ltg. Peter 
Riehm, mit Musik von Honegger, Françaix, Wirén und  
Beethoven. Infos unter prien-evangelisch.de, Eintritt frei.

Sa	 17.10.	 19.00	Schützenwirt: KONZERT mit »DA FIEDLER UND I« 
Mit Geige, Mundharmonika, Gitarre und Keyboard begeis-
tern die ehemaligen Mitglieder der »Chiemsee-Cowboys«. 
Neben »irischen« und »Country«-Klängen bringen sie Klas-
siker von Dire Straits, Eagles, AC/DC, CCR, Austro-Pop und 
der legendären »Spider-Murphy-Gang«. Eintritt frei,  
»da Huat geht rum«. Infos unter schuetzenwirt-prien.de.

So	 18.10.	 14.00	Kneipp Verein: BACHATA UND SALSA PAARTANZ 
+	 25.10.		 Erste Basics und Figuren gibt es in der Anfängerstufe.  

Die Mittelstufe bietet anspruchsvolle Variationen.  
Es wird Wert auf Taktsicherheit, klare Leader-Führung und 
schönes Ladystyling gelegt. Kleine individuelle Gruppen. 
Fortlaufende Kurse nach Absprache.  
Infos unter kneippvereinprien.de. Eintritt 30 Euro.

So	 18.10.	 19.00	Kneipp Verein: LATIN SINGLE DANCE
So	 25.10.		 Kein Tanzpartner erforderlich, für Männer und Frauen.  

Spielerisch werden die Basics von Salsa, Bachata und  
anderen Latino Stilen vermittelt. Ein leichtes Workout und 
spezielles Footwork verbessern die Fitness.  
Einstieg jederzeit und ohne Vorkenntnisse möglich.  
Eintritt 15 Euro. Infos unter kneippvereinprien.de. 

Mi	 21.10.	 19.00	Evangelisches Gemeindezentrum: HOSPIZ-GRUNDKURS 
Der Jakobus-Hospizverein Rosenheim und die  
Hospiz-Gruppe Prien veranstalten Kurse zum Thema  
»Ein anderer Umgang mit Sterben, Tod und Trauer« in den 
Gemeinden. Im Oktober startet ein Grundkurs in Prien.  
Eintritt 90 Euro, Info unter www.hospiz-prien.de.

Fr	 23.10.	 19.00	Heimatmuseum: HERBST-HOAGASCHT »Blattl im Wind« 
Die Priener Verserlschreiber Heidemarie Huber,  
Helga Kohn, Lothar Rechberger, Sepp Obermüller und Ernst 
Reiter tragen ihren traditionellen Herbst-Hoagascht vor.  
Eintritt ist frei, gerne Spenden. Keine Platzreservierungen, 
frühes Erscheinen empfehlenswert.

Sa	 24.10.	 09.00	Stippelwerft: RAMADAMA am Chiemsee-Ufer  
Da im Frühjahr dies wegen der Vogelbrut nicht durchgeführt 
werden kann. Organisiert von der Umweltreferentin Angela 
Kind und dem Ordnungsamt. Es sind viele fleißige Helfer  
erforderlich, deshalb wird um rege Teilnahme gebeten.  
Infos unter angela.kind@kabelmail.de. 

Sa	 24.10.	 09.30	Freie Waldorfschule Chiemgau: TAG DER OFFENEN TÜR 
Einen Einblick in den Schulalltag bekommen.  
Eintritt frei. Info unter www.waldorfschule-chiemgau.de

Sa	 24.10.	 19.00	Schützenwirt Prien: KONZERT  
mit »Schmied & Schwerdtel« 
Die beiden Spezln Andi Schmied und Markus Schwerdtel 
machen seit vielen Jahren Cover-Versionen im kleinen  
Rahmen. Jetzt geht‘s mit eigenen Songs auf die Bühne.  
Eintritt frei, »da Huad geht rum«.  
Infos unter schuetzenwirt-prien.de. 

Sa	 24.10.	 19.00	Evangelische Christuskirche: LIEDERABEND 
Mit Musik von Johannes Brahms und Gedichten von Bren-
tano, Groth, Candius, Heine, Liliencron, Daumer, Reinick, 
Flemming. Mit Marion Seidel, Gesang, und Irina Loskova 
am Klavier, Infos unter prien-evangelisch.de. Eintritt frei.

So	 25.10.	 15.00	Chiemsee Saal 
LUSTIGE ABENTEUERLIEDER AUS DEM KOFFER 
Mit den Sternschnuppe-Künstlern Margit Sarholz und Wer-
ner Meier, ein Vergnügen für die ganze Familie. Empfohlenes 
Alter ab vier Jahren. Einlass ab 14.30 Uhr, Spieldauer ca. 
90 Minuten (inkl. Pause). Tickets Erwachsene 16 Euro, Kin-
der bis einschl. 14 Jahren 12 Euro im Ticketbüro Prien und 
an allen München Ticket Vorverkaufsstellen. Ermäßigungen: 
Karten für Schwerbehinderte ab 70 Prozent und Rollstuhl-
fahrer ausschließlich im Ticketbüro.  

So	 25.10.	 15.00	Augustiner-Chorherrenstift, Bibliothekssaal 
INSELKONZERTE – Kammermusik 
Thomas Reif (Violine) Luke Turrell (Viola), Raphael Paratore 
(Cello), Mona Asuka (Klavier) mit Werken von Mayer, Kodály 
& Schumann. Restkarten ab 14.30 Uhr. Konzerteinführung: 
Dr. Wolf-Dieter Seiffert, 14 Uhr. Infos unter www.inselkon-
zerte-chiemsee.de. Eintrittskarten 49 Euro im Ticketbüro 
Prien, ticketservice@tourismus.prien.de und bei allen Mün-
chen Ticket Vorverkaufsstellen. Ermäßigte Tickets für Schü-
ler/Studenten 15 Euro und Schwerbehinderte ab 50 Prozent 
24,50 Euro. Mit Ticket ermäßigte Schifffahrt.

So	 25.10.	 18.00	Kath. Pfarrkiche Mariä Himmelfahrt  
MENDELSOHNS LOBGESANG   
Symphonisches Chor- und Orchesterkonzert 
Symphonie-Kantate op. 52 von Felix Mendelssohn Barthol-
dy. Leitung Chordirektor Bartholomäus Prankl.  
Kartenvorverkauf 27,50 Euro / 21 Euro im Ticketbüro Prien, 
ticketservice@tourismus.prien.de und allen München Ticket 
Vorverkaufsstellen. Ermäßigte Karten für Schüler/Studen-
ten/Schwerbeh. mit Ausweis ab 70 Prozent im Ticketbüro. 
Abendkasse ab 17 Uhr im Pfarrheim.

Do	29.10.	 19.00	Bücherei im Tourismusbüro: LESUNG  
»Dein Bluthochdruck. Dein Plan« mit Dr. med. Moritz Bin-
der. Infos unter buecherei.prien.de, Eintritt 6 Euro

Fr	 30.10.	 19.00	Wohlfühlraum Stetten/Prien: Fit & gestärkt durch die kalte 
Jahreszeit mit ätherischen Ölen 
Die faszinierende Welt der ätherischen Öle entdecken und 
erfahren, wie man sich in der kalten Jahreszeit schützen 
kann. Eintritt 50 Euro. Infos unter loferer.doterra@gmx.de. 

Sa	 31.10.	 20.00	Jazz am Roseneck, Salon21: GARN 
Klanglich transparente Strukturen, die den Instrumenten viel 
Raum lassen, aber dennoch rhythmisch pointiert klingen. 
Eintritt 28 Euro. Infos unter salon21-prien.de/jazz/.

Fr	 06.11.	 17.00	Prienavera Erlebnisbad: POOL, MUSIC & DRINKS 
Die Woche mit Drinks im Pool entspannt ausklingen lassen. 
In Kooperation mit Hotel Luitpold am See.  
Regulärer Eintritt. Info unter. www.prienavera.de

Fr	 06.11.	 19.00	König Ludwig Saal
Sa	 07.11.	 19.00	WEG – Theater über Flucht, Vertreibung und Heimat
So	 08.11.	 15.00 	Von 1945 bis 1955 sind 14 Millionen Deutsche geflüchtet
Fr	 13.11. 	19.00	oder vertrieben worden. Das Theaterstück »WEG« von
Sa	 14.11. 	19.00	Werner Hofmann (Theaterpastoral LK Rosenheim) und 
So	 15.11.	 15.00	Julia Hofmann (Theaterautorin) basiert auf den Lebensge-

schichten von Betroffenen. Es geht aber auch um die, die 
diese aufgenommen haben. Es wird musikalisch interpretiert 
von der Musikschule Prien unter Leitung von Tilo Heinrich. 
80 Mitwirkende lassen die Nachkriegszeit lebendig werden. 
Einlass ab 18.30 Uhr. Karten im Ticketbüro Prien,  
Preise: Kat 1 24,50 Euro, Kat 2 20 Euro. Ermäßigungen: 
Kat 1 Schüler/Studenten, Schwerbehinderte ab 70 Pro-
zent 15 Euro; Kat 2 10 Euro. Rollstuhlfahrer ermäßigte Ti-
ckets + eingetragene Begleitperson frei. Restkarten an der 
Abendkasse.

Sa	 07.11.	 18.00	Wendelsteinpark: ERÖFFNUNG »PRIEN ON ICE« 
Für den passenden Sound sorgt DJ High-Tower.  
Eintritt frei. Info unter tourismus.prien.de

So	 08.11.	 10.00	Rund um den Marktplatz: KATHREIN-MARKT  
und verkaufsoffener Sonntag von 12 bis 17 Uhr,  
das Heimatmuseum von 11 bis 17 Uhr.
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Mo 09.11.	 19.00	Co-Work-Space Chiemgau 
FARB-KLANG-FORSCHUNGSREISE 
In die Kraftquellen des Bewusstseins mit Kristall-Klangscha-
len, Körperwahrnehmung, inneren Reisen und Farben. Ein-
tritt 20 Euro. Anmeldung unter 0157 / 51579066.

Fr	 13.11.	 19.00	Evangelische Christuskirche: KONZERTFILM  
Cato – leben will ich, leben, leben 
von Helge Burggrabe über die Widerstandskämpferin Cato 
Bontjes van Beek mit Julia Jentsch, dem Vokalensemble 
Sjaella, Christoph Jöde und Lorenz Meyboden (Sprecher),  
Infos unter prien-evangelisch.de, Eintritt frei.

Sa	 14.11.	 14.00	Evangelisches Gemeindezentrum: REPAIR CAFÉ  
Reparieren statt wegwerfen mit Hilfe zur Selbsthilfe.  
Info unter www.repaircafe-prien.de.

Sa	 14.11.	 15.00	Treffpunkt Beilhackparkplatz 
RAUHNACHTS-WANDERUNG im Eichental  
Die mystische Zeit zwischen den Jahren. Die Teilnehmer  
erfahren Interessantes über Bräuche, Mythen, Rituale und 
Räucherungen. Bitte Tee mitbringen. Von 15 bis 17 Uhr, 
Preis 25 Euro, Anmeldung im Tourismusbüro. 

Sa	 14.11.	 19.00	Schützenwirt: MUSIC MIT »SEVI & JULI« 
Moderne Sounds mit Einflüssen aus Jazz, Blues und Rock. 
Eintritt frei, »da Huad geht rum«.  
Reservierung unter Tel. 08051 / 2701.

AUSSTELLUNGEN
ab 31.10.		 Galerie im Alten Rathaus 

KÜNSTLERLANDSCHAFT CHIEMSEE ´26  
mit Studioausstellung Willee WTH Regensburger 
Über 60 Künstler zeigen Malerei, Druckgrafik, Fotografie 
und Skulptur. Unterschiedliche Handschriften und Genera-
tionen treten dabei in einen spannenden Dialog und spiegeln 
die große Bandbreite der regionalen Kunstszene wider. Die 
Studioausstellung ist in diesem Jahr dem Künstler Willee 
WTH Regensburger gewidmet.  
Öffnungszeiten: Mi bis So 13 bis 17 Uhr.

seit 25.09.		 Kronasthaus: SAMMLUNG ABÉ –  
Hugo Kauffmann und ausgewählte Chiemsee Maler 
Öffnungszeiten Fr bis Sa 17 – 19 Uhr

bis 25.10.		 Museum Prien 
Der andere Rudolf Sieck – unbekannte frühe Arbeiten 
der Jahre 1900 bis 1920, die zum Teil noch nie öffentlich 
zu sehen waren und die Blütezeit seiner Kunst illustrieren. 
Öffnungszeiten: Di bis So 13 bis 17 Uhr

bis 18.10.		 Schloss Herrenchiemsee I Königsklasse 
KÖNNT IHR NOCH? –  KUNST UND DEMOKRATIE 
Die Münchner Pinakothek der Moderne zeigt Teile ihrer 
Sammlung, z. B. von Picasso, Beuys oder Warhol.  
Öffnungszeiten täglich außer Montag 10 bis 18 Uhr,  
Do 10 bis 20 Uhr. Infos unter pinakothek-der-moderne.de/
ausstellungen/koennt-ihr-noch-kunst-und-demokratie 

Regelmäßiges Aktivprogramm
Jeden Montag		 Schwimmbad im Medical Park Kronprinz
19.00 – 20.00		 WASSERGYMNASTIK vom Kneipp-Verein  

mit dem Therapeuten-Ehepaar Renk. Infos unter 0160 / 
6661468. Eintritt: 6 Euro für Mitglieder, 8 Euro für Gäste. 

Jeden Montag		 Clubraum 4, 1. OG Gaststätte Alpenblick: HATHA YOGA
+ Donnerstag		 mit Viktoria Voropai. Anmeldung erforderlich unter 
19.00 		 Tel. 0151 / 72644084 oder viktoria.voropai@gmail.com.  

Gebühren 6 Euro für Mitglieder, 8 Euro für Gäste.
Jeden Dienstag		 Clubraum 4, 1. OG Gaststätte Alpenblick: AIQI-QIGONG
10.00		 mit Leo Führen. Anmeldung erforderlich unter Tel. 0152 / 

5320 3323 oder leofuehren@gmail.com.  
Gebühren 6 Euro für Mitglieder, 8 Euro für Gäste.

Jeden Dienstag		 Prienavera Erlebnisbad: AQUA FIT 
11.00 – 11.45		 Offener Kurs ohne Anmeldung mit Kombinationen aus klas-

sischen Übungen der Aquagymnastik mit Tanz-Fitnessele-
menten. In Kooperation mit Tanzzentrum Ziegler. Regulärer 
Eintritt (außer bayerische Feiertage und Schulferien)

Jeden Dienstag		 Clubraum 4, Gaststätte Alpenblick: ORIENTAL CHILL OUT 
19.00 – 20.15		 Weiche und geschmeidige Bauchtanzbewegungen aus der 

Mitte herausfließen lassen. Geeignet für jede Frau, egal wel-
chen Alters oder Figur. Entspannungsübungen runden den 
Abend ab. Infos unter kneippvereinprien.de. Eintritt 8 Euro.

Jeden Mittwoch		 Treffpunkt Beilhackparkplatz: SENIOREN-WANDERGRUPPE
10.00		 Ohne Anmeldung. Fahrgemeinschaften. Dauer: ca. 1,5 Std., 

im Anschluss gemeinsame Mittagseinkehr.
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Jeden Mittwoch		 Klink St. Irmingard: WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK
19.00 – 20.00		 Anmeldung bei Sabine Gentner, Tel. 08051 / 968375 oder 

E-Mail: gentner.prien@gmx.de.
Jeden Donnerstag	Klinik St. Irmingard
17.00 – 18.00		 PFUNDIGE GRUPPE UND DIABETIKER 

Für alle, die sich gerne bewegen und dabei einige Pfun-
de verlieren möchten. Mit Dr. Heide Schulte, Tel. 08051 / 
969 123

Jeden Donnerstag	Klinik St. Irmingard: HERZSPORTGRUPPE
18.30 – 19.30		 mit Dr. Heide Schulte, Tel. 08051 / 969 123
Jeden Samstag		 Clubraum 4 des Kneippvereins Prien, Am Sportplatz 2
10.00		 QIGONG der vier Jahreszeiten  

Methode, Körper und Geist auf die Jahreszeiten individuell 
einzustellen und die Energie der Natur zu nutzen, mit einfa-
chen aber wirkungsvollen Übungen, für jede Altersstufe ge-
eignet. Bei trockenem Wetter draußen, bitte wettergerechte 
Kleidung. Ohne Anmeldung. Info unter 0152 07526452

Regelmäßige Veranstaltungen
Jeden Montag		 Ort siehe Homepage 
18.30 – 20.00		 LUNES DE CONVERSACIÓN Y JUEGOS A1 – A2 

Ohne Grammatik-Stress direkt in die spanische Sprache ein-
tauchen. 15 Euro pro Abend – Schnupperabend kostenlos. 
Infos unter: https://tinyurl.com/conv-erika

Jeden Dienstag		 Kulturraum Prien: MOMMYSTEPS®

11.00		 Workout zu Musik für Mamas mit Baby und für Schwangere 
Die positive Wirkung von Bewegung auf Körper und See-
le nutzen und dabei die Muskulatur, die Koordination und 
das Herz-Kreislauf-System stärken. Mitzubringen: Sportklei-
dung, Getränk, eigene Trage (oder Leihtrage nach vorheri-
ger Absprache unter info@die-elterninsel.de). Kostenpflich-
tige Anmeldung erforderlich bis zum Vortag, 16 Uhr, unter 
0176/70956731 

Jeden Mittwoch		 SEGWAY – Panoramatour Prien
11.00 – 12.30		 Eine außergewöhnliche SEGWAY-Tour erleben. Gebühr: 69 

Euro pro Person, Teilnehmerzahl: mind. 2 Personen. Eine 
Voranmeldung ist unter Tel. 0176  / 60387731 erforderlich.

Jeden Freitag		 Marktplatz: GRÜNER MARKT
7.00 – 12.00		 mit frischen regionalen Produkten und Speisen auf dem 

Marktplatz. Fällt auf den Freitag ein Feiertag, findet der 
Markt am Donnerstag statt.

Jeden Freitag		 Wendelsteinplatz: PRIEN ON ICE	
bis Sonntag		 Auch in diesem Jahr verwandelt sich der Wendelsteinpark
14.00 – 20.00		 wieder in eine zauberhafte Eiswelt. In den Wintermonaten
ab 07.11. 		 kann  man hier unter freiem Himmel ein paar Runden auf 

der Kunsteisfläche drehen und das winterliche Flair bei wär-
menden Getränken und  Leckereien genießen. Eintritt frei. 
Infos unter tourismus.prien.de  

Stand: 28.09. – Änderungen vorbehalten
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SystemStudio
by Elektro Wachter

DAS

KÜCHENSTUDIO 
IN PRIEN AM CHIEMSEE

BERATUNG, PLANUNG
& MONTAGE

NACH TERMINVEREINBARUNG

Alte Rathausstraße 14 | 83209 Prien a. Chiemsee

08051 97160  •  systemstudio@elektro-wachter.de

www.system-studio-prien.de

PRIENER KINDERBETREUUNG IM HAUS DES GASTES 

ENDLICH MAL IN  
RUHE SHOPPEN  

Für Kinder von  

4  bis 8 Jahren.Samstags,
31.10. - 19.12.
1000-1300 Uhr
Bücherei Prien

@allesprien | Änderungen vorbehalten. Wichtige Informationen & Programm   
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